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Inhaber: Michél Baumgärtner | 67549 Worms

NACHHER

NACHHER

Telefon: 0152 12 54 24 17 www.fds-reinigung-baumgaertner.de

FDS M. Baumgärtner
Reinigung

Fassaden-, Dach- & Steinreinigung & Steinteppich 
für Treppe, Balkon & Terrasse

WIR VERLEGEN AUCH STEINTEPPICH!
Die moderne Lösung für stilvolle 
und langlebige Böden:
Ein Kunststeinteppich ist eine moderne und vielseitige Boden-
beschichtung, die aus kleinen Natursteinen oder Quarzsteinen 
besteht, die mit einem transparenten Bindemittel aus Kunstharz 
verbunden werden. Das Ergebnis ist eine fugenlose, robuste 
und gleichzeitig dekorative Oberfläche, die sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich eingesetzt werden kann.
Vorteil: Hohe Widerstandsfähigkeit! Die Oberfläche ist belastbar, 
abriebfest und unempfindlich gegenüber Feuchtigkeit. Dadurch 
eignet sich dieser Bodenbelag besonders gut für Bereiche 
wie Terrassen, Balkone, Treppen, Flure oder sogar Badezimmer. 
Gleichzeitig sorgt die offenporige Struktur für eine rutsch-
hemmende Wirkung, was zusätzliche Sicherheit bietet.
Auch optisch überzeugt der Kunststeinteppich durch seine 
große Gestaltungsvielfalt. Verschiedene Steinarten, Farben und 
Körnungen ermöglichen individuelle Designs – von natürlichen, 
dezenten Farbtönen bis hin zu modernen, kontrastreichen 
Kombinationen. Dadurch lässt sich der Boden perfekt an den 
Stil eines Hauses oder einer Wohnung anpassen.
Einfache Pflege. Durch die fugenlose Verarbeitung haben 
Schmutz und Bakterien kaum Möglichkeiten, sich festzu-
setzen, was den Boden besonders hygienisch macht und 
auch die Pflege vereinfacht.
Zusammenfassend ist der Kunststeinteppich eine langlebige, 
pflegeleichte und optisch attraktive Bodenlösung. Er verbindet 
Funktionalität mit Design und ist daher eine beliebte Wahl für 
moderne Wohn- und Gewerbebereiche.

Steinreinigung
Wir reinigen professionell, schonend 
und ohne Chemie. Eine Reinigung 
bedarf äußerster Vorsicht und darf 
nicht mit herkömmlichen Haushalts-
reinigern durchgeführt werden. Wir 
sorgen außerdem für eine wirksame 
schmutzabweisende Imprägnierung.

Fassadenreinigung
Wir reinigen Ihre bestehende 
Fassade und befreien diese 
von Schmutz und Ablager-
ungen, welche sich im Laufe 
der Jahre in Ihrer Fassade 
festgesetzt haben.

Dachreinigung
Mit unserer professionellen 
Dachreinigung befreien wir 
Ihr Dach oder Ihre Dachfläche 
von Moos und Pilzbewuchs. 
So sammelt sich keine 
Feuchtigkeit mehr auf 
Ihrer Dachfläche.

Spezial-Kunstharz-
Verfugung:
Kein Unkraut mehr in den 
Fugen, kein Auswaschen, 
keine Frostschäden, 
keine Unfallgefahr mit 
Stöckelschuhen.

30 %
RABATT*

*gültig von 18. – 26.03.2026

NEU: STEINTEPPICH
VORHER

VORHER WIR REINIGEN:
Terrassen
Fassaden
Einfahrten
Treppen

Mauerwerke
Dächer
Sandstein
Natursteine
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dezenten Farbtönen bis hin zu modernen, kontrastreichen 
Kombinationen. Dadurch lässt sich der Boden perfekt an den 
Stil eines Hauses oder einer Wohnung anpassen.
Einfache Pflege. Durch die fugenlose Verarbeitung haben 
Schmutz und Bakterien kaum Möglichkeiten, sich festzu-
setzen, was den Boden besonders hygienisch macht und 
auch die Pflege vereinfacht.
Zusammenfassend ist der Kunststeinteppich eine langlebige, 
pflegeleichte und optisch attraktive Bodenlösung. Er verbindet 
Funktionalität mit Design und ist daher eine beliebte Wahl für 
moderne Wohn- und Gewerbebereiche.

Steinreinigung
Wir reinigen professionell, schonend 
und ohne Chemie. Eine Reinigung 
bedarf äußerster Vorsicht und darf 
nicht mit herkömmlichen Haushalts-
reinigern durchgeführt werden. Wir 
sorgen außerdem für eine wirksame 
schmutzabweisende Imprägnierung.

Fassadenreinigung
Wir reinigen Ihre bestehende 
Fassade und befreien diese 
von Schmutz und Ablager-
ungen, welche sich im Laufe 
der Jahre in Ihrer Fassade 
festgesetzt haben.

Dachreinigung
Mit unserer professionellen 
Dachreinigung befreien wir 
Ihr Dach oder Ihre Dachfläche 
von Moos und Pilzbewuchs. 
So sammelt sich keine 
Feuchtigkeit mehr auf 
Ihrer Dachfläche.

Spezial-Kunstharz-
Verfugung:
Kein Unkraut mehr in den 
Fugen, kein Auswaschen, 
keine Frostschäden, 
keine Unfallgefahr mit 
Stöckelschuhen.

30 %
RABATT*

*gültig von 18. – 26.03.2026

NEU: STEINTEPPICH
VORHER

VORHER WIR REINIGEN:
Terrassen
Fassaden
Einfahrten
Treppen

Mauerwerke
Dächer
Sandstein
Natursteine

30 %
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*gültig vom 01. – 30.04.26



WORMS IST ROT, 
SCHWARZ, BLAU
Am 22. März fand die Landtagswahl in Rheinland-Pfalz statt. 
Auch Worms hat gewählt und hierbei rot-schwarz-blaue 
Spuren auf der Landkarte hinterlassen. 

Rheinland-Pfalz hat gewählt. Obwohl Ministerpräsident Alexander 
Schweitzer kurz vor der Wahl eine beindruckende Aufholjagd zu den in 
Umfragen weit enteilten Christdemokraten gestartet hatte, hat es nicht 
mehr ganz gereicht. Bei den letzten Landtagswahlen konnte die SPD 
stets im letzten Moment das Ruder noch rumreißen, aber diesmal durfte 
am Ende Gordon Schnieder (CDU) jubeln und wird, aller Voraussicht 
nach, der neue Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz. Da die auf unse-
rem Titel dargestellte Brandmauer, die sich die vermeintlich demokra-
tischen Parteien selbst auferlegt haben, eine Koalition mit der AfD aus-
schließt, dürfte auch im rheinland-pfälzischen Landtag alles auf eine 
Große Koalition hinauslaufen. Während die Sozialdemokraten im Land 
abgestürzt sind, konnte sich in Worms Dirk Beyer als Direktkandidat für 
den Landtag durchsetzen. Da in Worms die Uhren offensichtlich noch 
etwas anders ticken, erreichte auch seine Partei, die SPD, die meisten 
Stimmen bei der Landtagswahl. Sowohl bei den Stimmen für die Direkt-
kandidaten Björn Krämer und Thorsten Endreß als auch für die Partei, 
landeten die CDU und die AfD auf den folgenden Plätzen. Vor allem die 
Tatsache, dass jeder vierte Wormser die AfD gewählt hat, zeigt, dass die 
in Teilen rechtsextreme Partei längst in der Mitte der Gesellschaft ange-
kommen ist. Ein Blick auf die eingefärbte Stadtkarte offenbart aber auch, 
dass es vor allem sozial prekäre Ortsteile sind, in denen die AfD beson-
ders stark zulegen konnte. Quasi dort, wo früher die SPD besonders stark 
war. Ob die es allerdings schafft, den verlorenen Teil der Wählerschaft 
jemals wieder zurückzugewinnen, bleibt abzuwarten. Alles Wissens-
werte zur Wahl finden Sie in dieser Ausgabe (Seite 8 – 11).  

Wormser Weinmeile 2026
Vom 23. bis 26. April findet die „Wormser Weinmeile“ statt und leitet als 
erstes Open-Air-Fest des Jahres das kulturelle Treiben in der Stadt ein. In 
Kooperation mit dem Stadtmarketing Nibelungenstadt Worms e.V. ha-
ben wir das diesjährige Programmheft gestaltet, das Sie in dieser Aus-
gabe in der Heftmitte finden (Seite 25 bis 36 – gerne zum Raustrennen). 
Was einst im Jahr 2023 mit der Unterstützung eines Förderprogramms 
aus der Taufe gehoben wurde, ist mittlerweile eine feste Größe im Worm-
ser Eventkalender. Zum nunmehr vierten Mal laden bei der Wormser 
Weinmeile knapp zwanzig Winzer an elf Standorten entlang des Stadt-
mauergrabens dazu ein, deren neueste Weinkreationen zu probieren. 
Die innerstädtische Weinveranstaltung lenkt gleichzeitig den Blick auf 
die historische Umgebung und die reichhaltige Geschichte der Stadt. Die 
positive Resonanz und der starke Zuspruch der letzten Jahre manifestie-
ren den Eindruck, dass auch die Wormser Weinmeile gekommen ist, um 
zu bleiben. Wir wünschen der vierten Auflage traumhaftes Wetter und 
den Besuchern vier gesellige Tage im Herzen der Stadt!!

Viel Lust auf Politik und Wein beim Lesen unserer 244. Ausgabe 

wünscht Ihnen

Frank Fischer
(Chefredakteur)
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EINE FRAGE DER PERSPEKTIVE
Geplante Parkplatzgebühren am BIZ sorgen für Aufregung

Betrachtet man die Situation gänzlich ohne Kon-
text, könnte man schnell zu dem Schluss kom-
men, dass hier mal wieder die Stadt zurecht mas-
siv kritisiert wird. Ein Lehrer erzählt im Unterricht, 
dass womöglich demnächst beim Parken auf dem 
Gelände Parkgebühren fällig werden könnten. Fra-
gen kommen auf, aber werden nicht wirklich be-
antwortet. Schuld sei schließlich die Stadt. Moti-
viert von dieser Form der Abzocke gegenüber 
Schülern, die wenig bis gar keine Einnahmen ha-

ben, beschloss der 16-jährige Steven Kukla, eine 
Petition zu starten. Darin heißt es: „Für viele von 
ihnen ist das Auto keine Komfortentscheidung, 
sondern eine absolute Notwendigkeit. Die aktuel-
len Bus- und Bahnanbindungen in den umliegen-
den Gemeinden sind oft unzureichend getaktet, 
unzuverlässig oder schlichtweg nicht vorhan-
den.“ Soweit so richtig. „Unter diesen Umständen 
wirken Parkgebühren wie eine versteckte „Bil-
dungssteuer“. Es darf nicht sein, dass junge Men-
schen in der Ausbildung oder Lehrkräfte, die sich 
für die Zukunft unserer Gesellschaft engagieren, 
finanziell dafür bestraft werden, dass sie ihren 
Lern- oder Arbeitsort erreichen müssen,“ heißt es 
weiter. Die Petition schließt mit den Worten: „Bil-
dung und pädagogische Arbeit brauchen Freiräu-
me – auch auf dem Parkplatz. Die Stadt ist gefor-
dert, die Rahmenbedingungen für das BIZ so zu 

Im Deutschland des Jahres 2026 braucht es nicht mehr viel, um eine Welle der Empörung auszulösen. Ein Satz ohne 
Kontext reicht, um eine Petition zu starten – anstatt einfach nachzufragen. Und schon rollt die Welle der Empörung.  
So geschehen in der Diskussion rund um Parkplatzgebühren am BIZ in der Von-Steuben-Straße.

gestalten, dass der Fokus auf dem Lernen liegt 
und nicht auf der Sorge um die nächste Parkmün-
ze.“ Bis zum 26.03.26 wurde die Petition von 954 
Menschen unterschrieben. Doch Fragen blieben 
offen. Wie hoch soll die Gebühr eigentlich sein, 
was ist der Hintergrund der Idee und wer hatte sie 
überhaupt? Fragen, die Antworten bedürfen, um 
die Geschichte beurteilen zu können. In der Folge 
berichtete auch die Wormser Zeitung, die die 
Schulleitung um eine Stellungnahme galt. Die WZ 

schreibt dazu: „Einerseits verweist sie 
auf „viele gute“ ökologische und ökono-
mische Gründe, die dafürsprechen wür-
den, Arbeits- und Schulwege möglichst 
ohne eigenes Auto zurückzulegen. Wenn 
Parkgebühren in diesem Sinne motivie-
rend wirkten und zugleich die Stadt so-
wie die Steuerzahler entlasteten, möge 
man diesen Schritt gutheißen.“ Am Ende 
kommt dann auch die Stadt kurz zu 
Wort, die die Sache freilich etwas anders 
sieht. Der Empörung tat das natürlich 
keinen Abbruch. Bis heute versammel-
ten sich unter dem Beitrag der Wormser 
Zeitung 107 Kommentare. „Recht haben 
sie, wenn sie sich dagegen wehren. An 
Schulen Parkgebühren zu verlangen, ist 
aus meiner Sicht sowieso eine Schweine-
rei...“, schreibt ein Nutzer. Ein anderer 
empört sich: „Sorry beschweren sich 
über Nachwuchsmangel und dann den 
schon ausbeuten, bevor die überhaupt 
Geld verdienen.“ „Die Stadt Worms hat 

offensichtlich eine neue Einnahmequelle ausfin-
dig gemacht“, beschuldigt der nächste die Stadt. 
Und natürlich kommt auch noch die AfD ins Spiel: 
„Und dann wundern sie sich, wenn in Worms die 
AfD so stark geworden ist…“ 

DOCH WAS IST 
WIRKLICH PASSIERT?

In einer Stellungnahme, die auch nochmals in ei-
nem persönlichen Gespräch erörtert wurde, er-
klärt die Stadt: „Die Schulleitungen des BIZ (Bil-
dungszentrum Worms) sind aktiv auf die Stadt 
Worms zugekommen, da es im Einfahrtsbereich 
des Schulgeländes zunehmend zu gefährlichen 
Situationen durch sogenannte „Elterntaxis“ 
kommt.“ Trotz vorhandener Kiss-and-Ride-Mög-

lichkeiten würden viele Eltern direkt auf 
das Gelände fahren, wodurch es insbeson-
dere durch Wendemanöver immer wieder 
zu gefährlichen Situationen käme. Die 
Stadt wiederum kann auf dem Gelände, 
das als Privatgelände gilt, nicht mit der 
Ordnungsbehörde tätig werden, suchte 
aber dennoch eine Lösung für das Bil-
dungszentrum. Die fand man in einem 
Kennzeichenerkennungsdienst. Der müss-
te allerdings über einen externen Dienst-
leister abgewickelt werden. Hintergrund 
ist, dass dann alle Schüler und Lehrer, die 
das Gelände befahren, registriert werden. 
„Elterntaxis“ werden somit identifiziert 
und als nicht gemeldete Fahrzeuge abge-
mahnt. Da dies von einem externen Dienst-
leister für Parkraumüberwachung über-
nommen werden soll, der natürlich auch 
Geld kostet, entstand die Idee, diesen über 
Gebühren zu finanzieren. Die sollen für 
Schüler pro Tag bei einem Euro und für 
Lehrer bei zwei Euro liegen. Dabei weist die 
Stadt die Unterstellung, mit diesen Gebüh-
ren Haushaltslöcher stopfen zu wollen, 
entschieden zurück. Betroffen sind auch 
nicht alle Parkplätze. Der östlich gelegene 
dritte Parkplatz entlang der Von-Steuben-
Straße bleibt weiterhin kostenfrei und er-
hält eine separate Zu- und Abfahrt. Unab-
hängig von den Gebühren verweist die 
Stadt auch auf den ÖPNV, der zumindest in 
der Stadt selbst auf einem „hohen Niveau“ 
sei. Grundsätzlich erklärt die Verwaltung: 
„Im Mittelpunkt dieses Konzepts steht die 
Verbesserung der Verkehrssicherheit im 
sensiblen Schulumfeld. Insbesondere soll 
verhindert werden, dass Elterntaxis weiter-
hin unkontrolliert in das Schulgelände ein-
fahren und dadurch Kinder gefährden.“ 
Nun mag man immer noch der Meinung 
sein, dass rund 20 Euro im Monat zu viel 
sind, um das zu erreichen, was die Schule 
selbst gefordert hat. Ein Grund zur echten 
Empörung zeigt sich aber letztlich nicht, 
zumal die Geschichte vermeidbar gewesen 
wäre, wenn sich alle besorgten Eltern an 
die Verkehrsvorgaben gehalten hätten. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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s war der frühe Morgen des 28. Februar 2026, als US-Präsident 
Donald Trump und sein israelischer Amtskollege Benjamin 
Netanjahu den Befehl gaben, gezielt prominente politische Köp-

fe des Mullah Regimes in Teheran/Iran zu eliminieren. Zugleich war es 
der Auftakt eines Krieges, der bis heute anhält. Mag der Gedanke eines 
militärisch erzwungenen Regimewechsels anfangs noch einen gewissen 
Reiz gehabt haben, zeigte sich jedoch bald, dass der Widerstand hefti-
ger als offenbar erwartet ausfiel. So begann der Iran, Ziele in seinen 
Nachbarländern ins Visier zu nehmen, sodass nicht nur geflüchtete 
deutsche Influencer in Bedrängnis gerieten, sondern auch die Energie-
märkte – mit deutlichen Auswirkungen weltweit. Schnell erreichte der 
Ölpreis neue Höhen und ließ die Spritpreise über die Zwei-Euro-Grenze 
springen. Derweil entstand im Hintergrund der Konflikt rund um die 
Straße von Hormus, einer Meeresenge, durch die 20 Prozent des welt-
weiten Ölbedarfs transportiert werden und die das iranische Militär seit 
Wochen blockiert. Obwohl Deutschland seine Rohöl-Importe breiter 
diversifiziert hat und nicht primär direkt aus der Golfregion über diese 
Route bezieht, sind die Auswirkungen erheblich. So sind nach Angaben 
des Verbandes Deutscher Reeder derzeit 50 deutsche Schiffe (Stand: 
24.03.26) unmittelbar von der Blockade betroffen. Große Reedereien 
wie Hapag-Lloyd haben ihren Verkehr in der Region bereits ausgesetzt. 
Zudem bezieht Deutschland signifikante Mengen LNG (Liquefied Natu-
ral Gas = verflüssigtes Erdgas) unter anderem aus Katar. Eine dauerhafte 
Blockade gefährdet diese Lieferungen, da Katar fast seine gesamten 
Exporte durch die Meerenge verschifft. 

Auswirkungen auf die Region
Eine Situation, die auch EWR-Vorstand Stephan Wilhelm mit Sorge be-
obachtet, wie er bei einem Pressegespräch kürzlich verriet. Doch nicht 
nur Energiedienstleister wie das EWR reagieren mit Sorgen. So schrieb 
Alexandra Kohlmann, Geschäftsführerin Rowe, in einem vielbeachteten 
Beitrag auf dem Portal LinkedIn: „Wenn eine global hoch relevante Lie-
fer-Passage wie die Straße von Hormus plötzlich nicht mehr befahrbar 
ist, weil dort wortwörtlich Bomben einschlagen, dann zeigt sich inner-

EINE NEUE REALITÄT
Wie der Iran Krieg auch Worms beeinflusst

Von Worms nach Teheran sind es stattliche 3.200 Kilometer – und doch wirft 
der Krieg im Iran auch längst seine Schatten über die Stadt. Die Benzinpreise klettern und 

Unternehmen wie Rowe oder EWR schauen mit Sorgen auf den Nahen Osten.

halb weniger Tage, wie fragil unser System ist.“ Weiter schreibt sie: 
„So viele Fragen, Unsicherheiten und es ist ein bisschen wie mit dem 
Klopapier zu Corona Zeiten: unsere Produkte werden gehamstert. Das 
ist keine Untertreibung.“ Zu den Produkten gehören hochwertige 
Schmierstoffe und chemische Erzeugnisse rund ums Auto. Wie sie ver-
spricht, würde das Unternehmen aktuell versuchen, Preissteigerungen 
nur dann weiterzugeben, wenn es unumgänglich sei („Wir sind ja keine 
Tankstelle“). Dennoch erkennt sie: „Die ersten ökonomischen Ausläufer 
sind bei uns in Worms neue Realität.“ Diese neue Realität müssen auch 
Landwirte und Winzer erkennen, die nicht nur durch die steigenden 
Spritpreise betroffen sind, sondern auch durch erhebliche Preissteige-
rungen von Düngemittel. So erklärt die Landwirtschaftskammer Rhein-
land-Pfalz: „Die Harnstoffpreise sind international massiv gestiegen 
und auch Phosphordünger wird deutlich fester bewertet. Zusätzlich ver-
teuert sich die Logistik bei steigenden Energiekosten zunehmend. Nach 
dem Preissprung zu Monatsbeginn ziehen Stickstoffdünger weiter an, 
Schwefelmischdünger sind teilweise nicht mehr greifbar.“ Neben all die-
sen ökonomischen Auswirkungen verursacht der Krieg auch menschli-
ches Leid. Derzeit sind in dem rund 90 Millionen Einwohner großen Land 
Iran rund 3,2 Millionen Menschen auf der Flucht. Auch im Libanon set-
zen erste Fluchtbewegungen ein. Zwar suchen aktuell die meisten 
Menschen noch innerhalb der Grenzen Schutz, doch sollte der Krieg in 
absehbarer Zeit nicht enden oder sich gar ausweiten – aktuell droht 
Saudi-Arabien mit einem Kriegseintritt – dürfte das Konsequenzen für 
Europa und somit auch Worms haben. Wie die Stadt auf Nachfrage in-
formiert, wurden in den letzten drei Monaten lediglich 21 Menschen 
aufgenommen. Dennoch berichtet Pressesprecher Carsten Schneider-
Wiederkehr, dass die Kapazitäten in den Gemeinschaftsunterkünften 
stark eingeschränkt sind. Was die sprachliche Integration angeht, so 
habe man zwar räumliche und personelle Kapazitäten für VHS-Sprach-
kurse, allerdings erwarte man auf Grund der neuen eingeschränkten 
Zugangsvoraussetzungen, deutlich weniger neue Integrationskurse 
starten zu können. Nun heißt es erstmal, ohnmächtig dem globalen 
Geschehen zu folgen.

Text: Dennis Dirigo 
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WORMS IST 
ROT, SCHWARZ, BLAU
Ein Blick zurück auf die Landtagswahl 
am 22. März 2026

Rheinland-Pfalz hat gewählt und damit steht fest, die SPD wird erstmals 
nach 35 Jahren keinen Ministerpräsidenten stellen. Stattdessen wird 
wohl bei der konstituierenden Sitzung des Landtags am 18. Mai CDU-
Spitzenkandidat Gordon Schnieder zum Ministerpräsidenten gewählt. 
Zeit für einen letzten Blick zurück auf die Landtagswahl 2026.

Selten wirkte eine Landtagswahl in Rheinland-
Pfalz so heiß umkämpft wie jene im März 2026. 
Sich des Rückstands in den Wählerumfragen be-
wusst, schaltete die SPD auch in Worms einen 
Wahlkampfgang höher ein, mit der Folge, dass 
Mainzer Politprominenz, allen voran Minister-
präsident Alexander Schweitzer und Innen-
minister Michael Ebling, fast schon zu Wormser 
Stammgästen wurden. Mit im Gepäck: jede Men-
ge Förderbescheide, wie sie Worms schon lange 
nicht mehr gesehen hat. Mal war es Geld für das 
Paternusbad, mal für die Liebfrauenkirche oder 
auch mal für ganz Worms. Die Botschaft war 
klar: Unser Mann in Mainz, Dirk Beyer, bewegt 
was. Da hatten es die Herausforderer, wie Björn 
Krämer, deutlich schwerer. Mit einer Opposi-
tionspartei im Rücken gibt es nun mal keine För-
derbescheide zu überreichen, was einen Hauch 
weniger Aufmerksamkeit erzeugte. Während 
Alexander Schweitzer als Person sich auch in 
Worms großer Beliebtheit erfreute, war wieder-
um sein Herausforderer Gordon Schnieder zu-
nächst vielen Wählern weitestgehend unbe-
kannt. Immer wieder die Nibelungenstadt in 
Begleitung von Björn Krämer besuchend, wuchs 
die Bekanntheit zwar, änderte aber nichts dar-

an, dass sich zumindest in Worms am Ende des 
Wahltages zeigte, dass die SPD weiterhin in der 
Wählergunst am besten abschnitt. Genutzt hat-
te der Erfolg am Ende nur dem Direktkandida-
ten Dirk Beyer.

So hat Worms gewählt

Sechs Direktkandidaten warfen bei der diesjäh-
rigen Landtagswahl ihren Hut in die Wahlkampf-
arena. Gewinnen konnte nur einer und das war 
am Ende Dirk Beyer, der 2025 von Jens Guth den 
Sitz im Mainzer Landtag übernommen hatte 
und nun erstmals zur Wahl stand. Am Ende des 
Abends konnte er 30,9 Prozent der Wählerstim-
men auf sich vereinen. Björn Krämer, der poli-
tisch lediglich auf sein Ehrenamt als Ortsvorste-
her in Rheindürkheim verweisen konnte, 
schaffte es immerhin, beachtliche 27,1 Prozent 
der Stimmen für sich zu gewinnen. Auch wenn 
ein dritter Platz in der Politik genauso nutzlos ist 
wie ein zweiter, so ist es doch ein beachtlicher 
Erfolg für Stadtrat Thorsten Endreß (AfD), 25,2 
Prozent der Stimmen zu bekommen. Die drei 
weiteren Kandidaten (Carolin Cloos / Die Grü-

30,9 %
DIRK BEYER

27,1%
BJÖRN KRÄMER

25,2%
THORSTEN ENDRESS

8,5 %
CAROLIN CLOOS

5,4%
CARA HORSCHCARA HORSCH

2,5%
GEORG NIPPERT

Ergebnis der Wormser
Dirketkandindaten:
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nen 8,5 %, Cara Horsch / Die Linke 5,4 % und 
Georg Nippert / FDP 2,9 %) waren letztlich nur 
Zaungäste. Zugleich zeigte sich, dass das Er-
gebnis bei der Direktwahl nahezu identisch mit 
der Listenwahl war. Auch hier zeigte sich am 
Ende: Worms ist politisch Rot, Schwarz, Blau, 
während die anderen Parteien marginalisiert 
sind. Insgesamt zeigte sich bei dieser Wahl ein 
ähnliches Muster wie bei der Bundestagswahl 
im vergangenen Jahr. Die wichtigste Erkennt-
nis für das politische Worms lautet, dass die in 
Teilen rechtsextreme AfD längst in ganz Worms 
etabliert ist. Auch wenn es sicherlich ein Ge-
fälle zwischen dem Wahlverhalten beispiels-
weise in Worms-Nord bzw. Herrnsheim gibt. 
So erreichte die AfD im Wormser Norden bei 
den Landesstimmen stolze 34,1 Prozent, wäh-
rend sie in Herrnsheim immer noch auf beacht-
liche 23,2 Prozent kam. Am Ende bleibt jedoch 
die SPD in Worms stärkste Kraft. Bei den Lan-
desstimmen kommt sie auf 27,3 Prozent, knapp 
vor der CDU mit 25,4 Prozent, sehr dicht gefolgt 
von der AfD mit glatten 25 Prozent. 

Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung lag in Worms bei 61,2 Pro-
zent. Damit fiel sie um 4,4 Prozent höher aus als 
bei der letzten Wahl im Corona-Jahr 2021. Den-
noch lag Worms unter dem Landesschnitt. Ins-
gesamt nahmen in Rheinland-Pfalz 68,5 Pro-
zent der Wahlberechtigten ihr Stimmrecht 
wahr. Ein interessanter Aspekt ist in Bezug auf 
Worms, dass die AfD besonders in jenen Stadt-
teilen profitierte, wo die Wahlbeteiligung eher 
niedrig ausfiel, wie im oben beschriebenen 
Wormser Norden, wo nur 41,4 Prozent ihre 
Stimme abgaben.   

Der Kater nach der Wahl

Für die SPD wäre es nicht das erste Mal gewe-
sen, dass ein Rückstand bei Wählerumfragen in 
Rheinland-Pfalz sich am Ende des Wahltages zu 
einem Sieg dreht. Hoffnung gab es allemal, galt 
doch Schweitzer bei den Personenwerten mit 
rund 40 Prozent Zustimmung im Land als deut-

lich beliebter und vor allem bekannter als sein 
Herausforderer Gordon Schnieder. Genutzt hat-
ten ihm diese Werte nichts. Dass Schweitzer 
wohl bis zuletzt hoffte, den Rückstand noch dre-
hen zu können, zeigte sich bemerkenswert offen-
sichtlich nach seinem verspäteten ersten Auftritt 
vor TV-Kameras. Zunächst alle TV-Termine absa-
gend, trat erst 90 Minuten nach Schließung der 
Wahllokale ein sichtlich angefasster Schweitzer 
vor Genossen und TV-Kameras, während die 
Freude der CDU kaum zu fassen war. Doch gibt 
das Ergebnis wahrlich Grund zur Freude? Am 
Ende entschied die rheinland-pfälzische CDU mit 
31 Prozent der Stimmen die Wahl für sich. Auch 
wenn damit klar ist, dass der neue Ministerpräsi-
dent Gordon Schnieder heißen wird, ist dessen 
Ausgangslage eine durchaus schwierige. Gerade 
mal vier Parteien haben es in den neuen Landtag 
geschafft. Vertreten sind zukünftig nur noch 
CDU, SPD (25,9 %), Die Grünen (7,9 %) und eine 
AfD, die ihr Wahlergebnis mit 19,5 % nahezu ver-
doppeln konnte. Da Schnieder eine Koalition mit 
der AfD bereits am Wahlabend definitiv aus-
schloss, bleibt ihm nur die Zusammenarbeit mit 
einer SPD, die wiederum an einem historischen 
Wendepunkt ihrer politischen Laufbahn steht. 
Maßgeblich beeinflusst vom negativen Image 
der Bundes SPD, dürfte die eigentlich erfolgsver-
wöhnte SPD Rheinland-Pfalz kein leichter Part-
ner werden, schließlich gilt es, die nächste Wahl 
wieder für sich entscheiden zu können. 

Wormser Wahlergebnis 
der Parteien:

27,3 %

7,4 %

25,4%

4,9 %

25,0 %

2,6 %

68,5%

Wormser Wahlbeteiligung 
im Landesvergleich:

61,2 %
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Beer - Thalmaier
Worms - Wonnegau

Bestattung

Tag und Nacht für Sie 
erreichbar:

06241 46464

Bestattungs-
vorsorge

Individuelle
Bestattung

persönliche 
Abschiednahme

Leonie Wesp, Benjamin Schreiber & Oliver Glaser - 
ein junges & dynamisches Team mit Fachkompetenz 

unterstützt Sie in schweren Zeiten in Worms. 

Wir sind Ihr Begleiter in Zeiten des Abschieds.

Bestattung Beer-Thalmaier
Friedrich-Ebert-Straße 84
67549 Worms

06241 46464

Karolina Krüger 
Beratungsstellenleiterin
Diplom-Betriebswirtin (FH)
Steuerwesen

Droste-Hülshoff-Straße 33 
67549 Worms 

karolina.krueger@vlh.de

06241 9099822 

Maxi Mustermann 
Beratungsstellenleiter 
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstraße 100
30000 Musterstadt
maxi.mustermann@vlh.de
Tel. 00000 6000000
www.vlh.de/bst/ xxxx
Stand 00/2026

Maxi Mustermann 
Beratungsstellenleiter 
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstraße 100
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maxi.mustermann@vlh.de
Tel. 00000 6000000
www.vlh.de/bst/ xxxx
Stand 00/2026
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Brandmauer 
schadet der CDU
Viel dramatischer zeigt sich allerdings die 
Entwicklung rund um die AfD und vor al-
lem die Erkenntnis, dass die Brandmauer 
als gescheitert gelten dürfte. Nicht nur für 
Schnieder, sondern auch für die Bundes-
CDU ist das ein gewaltiges Problem. 
Längst ist für die Union die Brandmauer 
ein nicht nur selbst gewähltes Gefängnis 
geworden, da immerhin rund 81 Prozent 
der CDU-Wähler klar gegen eine Zusam-
menarbeit mit der AfD sind. Andererseits 
sind sie damit auf Gedeih und Verderb den 
linksgerichteten Parteien ausgeliefert, da 
sie politisch auf ihre Zustimmung ange-
wiesen sind. Letztlich hat die sogenannte 

Brandmauer vor allem eine positive Doppelfunktion für Rechte und 
Linke, schwächt aber die Union. Für die AfD ist die Brandmauer im 
Grunde ein Solidarisierungsinstrument, für die linken Parteien ein 
Machterhaltungsinstrument. Der große Trick der AfD ist dabei, nicht 
wirklich Inhalte liefern zu müssen, da sie längst von vielen Wählern als 
Systemgegner gelesen wird, die es endlich mal dem „Politsumpf“ zeigt. 
Dass sie dabei mit ihren neoliberalen Inhalten selbst die FDP als Chor-
knaben erscheinen lassen, wird von der Wählerschaft konsequent ig-
noriert. Im Gegenteil, wie keine andere Partei versteht es die vermeint-
liche Alternative, auch bisherige Nichtwähler, oftmals aus einfachen 
Verhältnissen, an die Urne zu treiben – also überwiegend Menschen, 
die am Ende wohl eher negative Erfahrungen mit ihrer Partei machen 
würden. Es reicht offenbar, wenn man als gemeinsames Feindbild, „die 
da oben“ und Migranten in den Fokus nimmt. Die einstige Arbeiterpar-
tei SPD hat sich hingegen längst von ihrer Urklientel entfremdet. Wahr-
genommen wird sie nur noch als Steuererhöhungs- und Schuldenpar-
tei für soziale Wohltaten, die Arbeitslosen, Bürgergeldempfängern und 
Migranten zugutekommen. Allesamt Gruppen, die im Übrigen ebenfalls 
der AfD zugeneigt sind. Man könnte also sagen, die Tragik der SPD ist 
es, eine Politik für Menschen zu machen, die sie längst nicht mehr wäh-
len. Das führte auch unlängst Tim Klüssendorf, Generalsekretär der 
Bundes-SPD, mal wieder zu der Suche nach dem Markenkern der Sozis. 
Doch man fragt sich, wird die Partei, die schon seit längerem auf dieser 
Suche ist, irgendwann fündig werden? Zweifel sind da, genauso aber 
auch die ungelöste Frage, wie es zukünftig weitergeht? Im Herbst fin-
den Landtagswahlen in Sachsen-Anhalt (06.09.) und Mecklenburg-Vor-
pommern (20.09.) statt, die Vorzeichen versprechen der AfD weitere 
Erfolge. Zugleich zeigt sich eine Tendenz zur Zuspitzung der Probleme 
im politischen Deutschland. In diesem Klima dürften die jüngsten Plä-
ne einer Mehrwertsteuererhöhung eher wie ein Brandbeschleuniger 
wirken. Wir werden sehen…

Kommentar: Dennis Dirigo , Foto:Andreas Stumpf
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Wertschätzung und  
versteckte Mehrarbeit 
Ordnungsbehörde 
im Buseinsatz
 
Auch wenn die Kriminalstatistik rückläufige 
Gesamtzahlen verkündet, sind es immer 
wieder Gewaltspitzen, die die Gesellschaft 
erschüttern und die Politik nach Spontanlö-
sungen suchen lässt. Eine solche Gewalttat 
war der tödliche Angriff auf einen Zugbegleiter 
in Rheinland-Pfalz. Eine Tat, die auch die 
Wormser Politik beschäftigte. Und so stellte 
die Wormser CDU im März einen Antrag im 
Stadtrat, uniformierte Mitarbeiter der 
Ordnungsbehörde kostenfrei im Bus mitfahren 
zu lassen. Die CDU argumentiert: „Gerade vor 
dem Hintergrund zunehmender Herausforde-
rungen im öffentlichen Raum ist es geboten, 
alle geeigneten Maßnahmen zur Stärkung der 
Sicherheit im kommunalen ÖPNV zu prüfen. 
Die vorgeschlagene Regelung stellt eine 
verhältnismäßige, organisatorisch überschau-
bare und potenziell wirkungsvolle Maßnahme 
dar.“ „Es ist wenig nachvollziehbar, warum 
eine Uniform zur Voraussetzung gemacht 
werden soll“, kontern wiederum die Wormser 
Grünen. Aus Sicht der Stadtratsfraktion greife 
die Idee zu kurz, wenn es um mehr Sicherheit 
im öffentlichen Nahverkehr geht. Verbesserun-
gen ließen sich vor allem durch gezielte 
Investitionen erreichen, etwa in mehr Personal 
und moderne Ausstattung. Ein Aspekt, dem 
man eigentlich nicht widersprechen kann. 
Mitarbeitern einer Ordnungsbehörde zusätzli-
che Aufgaben zu übertragen, die nicht ihrem 
Arbeitsprofil entsprechen, erscheint eher wie 
eine Mogelpackung, um kostengünstig einen 
Hauch von Sicherheit zu vermitteln. Doch 
Sicherheit gibt es nun mal nicht zum Schnäpp-
chenpreis. Aktuell wird die Idee auf Umsetz-
barkeit durch die Stadtverwaltung geprüft. 

Zwei neue  
Ganztagsschulen
Neusatz-Grundschule und 
Westend-Grundschule  
erweitern Angebot
In unserer Februar Ausgabe schrieben wir in  
dem Beitrag „Schwierige Bildungsperspektiven“: 
„In den vergangenen Monaten richtete sich 
Kritik auch vermehrt Richtung Stadt, da am  
1. August Eltern von Kindern in den ersten 
Klassen einen Rechtsanspruch auf Ganztages-
betreuung haben und viele Fragen nicht ge- 
klärt sind.“ Zu den bisher ungeklärten Fragen 
gehörte unter anderem, welche Schule über- 

haupt Kapazitäten hat? Die Antwort beschloss nun der Stadtrat, wenn auch nicht  
zu dem Zeitpunkt, ab dem der Rechtsanspruch besteht. So wird es Ganztagesangebo-
te an der Neusatz-Grundschule ab dem Schuljahr 2027/28 und an der Westend-Grund-
schule erst ab 2028/29 geben. Ab diesem Sommer haben wiederum alle Erstklässler 
Anspruch auf eine Betreuungszeit von acht Stunden an fünf Tagen pro Woche, ein-
schließlich der Ferienzeiten. In den Folgejahren folgen weitere Klassenstufen. Kritisch 
sehen diesen späten Start die Wormser Grünen. In einer Presseerklärung schreiben 
sie: „Der Bedarf an Ganztagsplätzen ist seit Jahren bekannt. Studien gehen von 
rund 70 Prozent Bedarf aus, während das Angebot in Worms derzeit nur bei etwa  
40 Prozent liegt.“ Tatsächlich ermittelte die Wormser Jugendhilfeplanung in einer 
Elternbefragung einen Bedarfswert von 70 Prozent. Problem bei der Schaffung von 
Ganztagesschulen ist, dass bereits jetzt viele Schulen über Raum- und Personalnot 
klagen, wodurch die Stadt immer wieder auf Ablehnung stieß. Zudem muss mit der 
Einrichtung von Ganztagsschulen durch die Stadt das Mittagessen ebenso organisiert 
werden wie auch der Transport der Schüler, die das Ganztagesangebot von ihrer 
eigentlichen Schule aus erreichen müssen. 

Sie kennen die Fragen von Touristen, die sich zu Fuß auf den Weg durch zwei Jahrtausende 
machen und verzweifelt den Weg zum Rhein oder zum Wormser Doppelthron suchen? Damit 
unsere Gäste auch ohne die freundliche Hilfe der Wormser Bürger den richtigen Weg finden, 
gibt es seit Neuestem das Fußgängerleitsystem. Seit 15 Jahren führt es die Menschen durch 
die Stadt von Sehenswürdigkeit zu Sehenswürdigkeit und blieb zugleich mit seiner maus-
grauen Gestaltung dezent im Hintergrund. Zeit, um etwas Farbe in die Wormser Innenstadt 
zu bringen, dachten sich wohl das Stadtmarketing Nibelungenstadt Worms e.V. und die Stadt 
Worms. Finanziert durch Fördermittel aus dem Programm „Worms wird wow“ wurden 36 
Stelen – nebst 12 kleineren Schildern – farblich neugestaltet und neu beschriftet. Kosten-
punkt: ca. 50.000 Euro. Neben bekannten Sehenswürdigkeiten wie „Heiliger Sand“, Dom oder 
Heylshof, wurden neu hinzugekommene Attraktionen wie das Hagenwandbild in der Hafer- 
gasse oder der Thron zu Worms auf dem Weckerlingplatz auf einzelnen Stelen ergänzt, 
informierte Kai Hornuf, Geschäftsführer Stadtmarketing Worms. 

Stelen  Stelen  
geben Richtung vorgeben Richtung vor
36 neue Stelen in der 36 neue Stelen in der 
Innenstadt als Orientierung Innenstadt als Orientierung 
für Touristenfür Touristen

Foto: Dennis Dirigo
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VIS-À-VIS | Restaurant | Familie Spieß
Friedrich-Ebert-Straße 53 | 67574 Osthofen
Telefon: 06242.50 12 973 
www.spiess-osthofen.dewww.spiess-osthofen.de
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Zwei Highlights. Zwei Nächte. 

Grill
&Fire
Grill
&Fire
30.05.26

grill station
vielfältiges vorspeisenbuffet
von uns ausgewählte weine 

dessert vom grill
 limitierte tickets

04.07.26
live cooking                  

roulette, blackjack, poker
dresscode „casino royal“

preise für die besten
limitierte tickets

bleib up to date – alle details warten auf 
dich online und auf social media!

Eigentlich war mal die Cornelius-Heyl-
Straße eine komfortabel ausgebaute 
Straße, in der Radfahrer und Kfz-Lenker 
im friedlichen Einklang einander 
begegnen konnten. Doch dann kam 
der Logistikstandort Worms und damit 
begann die Suche verzweifelter Lkw-
Fahrer nach Parkmöglichkeiten. In der 
breit angelegten Straße, die tatsächlich 
bisher Parkplätze an der Seite vorsah, 
fanden sie schließlich ein Zuhause. Die 
Konsequenz daraus: Aus dem friedli-
chen Miteinander wurde durch die 
künstliche Verengung der Straße durch 
breit parkende Lkws ein gefährliches 
Gegeneinander. Doch das hat jetzt ein 
Ende. Im Zuge der Klimaanpassungsstrategie erfolgt nämlich derzeit die 
Entsiegelung der Gehwegflächen, während im Zuge des Mobilitätskonzepts 
die Parkplätze einer Fahrradspur weichen müssen. Das Projekt der Flächen-
entsiegelung ist Teil der Klimaanpassungsstrategie, die für Worms mehr 
Grünflächen vorsieht. So entsteht derzeit am Ende des Adenauerrings eben-

falls eine Grünfläche. Finanziert wird die Maßnahme im Rahmen des 
KIPKI-Förderprogramms („Kommunales Investitionsprogramm 
Klimaschutz und Innovation“) des Landes Rheinland-Pfalz. Wenn alles 
nach Plan läuft, sollen die Entsiegelungen bereits Anfang April 
abgeschlossen sein. 

„Aus“ für 
parkende LKWs
Cornelius-Heyl-Straße 
wird zukünftig grün

Foto: Andreas Stumpf
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Wahrscheinlich hat jeder schon einmal erlebt, wie das so 
ist, wenn eine jahrzehntealte Liebe endet? Plötzlich müssen 
Veränderungen, eine neue Frisur, neue Ideen für das eigene 
Lebenskonzept und irgendwie auch ein neuer Anstrich her. 
Übertragen auf das Wormser Traditionsunternehmen EWR 
ist es hier die Erkenntnis, dass die Liebe zu fossilen 
Brennstoffen im Laufe der Jahrzehnte erkaltete. Zugleich 
begann das Unternehmen, sich strategisch neu auszurich-
ten. Bereits Jahre vor dem offiziellen Liebes-Aus im März 
begann das Energieunternehmen, sich an anderen 
Unternehmen zu beteiligen (Schrinner – Sanitär & Heizungs-
bau) oder diese gar ganz zu übernehmen (Elektro Knies). 
Nebenbei gründete man gemeinsam mit der Rheinhessen 
Sparkasse und der Timbra Gruppe die Rheinhessen Erschließungsgesell-
schaft, erschloss für Lilly unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit ein 
Gelände in Alzey und baut aktuell in Worms einen Batteriespeicherpark. 
Auch wenn man die Puzzleteile noch nicht zusammensetzen konnte, 
fügte sich schon ein grobes Bild zusammen: Weg von fossilen Energie-
quellen, hin zur Nachhaltigkeit. Nun präsentierte EWR seine neue 
Unternehmensausrichtung vom Energieversorger zum Energiedienstlei-
ster. Wie Vorstandssprecher Stephan Wilhelm erklärte, ist das Ziel, die 

Menschen unabhängig von fossilen Energiequellen zu machen, weshalb 
aus Elektro Knies „EWR One“ wurde. Für Wilhelm ist klar, Nachhaltigkeit 
ist weltweit ein Geschäftsmodell mit dem größten Wachstumsfeld. 
Ebenso ist sich das Unternehmen sicher, dass früher oder später das 
Geschäft mit Gas zum Erliegen kommen wird. Um diese Entscheidung 
zu visualisieren, gib es nun mit „Bewegt, was Euch bewegt.“ einen 
neuen Claim, gepaart mit einem dezent erneuerten Firmenauftritt. Im 
Zentrum steht aber natürlich weiterhin der Kunde. 

Vom Energieversorger zum 
Energiedienstleister
Strategische Neuausrichtung
der EWR AG

Foto: EWR
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„Implantate sind die beste Lösung, um fehlende 
Zähne zu ersetzen. Ob beim Kauen, Sprechen 
oder Lachen: Implantate geben ästhetischem 
Zahnersatz sicheren Halt. Holen Sie sich ein gutes 
Stück Lebensqualität zurück. Lassen Sie sich von 
uns beraten!“

Dr. med. dent. Fabian Werner,

Fachzahnarzt für Oralchirurgie, 

Zahnarzt

Worms wird sauber…
…dank „City Tiger H“

Seit dem 23. März arbeitet sich der „City Tiger H“ beharrlich 
durch die 16.500 Quadratmeter große Innenstadt, um diese von 
Kaugummiresten und anderem lästigen Schmutz zu befreien. 
Hierfür hat Stadtentwicklungsdezernent Timo Horst das 
niederländische Unternehmen Jadon Reinigung nach einer 
europaweiten Ausschreibung engagiert. Mit zwei Spezialfahr-
zeugen ausgestattet, die genau für die Beseitigung des 
Problemschmutzes entwickelt wurden, arbeitet sich die Firma 
vom Bahnhof bis zum Römischen Kaiser und vom Marktplatz, 
über den Ludwigsplatz, zum Ende der Kämmererstraße. „Wir 
verzichten bewusst auf den Einsatz chemischer Reinigungsmit-
tel, um Natur und denkmalgeschützte Gebäude zu schonen“, 
erklärt Horst. Stattdessen kommen Spezialfahrzeuge zum 
Einsatz, die mit über 100 Grad heißem Wasserdampf und 
Hochdruck arbeiten. Ein integriertes Absaugsystem nimmt das 
Schmutzwasser sofort auf, sodass die Flächen unmittelbar nach 
der Reinigung wieder sauber und trocken begehbar sind. Um 
den Alltag in der Stadt so wenig wie möglich zu stören, wurde 
die Reinigung in fünf Abschnitte eingeteilt, die über mehrere 
Wochen abgearbeitet wird. Rund um den Marktplatz ruhen 
natürlich die Arbeiten während der üblichen Marktzeiten 
(dienstags, donnerstags und samstags bis 15 Uhr). Aufgenom-
men haben die Spezialfahrzeuge ihre Fahrt durch die Innenstadt 
am 23. März. Erste sichtbare Ergebnisse lassen die in die Jahre 
gekommene Wilhelm-Leuschner-Straße bereits im neuen Glanz 
erstrahlen. Die Reinigung soll voraussichtlich bis Anfang April Texte: Dennis Dirigo

2026 abgeschlossen sein, damit pünktlich zu Ostern die Innenstadt mit neuer 
Sauberkeit überzeugt. Sollte auch die Stadtverwaltung überzeugt sein, ist eine 
Wiederholung dieses Reinigungsprozesses mindestens zweimal im Jahr 
angedacht, so Horst. Die Kosten belaufen sich für die aktuelle Reinigung auf 
rund 90.000 Euro. In einem separaten Schritt, der im Sommer folgt, werden die 
Fugen, die durch die Hochdruckeiniger freigelegt wurden, wieder verfüllt.

Foto: Andreas Stumpf
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ür Lena Berkler schließt sich mit dem Einzug ins Wormser 
Rathaus irgendwie auch ein Lebenskreis. Aufgewachsen 
am Bodensee, war Worms bereits zu diesem Zeitpunkt für 
sie keine unbekannte Stadt. Da beide Großeltern in Worms 
lebten, verbrachte sie als Kind viel Zeit in der Stadt und 

lernte die Kulturdenkmäler ebenso kennen wie das Backfischfest. 
Nach dem Abitur war es dann auch keine Frage, wieder in die Region 
zurückzukehren, um in Heidelberg Kunstgeschichte und Geschichte 
zu studieren. Wie Berkler erzählt, sei die Region rund um den Boden-
see grundsätzlich traumhaft schön, aber Kultur spiele eben im Rhein-
Neckar-Delta eine ganz andere Rolle. Ihre Rolle fand sie nach dem 
Studium zunächst als freiberufliche Kunstvermittlerin in der Mann-
heimer Kunsthalle, wo sie auch später als Online-Redakteurin arbei-
tete. Nebenbei war sie Mitbegründerin des Vereins für Kunst- und  
Kulturvermittlung Rhein-Neckar. In den Jahren 2021 und 2022 kam 
sie schließlich beruflich nach Worms zurück und übernahm die künst-

„Die Vielfalt der kulturtreibenden Personen  
hat eine besondere Bedeutung für mich“
WO! zu Besuch bei der Kulturkoordinatorin der Stadt Worms, Lena Berkler

lerische Leitung im Kunstverein. Bevor sie nun erneut nach Worms zu-
rückkehrte, lernte sie schließlich den Umgang mit kommunaler Bürokra-
tie bei der Stadtverwaltung Mannheim, wo sie bei der Jugendförderung 
arbeitete und viel beachtete Projekte wie „Girls Go Movie“ betreute. Nun 
tritt sie die Nachfolge von Kulturkoordinator Dr. David Maier an, wobei 
Nachfolge nicht ganz richtig ist. Zwar entschied sich Maier dafür, an der 
Mosel einen neuen Job zu übernehmen, nämlich die Entwicklung des 
Mosel Musikfestivals. Doch so ganz weg ist Maier dann doch nicht. So 
kümmert er sich auch weiterhin mit einem Stundenkontingent um „Jazz 
& Joy“ und das UNESCO Weltererbe SchUM. Die Ehre, die offizielle Kultur-
koordinatorin zu sein, also auch die Ansprechpartnerin für Künstler,  
Kulturtreibende, Vereine etc., kommt Lena Berkler zu. 

Speeddating für Kultur
Grundsätzlich ist ihr durch die Arbeit im Kunstverein die Wormser Kultur-
landschaft in Teilen durchaus bekannt, doch die Welt als Koordinatorin 
geht natürlich weit über die Komfortzone eines Kunstvereins hinaus, der 
sich vor allem auf Malerei und Fotografie spezialisiert hat. Und so gab es 
Ende Februar, sozusagen als eine ihrer ersten Amtshandlungen eine Art 
„Speeddating“ mit der neuen Koordinatorin, wie sie lächelnd erzählt. An 
zwei Tagen bot sie mehrere Sprechstunden an, zu denen sich Menschen 
aus dem Wormser Kulturbetrieb melden konnten. „Die Nachfrage war 
sehr groß, sodass wir tatsächlich Gruppen gebildet haben. Eigentlich 
war angedacht, Einzelgespräche zu führen, doch das ging nicht“, berich-
tet sie und ergänzt: „Wir hatten schließlich pro halbe Stunde sechs, sie-
ben Leute in der Runde.“ Die Gespräche entwickelten sich zu einer Art 
Vernetzungsforum, bei dem es natürlich auch um Bedürfnisse und Wün-
sche ging. Einer der Hauptwünsche war dann auch genau diese Vernet-
zung, sodass für Berkler am Ende feststand, zu weiteren Terminen einzu-
laden. Geht es nach ihrem Wunsch, werden diese an unterschiedlichen 
Orten stattfinden, also bei Vereinen, in Ateliers oder Kulturlocations wie 
dem Lincoln Theater. Die Vielfalt der kulturtreibenden Personen hat da-
bei eine besondere Bedeutung für sie. „Die freie Kunstszene oder Kunst- 
und Kulturschaffende sind für mich sehr wichtig. Das ist für eine Stadt, 
die sowohl eine historische, als auch kulturelle Strahlkraft für den Touris-
mus hat, unsagbar wichtig.“ Um das zu unterstreichen, betont sie: „Ich 
finde es einzigartig für eine Stadt wie Worms, die keine Metropole ist, wie 
viel Kulturschätze und historische Zeugnisse diese hat. Das habe ich 
schon immer als was sehr Besonderes erlebt. Ich habe ja auch Geschichte 
studiert und auch da war Worms immer wieder ein Thema in meinem 
Studium.“ Um diese Bedeutung zu unterstreichen, arbeitet sie natürlich 
auch bei dem wichtigen Thema SchUM mit, wo sie das „Artist in Residen-
ce“-Programm betreut. Ein Thema, das sie von ihren Vorgängern zudem 
übernommen hat, ist auch der geplante Lern- und Gedenkort für die Op-
fer der Nationalsozialisten. Natürlich geht es dabei auch um die Frage, 
wie sie über Fördermöglichkeiten weitere Einnahmen für das wichtige 
Projekt generieren kann. Ebenso muss ein Vermittlungskonzept erstellt 
werden. Auch hier ist der Dialog ein wichtiger Baustein ihrer Arbeit. Da-
her möchte sie „wichtige Akteure und Denker, Mitdenker“ zur Mitarbeit 
einladen. Entstehen soll der Ort in unmittelbarer Nähe zum St. Albans 
Platz. Bis es soweit ist, werden wohl noch viele Gespräche stattfinden, 
aber auch Spendengelder gesammelt werden. Neben diesem Projekt gilt 
es natürlich auch, weitere Themen wie Nibelungen, Luther, Kaiserstadt 
etc., weiter voranzutreiben. Es ist also viel zu tun. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf

Seit 1. Januar 2026 ist Lena Berkler die Neue im Rathaus. 
Das heißt allerdings nicht, dass für die Mannheimerin 
dieser berufliche Neuanfang als Kulturkoordinatorin der 
Stadt Worms auch ein Neuanfang in der Nibelungenstadt 
ist, denn dort kannte man sie bereits als künstlerische 
Leiterin des Kunstvereins Worms e.V.
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Nach der Erstzertifizierung im Jahr 2023 stellte 
sich RENOLIT nun erfolgreich dem Re-Audi-
tierungsprozess. Dabei wurden der Status quo 
der bestehenden Maßnahmen überprüft sowie 
die Vereinbarkeitspolitik und -kultur gezielt 
weiterentwickelt und stärker institutionalisiert. 
Das für drei Jahre gültige Zertifikat gilt als an-
erkanntes Qualitätssiegel für eine systemati-
sche betriebliche Vereinbarkeitspolitik und 
wird vom Kuratorium der berufundfamilie Ser-
vice GmbH vergeben. Im Rahmen der Re-Audi-
tierung wurden sowohl strategische Ziele als 
auch konkrete Maßnahmen definiert und in ei-
ner verbindlichen Zielvereinbarung festgehal-
ten. Die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt 
in den kommenden drei Jahren und wird jähr-
lich durch die berufundfamilie Service GmbH 
überprüft. Schwerpunkte liegen dabei insbe-
sondere in den Handlungsfeldern Arbeitszeit, 
Arbeitsorganisation, Information und Kommu-
nikation sowie Führung.

Ein zentaler Bestandteil des Prozesses war der 
intensive Austausch zwischen Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmervertretung. In einem Strategie-
workshop mit dem Vorstandsvorsitzenden, 
Karsten Jänicke, der Geschäftsleitung des Zen-
tralbereichs Corporate People & Empower-
ment, Markus Blümle, und dem Gesamtbe-
triebsratsvorsitzenden, Reinhard Westhäuser, 

Vorbild für eine zukunftsfähige Arbeitswelt: 

RENOLIT erhält erneut Vereinbarkeitszertifikat
Ein starkes Signal für moderne und zukunftsfähige Arbeitsbedingungen: Zum 15. März 2026 erhielt die RENOLIT SE 
erneut das Zertifikat zum audit berufundfamilie. Das Kuratorium würdigt damit das nachhaltige Engagement des 
Unternehmens für eine strategisch ausgerichtete, familien- und lebensphasenbewusste Personalpolitik.

wurde der bisherige Fortschritt reflektiert und 
die strategische Ausrichtung weiter geschärft. 
Kern der Re-Auditierung waren außerdem 
Workshops an den Standorten Frankenthal und 
München, an denen Mitarbeitenden aus allen 
deutschen RENOLIT Standorten beteiligt wa-
ren. Dabei wurden Erfahrungen, Ideen und 
auch kritische Perspektiven eingebracht. Die 
aktive Beteiligung der Belegschaft ist ein zent-
raler Bestandteil des Audit-Prozesses und ein 
wichtiger Impulsgeber für die Weiterentwick-
lung familienfreundlicher Arbeitsbedingungen.

Bereits heute setzt RENOLIT vielfältige Maß-
nahmen zur Förderung der Vereinbarkeit von 
Beruf, Familie und Privatleben um. Dazu zählen 
unter anderem die Flexibilisierung der Schicht-
arbeit, die eine individuellere Arbeitszeitgestal-
tung ermöglicht, die Einführung einer Zeiter-
fassungs-App, über die unter anderem die 
mobile Urlaubsbeantragung erfolgen kann, so-
wie die Möglichkeit der Freistellung für ehren-
amtliche Tätigkeiten im Rahmen einer entspre-
chenden Richtlinie. Auch künftig wird das 
Unternehmen seine Aktivitäten weiter ausbau-
en, um Mitarbeitende bei der Betreuung von 
Kindern und pflegebedürftigen Angehörigen zu 
unterstützen sowie die Vereinbarkeit von Beruf 
und individuellen privaten Lebensbereichen 
nachhaltig zu fördern.

„Die erneute Zertifizierung ist für uns eine wich-
tige Bestätigung und zugleich ein Ansporn”, be-
tont Markus Blümle. „Vereinbarkeit ist kein ein-
mal erreichtes Ziel, sondern ein kontinuierlicher 
Prozess, den wir gemeinsam mit unseren Mit-
arbeitenden sowie der Arbeitnehmervertre-
tung aktiv gestalten. Nur so können wir eine 
Arbeitsumgebung schaffen, die den unter-
schiedlichen Lebensrealitäten gerecht wird 
und gleichzeitig unseren unternehmerischen 
Erfolg sichert.” Die erneute Zertifizierung unter-
streicht nicht nur den hohen Stellenwert einer 
modernen Personalpolitik bei RENOLIT, son-
dern auch die gelebte Sozialpartnerschaft im 
Unternehmen – beides zentrale Voraussetzun-
gen für eine nachhaltige und zukunftsfähige 
Arbeitswelt. 

Wie diese Zusammenarbeit konkret gestaltet 
wird und welche Initiativen daraus entstehen, 
zeigt auch das neue Buch zur Sozialpartner-
schaft bei RENOLIT, „Erfolg geht nur gemein-
sam”, das in Kürze erscheint. Es bietet Einblicke 
in gemeinsame Projekte, Entwicklungen und 
die Menschen, die diese partnerschaftliche Kul-
tur im Unternehmen aktiv prägen.

www.renolit.com
Facebook • LinkedIn • Instagram

Foto: RENOLIT
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In jedem Ende steckt ein neuer Anfang…  
und das gleich doppelt
Aktuelle Geschäftseröffnungen am Obermarkt

Wenn Sie dieses Heft in der Hand halten und für den Unternehmer Jan Medert 
alles nach Plan lief, können Sie bereits die erste Tasse aromatischen Kaffees in 
den neuen Räumen von „The Coffee Brothers“ genießen. Nur wenige Wochen 
später, am 25. April, folgt schließlich die Neueröffnung des Nachbargeschäftes 
„Alles inklusive“.

Nicht nur für die Familie Ernst, Inhaber des 
Dom-Hotels und Vermieter der Immobilie, war 
es eine enttäuschende Nachricht, als die Haus-
haltswarenkette WMF mitteilte, den Standort in 
Worms am Obermarkt zum 31. Januar 2023 zu 
schließen, war es doch ein weiteres Fach- 
geschäft in einer langen Kette von Geschäftsauf-
gaben in der Wormser Innenstadt. Gleichzeitig 
verursachte das 250 Quadratmeter große  
Ladenlokal einen weiteren Leerstand an promi-
nenter Stelle. Sich der Lage bewusst, auch im 
Kontext mit einem Hotel und Theater, legte die 

Familie Ernst von Anfang an großen Wert darauf, 
passende attraktive Mieter zu finden, was keine 
leichte Aufgabe in wirtschaftlich anspruchsvol-
len Zeiten war. Im November 2023 brach im be-
nachbarten Handyshop, der ebenfalls zu dem 
Gebäude gehört, ein Feuer aus und richtete gro-
ßen Schaden an. Das war ein weiterer Schock 
für die Familie und auch für Worms. Der Brand 
sorgte dank prominenter Hotelgäste für bun-
desweite Schlagzeilen und richtete glücklicher-
weise nur einen Sachschaden an. Doch der war 
immens. Verursacht wurden die Schäden in ers-
ter Linie durch das Löschwasser. Sowohl das 
Hotel selbst, als auch das Lincoln Theater muss-
ten sich in Folge dessen einer aufwendigen  
Sanierungskur unterziehen. Den komplett aus-
gebrannten Handyladen galt es ebenso aufwen-
dig wieder herzurichten. Im September 2024 er-
öffnete als Erstes das Dom-Hotel wieder. Ein 
Jahr später im September 2025 lud auch das 
Lincoln Theater wieder zu Kunst und Kultur. Da-
zwischen erfuhr auch das beliebte Hagen Mural 
an der Ostseite des Hotels ein Comeback. 

Mehr Platz, mehr Sonne
Wenige Monate zuvor, im April 2025, folgte für 
den Lokalbesitzer Jan Medert (The Coffee Bro-
thers) das Geschäfts-Aus, nachdem es mit der 
Vermieterin keine Einigung über die Verlänge-
rung des Mietvertrages gab. Doch das Aus am 
alten Standort bedeutete nicht auch gleichzei-
tig das Ende der Coffee Brothers. Für den Kaffee-
liebhaber war schnell klar, in der Wormser In-
nenstadt weitermachen zu wollen. Nach einigen 
Immobilienbesichtigungen fand der Wormser 
schließlich im ehemaligen WMF Laden eine 
neue Heimat, womit die Suche auch für die  
Familie Ernst endete und man einen mehr als 
passenden Mieter fand. Bei einem Lokalbesuch 
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Der Frühling bringt uns frische
Energie, neue Perspektiven und
eswächst bei vielen der Traum
von neuen Immobilienprojekten.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen
gemeinsamneue Ideen
umsetzen zu können!

0162-9092646
info@klimavicius-immobilien.de

Friedrich-Ebert-Str. 25, 67574 OsthofenKLIMAVICIUS-IMMOBILIEN.DE

Wir freuen uns au
f

Sie!

Endlich..
... Frühling!

Sprechen Sie uns an,
wir berarar ten Sie gegeg rne!

VANESSA
KLIMAVICIUS

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien
ein frohes Osterfest!

Ö F F N U N G SZ E I TE N 
Mi – Fr  14 – 18 Uhr 
Sa  10 – 16 Uhr

Tel. 06241 9770714 (zu den Öff nungszeiten) | Mobil: 0172 6351786  
info@walz-moebel-outlet.de | www.walz-moebel-outlet.de  

Walz GmbH  Verkaufsstelle Walz Möbel Outlet
in der historischen Festhalle
Hochheimer Str. 76, 67549 Worms

Mehr Angebote auf www.walz-moebel-outlet.de

NEU EINGETROFFEN:
FRÜHJAHRSKOLLEKTION
GARTENMÖBEL • GARTENBÄNKE 
GARTENDEKORATION • SONNEN-
SCHIRME • SOLARLEUCHTEN
OUTDOOR-KISSEN KOLLEKTION 2026
WOHNACCESSOIRES

HOCHWERTIGE DREH- UND ARMLEHNSTÜHLE Gestell Stahl schwarz, 360° drehbar

Anfang März zeigten sich zwar die neuen Coffee Brothers noch im Gewand 
einer Baustelle, doch ebenso war zu erkennen, dass die Investitionen, die 
die Familie Ernst und auch Jan Medert tätigten, ein mehr als ansprechen-
des Lokal versprechen. Wo früher Töpfe, Pfannen und Besteck in einem 
Schaukasten aus Glas auf Käufer warteten und eine kleine Passage zum 
Dom-Hotel führte, befindet sich nun eine erhöhte Sitzfläche, die auch als 
Bühne genutzt werden kann. Mit 199 Sitzplätzen ist das neue Café zudem 

doppelt so groß wie das frühere. Um 
den Frühling ins Café zu lassen, wur-
de eine große verschiebbare Schei-
be verbaut. Wenige Meter entfernt, 
am anderen Ende des Raumes, ar-
beitet Medert an der aufwendig ge-
zimmerten Theke, während ausge-
breitete Fließdecken den neu 
verlegten Boden vor etwaigen Schä-
den schützen. In den nächsten Wo-
chen muss schließlich das Lokal 
nach und nach eingerichtet werden, 
sodass pünktlich zum 1. April der 
Kaffee durch die Maschine und an-
schließend durch erwartungsfrohe 
Kehlen fließen kann. Es gibt noch 
viel zu tun! Die Anspannung ist dem 

Geschäftsführer durchaus anzumerken, ebenso aber auch die Freude 
über einen Standort, der mehr Attraktivität als der alte besitzt. Zudem 
verspricht die Außenbestuhlung mit ihren 107 Plätzen deutlich sonnigere 
Momente zum Kaffeegenuss als am schattigen Römischen Kaiser, auch 
wenn das Verhältnis zum direkten Nachbarn, dem Eiscafe Adami, etwas 
ungleich erscheint. Wie Medert erzählt, wurden dem Eiscafé 230 Plätze von 
der Stadt genehmigt – eine durchaus hinterfragenswerte Entscheidung bei 
der Vergabe von Neukonzessionen auf einem öffentlichen Platz. 

Und noch ein Geschäftserwachen
Während Medert nun wieder seiner Profession nachgehen kann, wartet 
der Nachbar im ehemaligen Handyladen noch auf sein Frühlingserwa-
chen. Bereits in wenigen Wochen möchten die neuen Mieter das Geheim-
nis um das Ladenlokal, das auf den verheißungsvollen Namen „Alles In-
klusive“ hört, lüften. Zum Zeitpunkt des Ladenbesuchs unseres 
Redakteurs Anfang März zeigte sich lediglich eine frisch sanierte 140 Qua-
dratmeter große Ladenfläche, die darauf wartet, mit Leben und Waren 
befüllt zu werden. Für Vermieter Joachim Ernst ist allerdings klar, dass 
das neue Geschäft eine klare Bereicherung für die Wormser Innenstadt 
sein wird, denn schließlich gibt es hier zukünftig „Alles inklusive“. Vor al-
lem dürfte der Obermarkt mit den zwei neuen Mietern – in Verbindung 
mit den Lokalen am Parmaplatz – ein wiedererblühtes Herzstück der zu-
letzt strauchelnden Einkaufsstadt Worms werden. 

Text: Dennis Dirigo Fotos: Andreas Stumpf
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  Individuelle Einlagen

   Auch nach Computeranalyse

  Alle Kassen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 8:3o –12:3o Uhr und 14:oo –18:oo Uhr
Mittwochnachmittag + Freitag + Samstag geschlossen!

Im CabaLela gibt es ab sofort für alle Wellness-Liebhaber ein neues High-
light: den WoiKeller. Die bisherige Stollensauna wurde im Zuge der Revision 
umfassend neugestaltet und in den vergangenen Wochen vollständig 
umgebaut. In dieser Zeit wurde eine einzigartige Erlebniswelt geschaffen – 
mit viel Liebe zum Detail. 

Neue Wein-Sauna im CabaLela:
Der WoiKeller eröffnet 
Exklusives Event „WoiZeit“ am 24. April

Im Innen- und Außenbereich überzeugt die neue Sauna mit einer eindrucksvollen Felsenland-
schaft, stimmiger Atmosphäre und zahlreichen kleinen Elementen, die das Thema Wein auf-
greifen: von dekorativen Weinfässern bis hin zu liebevoll integrierten Weinflaschen. Mit der 
Wiedereröffnung am Montag, den 30. März 2026, lädt das CabaLela seine Gäste wieder für die 
perfekte Auszeit vom Alltag ein. 

Auftakt mit exklusivem Event: WoiZeit am 24. April
Das erste Highlight zur offiziellen Einweihung der neuen Sauna: die „WoiZeit“ zusammen mit 
dem Weingut Schroth. Am Freitag, den 24. April erwartet die Gäste ein exklusiver Genuss-
abend in der Premium-Sauna. In Kooperation mit dem Weingut Schroth aus Asselheim dürfen 
sich Besucher auf eine besondere Weinprobe freuen, bei der ausgewählte Weine präsentiert 
werden. Ergänzt wird das Erlebnis durch wohltuende Spezialaufgüsse und dem kulinarischen 
Highlight eines perfekt abgestimmten Fingerfood-Menüs in Lela‘s Lounge. Die Weinprobe findet 
von 16:00 – 20:00 Uhr statt. Die Spezialaufgüsse starten bereits ab 13:00 Uhr. Die Teilnehmer-
anzahl ist bewusst begrenzt, um eine besonders angenehme und exklusive Atmosphäre zu 
schaffen. Eine frühzeitige Online-Buchung wird daher empfohlen. 

WoiZeit WoiZeit 

Jetzt buchen

Weinprobe
16 - 20 Uhr

Freitag, 24.04.2026

PS.: Für alle, die keinen Platz mehr für die
„WoiZeit“ im April erhalten, gibt es bereits 
die nächste Gelegenheit: am 29. Mai 2026 
findet eine weitere „WoiZeit“ in Kooperation 
mit dem Weingut Schenk-Siebert statt. 

– 
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–

©Cabalela
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Ausbildung mit Zukunft
Im Klinikum Ludwigshafen, einem der größten Arbeitgeber der Stadt

Medizinischer Technologe für 
Laboratoriumsanalytik (m/w/d)

Medizinischer Technologe für
Radiologie (m/w/d)

Medizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Zahnmedizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Anästhesietechnischer
Assistent (m/w/d)

Jetzt bewerben!
www.klilu.de/jobs

Operationstechnischer 
Assistent (m/w/d)

Pflegefachmann (m/w/d)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)

Duales Bachelor Studium 
Medizin- und Biowissenschaft

Duales Bachelor Studium Pflege

Pflegehelfer (m/w/d) Bremserstraße 79 • 67063 Ludwigshafen
www.klilu.de •             KlinikumLudwigshafenwww.klilu.de •             www.klilu.de •             

Physiotherapie Sonja Thevs | Häfnerstraße | 67551 Worms | Telefon: 06247/8229868 / Fax: 
06247/8229869 | www.physio-thevs.de | E-Mail: praxis@physio-thevs.de

Unsere Leistungen:

Physiotherapie / Krankengymnastik
Handtherapie nach Operationen

Sportphysiotherapie
Manuelle Lymphdrainage (MLD)
Propriozeptive Neuromuskuläre 

Fazilitation (PNF)
Manuelle Therapie (MT)

Behandlung des Kiefergelenks 
Heilpraktik beschränkt auf das 

Gebiet der Physiotherapie
Kinesiotape

Faszientherapie
Elektrotherapie

Kälte-/Wärmetherapie

Ihr kompetenter Partner in für Physiotherapie, 
Sportrehabilitation und Sportbetreuung!

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 

08.00-12.00 Uhr | 14.00-18.00 Uhr
Freitag 08.00-16.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie Sonja Thevs | Häfnerstraße | 67551 Worms | Telefon: 06247/8229868 / Fax: 
06247/8229869 | www.physio-thevs.de | E-Mail: praxis@physio-thevs.de

Unsere Leistungen:

Physiotherapie / Krankengymnastik
Handtherapie nach Operationen

Sportphysiotherapie
Manuelle Lymphdrainage (MLD)
Propriozeptive Neuromuskuläre 

Fazilitation (PNF)
Manuelle Therapie (MT)

Behandlung des Kiefergelenks 
Heilpraktik beschränkt auf das 

Gebiet der Physiotherapie
Kinesiotape

Faszientherapie
Elektrotherapie

Kälte-/Wärmetherapie

Ihr kompetenter Partner in für Physiotherapie, 
Sportrehabilitation und Sportbetreuung!

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 

08.00-12.00 Uhr | 14.00-18.00 Uhr
Freitag 08.00-16.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie Sonja Thevs | Häfnerstraße | 67551 Worms | Telefon: 0 62 47 / 8 22 98 68  | Fax: 0 62 47 / 8 22 98 69 | www.physio-thevs.de | E-Mail: praxis@physio-thevs.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag – Donnerstag:

08:00 – 12:00 Uhr  und

14:00 – 18:00 Uhr

Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

UNSERE LEISTUNGEN:
• Physiotherapie / Krankengymnastik

• Handtherapie nach Operationen

• Sportphysiotherapie

• Manuelle Lymphdrainage (MLD)

• Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation (PNF)

• Manuelle Therapie (MT)

• Behandlung des Kiefergelenks

•  Heilpraktik beschränkt auf  

das Gebiet der Physiotherapie

• Kinesiotape

• Faszientherapie

• Elektrotherapie

• Kälte-/Wärmetherapie

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR 

PHYSIOTHERAPIE, SPORTREHABILITATION 

UND SPORTBETREUUNG!
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25% Rabatt 
auf alle lagernden

E-Bikes
Von-Steuben-Straße 8

67547 Worms (Hbf Nord)
Telefon 06241 24208

www.radhaus-worms.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr
9.30 - 12.30 Uhr · 13.30 - 18.00 Uhr
Mi 9.30 - 12.30 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr 

-25%
Aktionszeitraum: 01. April – 30. April 2026
Nur so lange der Vorrat reicht.
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. @radhausworms @radhauswo

Die myVRN-App ist die offizielle Smartphone-App 
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar, mit der Sie 
jetzt noch einfacher und komfortabler mobil sind. 
Mit der myVRN-App haben Sie alles in einer Hand: 
Fahrplan, Ticket, Luftlinientarif! 

Mit der myVRN-App ans Ziel und zum Ticket

Erfahren Sie, wie Sie am schnellsten 
Ihr Ziel erreichen, wann und wo die 
nächsten Busse und Bahnen abfahren, 
ob Ihre Verbindung pünktlich ist und 
kaufen Sie direkt in der App das 
passende Ticket – oder nutzen Sie den 
Luftlinientarif mit Bestpreisgarantie.

Fahrt aussuchen und  
buchen!
Die myVRN-App verfügt über eine 
Ticketkauf-Funktion, bei der Sie sich 
zwischen dem Wabentarif und dem 
Luftlinientarif mit Bestpreisabrech-
nung entscheiden können.

Immer dabei: das  
Deutschland-Ticket!
Auch das Deutschland-Ticket können 
Sie in der myVRN-App ganz bequem 
kaufen und nutzen.

Mitfahrer willkommen!
Mit Check-in/Check-out können bis zu 
vier Personen zusätzlich mitgenom-

men werden und für jeden Mitfahrer 
werden nur 50 Prozent des Bestprei-
ses pro Fahrt berechnet.

Flexibel mobil sein!
Die myVRN-App zeigt Ihnen nicht nur 
Fahrten mit Bus und Bahn, sondern 
auch Fahrtmöglichkeiten per 
VRNnextbike, Ruftaxi, VRNflexline, 
E-Tretroller und CarSharing.

Einfach per Paypal zahlen!
Neben den Zahlmethoden Debit- 
oder Kreditkarte können Sie für den 
Ticketkauf auch Paypal nutzen.

myVRN, die praktische  
Mobilitäts-App für unterwegs  
mit Ticketkauf-Funktion.  
Kostenlos für Apple und Android. 

Mehr Infos: 
www.vrn.de
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WO! – DAS Wormser Stadtmagazin in Kooperation 

mit Stadtmarketing Nibelungenstadt Worms e.V. 

präsentieren das Programmheft zur

Super Praktisch:
Einfach unsere 

Rubrik zur Weinmeile 
heraustrennen und 

mitnehmen!

Zum Wohl!



in Worms
ZuhauseSeit 10 Jahren

Beste Küchen

Bester Komfort

Beste Wohnideen

GANZ
IN IHRER

NÄHE!

68309 Mannheim, Turbinenstr. 30-32, Tel. (0621) 72708-0
67547 Worms, Petrus-Dorn-Str. 9, Telefon (06241) 91011-0

Westfalia Möbel-Peeck GmbH moebel-peeck.de

Wir sind für Sie da von Mo. bis Fr. 10–19 und Sa. 10–18 Uhr

Tel. (0621) 72708-0
, Petrus-Dorn-Str. 9, Telefon (06241) 91011-0

moebel-peeck.de

Wir sind für Sie da von Mo. bis Fr. 10–19 und Sa. 10–18 Uhr in Mannheim und Worms

JAHREJAHRE
IN WORMS

Für Sie wollen
wir die Nr. 1 sein:
•   Große Auswahl
•     Rundum-Service
•   Persönliche Beratung
•   Faire Preise 4,7 / 5,0

278 Kundenbewertungen

B
E

W
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Sie glauben gar nicht, was wir alles zu erzählen haben!

Termine nach 
Vereinbarung – alle 
Touren auch als 
Gutschein erhältlich.

14
Buchen Sie unsere Rheinhessen-Jubiläumsangebote, 
3 Personen zum Jubi-Preis von 18,16 EUR
z.B. die Lutherführung „Vom Denkmal zum Luther-Mahl“

Mehr dazu auf www.citytours-worms.de
Anmeldungen unter info@citytours-worms oder 
Mobil (01 72) 6 29 27 85

cf
.1

3m
i1

6Kultur & Kulinarisches
Die Nibelungen mal anders?
Einen Happen Hagen für die Mittagspause?
Eine Dosis Dom zum Dessert?
Erleben Sie Worms, z. B. bei einer kulinarischen Stadtführung

Phone +49 172 6292785     www.citytours-worms.de

Heike Schreiber-Wolsiffer 
Mobil: +49 172 6 29 27 85
info@citytours-worms
www.citytours-worms.de

Geschichte und Wein am Oberrhein
On Tour mit citytours-worms

Jahre
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Liebe Gäste aus Worms und dem Umland,

das Stadtmarketing Nibelungenstadt Worms e.V. begrüßt Sie auf der 4. Wormser Weinmeile. 
Schöne Events waren in den letzten Jahren an der ehemaligen Wormser Stadtmauer 

gefeiert worden und auch 2026 freut sich der Veranstalter auf vier schöne Tage und Abende.

Der Startpunkt 2023 war 
mit der Unterstützung eines
 Förderprogramms: 

das Stadtmarketing entschloss sich, das Ex-
periment einer innerstädtischen Weinveran-
staltung zu wagen. Die positive Resonanz, das 
friedliche Feiern fröhlicher Menschen und die 
Strahlkraft des Wormser Weins haben dann 
dazu geführt, dass sich der Verein entschied, 
die Forderung der Gäste nach einer Wieder-
holung zu erfüllen. Die Herausforderungen 
konnten dank der Unterstützung aus der Wirt-
schaft und der beteiligten Winzer gemeistert 
werden und so kann auch dieses Jahr die 
Wormser Weinmeile gefeiert werden.

Zwischen Lutherdenkmal und Andreastor fin-
den Sie fast zwanzig Weinbaubetriebe, die 
ihre Produkte anbieten. Die Winzerinnen und 
Winzer stehen die meiste Zeit persönlich beim 
Ausschenken in den Holzbuden und freuen 
sich auf den Austausch mit den Weinfreunden 
auf der Weinmeile. Daneben lohnt sich auch 
ein Besuch der Wormser Vinothek am Parma-
platz oder eine Schorle-Erfrischung am Fuß 
der restaurierten Stadtmauer. Kulinarische 
Weinbegleiter sowie deftige Speisen finden 
Sie entlang der Weinmeile.

Es gibt wie jedes Jahr die Möglichkeit, sich an 
einem der vielen Sitzgarnituren niederzulas-
sen oder man kommt an den zahlreichen 
Stehtischen zusammen. Auf jeden Fall sollte 
man auch die Blicke auf die historische Um-
gebung und die reichhaltige Geschichte der 

Stadt lenken – denn wo sonst ist die Symbiose 
von Wein und Kultur so greifbar wie bei der 
Wormser Weinmeile? Für Kinder gibt es auf 
dem Platz der Partnerschaft mit Hüpfburg 
und Programm des SSC Trappenberg einen 
eigenen Treffpunkt. Weinliebhaber können 
mit dem Bummelpass, der nach dem Kauf ei-
nen bargeldlosen Genuss an jedem Wein-
stand garantiert, flanieren. 

Der Vorstand und Team des Stadtmarketing-
vereins, die Winzerinnen und Winzer sowie 
die Caterer der Wormser Weinmeile heißen 
Sie in der Nibelungen- und Weinstadt Worms 
willkommen.

Wir wünschen Ihnen gesellige Stunden 
auf der Wormser Weinmeile.

♡

©Jonas Volz
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Unsere hochmoderne 

Kameratürme bieten höchste 

Sicherheit - und für jede 

Überwachungsanforderung geeignet.

Mehr Informationen über unsere 
SES Safety Tower erfahren Sie auf 
unserer Webseite

Mainzer Straße 185
67547 Worms / GERMANY
Tel.:  +49 (0) 62 41 / 395 18 0
Fax.: +49 (0) 62 41 / 395 18 99

Professionell. Leistungsfähig. Nachhaltig.

Professionelle Mietlösungen

SES Safety Tower-Kameratürme:
Tag und Nacht im Einsatz

Überwachungsanforderung geeignet.

Ob auf Baustellen, bei Veranstaltungen, 
in industriellen Anlagen oder öff entlichen 
Einrichtungen – unsere Kameratürme sind 
die fl exible und eff ektive Lösung für Ihre 
Sicherheitsbedürfnisse.

Wein und Worms 
Wein und Worms, das passt zusammen – trotzdem benötigt der Gast erst einen Hinweis, 
denn die Anbauflächen der Nibelungenstadt befinden sich zum allergrößten Teil in den 

Gemarkungen der Stadtteile. Der innerstädtische Luginsland oder die berühmten Rebstöcke rund 
um die Liebfrauenkirche sind die einzigen Merkmale von Weinbau im Kerngebiet von Worms. 

Wer es aber noch nicht weiß:
Worms ist die Gemeinde mit dem größten 
Weinanbaugebiet in Rheinhessen – 
und Rheinhessen wiederum ist 
das größte Weinanbauge-
biet in Deutschland. Be-
scheiden wie wir Worm-
ser sind, kehren wir das 
aber nicht raus, son-
dern feiern lieber ge-
meinsam mit unseren 
Gästen bei vielen Fes-
ten. Mit der Wormser 
Weinmeile ist es gelun-
gen, erfolgreiche Winzer 
aus den Stadtteilen ins Zen-
trum zu holen. An der ehema-
lige Stadtmauer-Grenze im Grün-
gürtel rund um die Fußgängerzone und 
dem Andreasquartier wird seit 2023 das beliebte inner-
städtische Weinfest WORMSER WEINMEILE gefeiert. Der 
Fokus liegt klar auf der Open-Air-Verkostung der neuen 
Weinjahrgänge und dem Austausch der Besucherinnen 
und Besucher untereinander. Das gemeinsame Flanie-
ren, Stehen oder Sitzen mit einem Stilglas verbindet 
Jung und Alt, führt zu neuen Bekanntschaften oder ist 
willkommener Anlass, alte Verbindungen wieder aufle-
ben zu lassen.

Worms ist eine der geschichtsträchtigsten Städte 
Deutschlands. Die Frage nach der ältesten Stadt 
Deutschlands kann vielleicht nicht endgültig ge-
klärt werden, aber als die Nibelungenstadt ist 
Worms national und international bekannt. Mit 
einem über 1000 Jahre alten Dom und dem ge-
waltigen Lutherdenkmal haben beide christli-
chen Religionen sichtbare Zeichen hinterlas-
sen. Der Reichstag von Worms 1521 ist ein 
historisches Ereignis von herausragender Be-
deutung. Die Bedeutung im Mittelalter über 
viele Reichstage in Worms ist unbestritten. Die 
Relevanz von Worms für das Judentum ist 
nicht erst seit Verleihung des Welterbe-Status 
bekannt. 

Diese Geschichte zu erleben,
 ist nebenbei im Umfeld möglich:
das große Reformationsdenkmal in der Lutheranlage, 
der Heylshof mit Museum, der imposante Dom oder der 
geschichtsträchtige jüdische Friedhof „Heiliger Sand“ 
sind lohnenswerte Abstecher entlang der Weinmeile. So-
wieso befindet man sich entlang der alten Stadtmauer 
bis zum Andreastor beim gleichnamigen Museum. Histo-
rische Bauten wie das Werger-Eck, Kultur und Wein ge-

ist die Gemeinde mit dem größten 
Weinanbaugebiet in Rheinhessen – 

Rheinhessen wiederum ist 
das größte Weinanbauge-
biet in Deutschland. Be-

wir Worm-

Weinmeile ist es gelun-
gen, erfolgreiche Winzer 

Stadtteilen ins Zen-
trum zu holen. An der ehema-

im Grün-

 Stadtteile. Der innerstädtische Luginsland oder die berühmten Rebstöcke rund 

©Jonas Volz
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PLANUNGSBÜRO
& CONCEPT STORE

Beleuchtungskonzepte
Planung, Montage

Raumakustik
Licht & Interiordesign

Occhio POS
LICHTBOX GmbH Store Marktplatz 21 67547 Worms  lichtbox-worms.de
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WEINGUT
Landgrafenstraße 74 –76
67549 Worms-Pfiffligheim
Telefon: 06241/7 55 62

www.weingutkeller.de

Wir freuen uns auf 
 Ihren Besuch bei den  

Nibelungen-Festspielen!

Genießen Sie unsere Weine  
in der Wine-Lounge:

Dienstag, den 16.07.2024
Freitag, den 19.07.2024
Sonntag den 28.07.2024

WEINGUT
Landgrafenstraße 74 –76
67549 Worms-Pfiffligheim
Telefon: 06241/7 55 62

www.weingutkeller.de

hen dabei unbemerkt eine Symbiose ein, die 
durch die in den Frühling strebende Natur ver-
stärkt wird und eine positive Ausstrahlung be-
wirkt.

In diesem Zusammenspiel ist gegen-
seitige Rücksichtnahme zwischen 

Bewohnern der Stadt und Fei-
erenden ein gelebtes Mitein-

ander. Die Veranstalter 
vom Stadtmarketing Ni-
belungenstadt Worms 
bedanken sich aus-
drücklich für das vor-
bildliche Verhalten in 
den letzten Jahren. Die 

Grünanlagen konnten 
wieder in einwandfreiem 

Zustand zurückübergeben 
werden und auch die Aus-

schankzeiten bis 22 Uhr wur-
den meist klaglos akzeptiert.

Seit 2024 ist es gelungen, den neurenovier-
ten Teil der alten Stadtmauer im Westen mit zwei 
weiteren Weinständen, einem größeren Speisen-
angebot und besseren Sanitär-Infrastruktur zu in-
tegrieren. Im Schatten des Wormser Doms, auf 
dem Platz der Partnerschaft, wird das Kinder- und 
Jugendland des SSC Trappenberg der Zielort für 
die Jüngeren sein. Ausreichend Sitzgelegenheiten 
für Eltern und Großeltern, ein Weinstand, Essens-

angebote, Zuckerwatte, Kaffee und Crêpes run-
den das Angebot ab. Auch ein Abstecher vor der 
Weinmeile in die Geschäfte der Innenstadt ist ein 
interessanter Programmpunkt für dieses Wo-
chenende.

Die Eröffnung der vierten Wormser Weinmeile 
wird am Donnerstag, den 23.04.26, um 17 Uhr 
durchgeführt. 

WANN:
Donnerstag, 
23. April bis Sonntag, 
26. April 2026 

WO: 
Grünanlage entlang 
der Stadtmauer, 
67547 Worms

WIEVIEL: 
Eintritt frei

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DO & FR ab 17 Uhr, SA & 
SO ab 12 Uhr – jeweils bis
 22 Uhr, sonntags bis 18 Uhr

HINWEIS: 
Am Samstag sind Wormser 
Vinothek und MarktWinzer schon 
ab 11 bzw. 10 Uhr geöffnet. 

In diesem Zusammenspiel ist gegen-
seitige Rücksichtnahme zwischen 

Bewohnern 
erenden ein gelebtes Mitein-

ander. Die Veranstalter 
vom 

Grünanlagen konnten 
wieder in einwandfreiem 

Zustand zurückübergeben 
werden und auch die Aus-

schankzeiten bis 22 Uhr 
den meist klaglos akzeptiert.

©Jonas Volz
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WEINE ·  SEKTE ·  BRÄNDE

Wir sind wieder mit dabei.
Freut Euch auf eine großartige Auswahl an Weinen aus Leiselheim 

und Abenheim an unserem Stand am Lutherdenkmal.

Livemusik von den »Peifedeggel«,
dem Akustik-Duo aus der Westpfalz.

Am Samstag, dem 25.4.2026  ab 18.00 Uhr.

Wir sind wieder mit dabei.
Freut Euch auf eine großartige Auswahl an Weinen aus Leiselheim 

Wir sind wieder mit dabei.
Freut Euch auf eine großartige Auswahl an Weinen aus Leiselheim 

und Abenheim an unserem Stand am Lutherdenkmal.

Livemusik von den »Peifedeggel«,
dem Akustik-Duo aus der Westpfalz.

Am Samstag, dem 25.4.2026  ab 18.00 Uhr.

Die Gäste können sich freuen, denn ne-
ben der großen Auswahl an heimischen 

Weinen aller Rebsorten bietet auch das 
Standpersonal höchste Weinkompetenz. 

Informieren Sie sich im geselligen Aus-
tausch mit Winzerinnen oder Winzern über 

die unterschiedlichen Rebsorten oder fach-
simpeln Sie mit den vielen einheimischen 
Wein-Experten, die auch wieder zu den Gäs-
ten zählen werden.

Der erweiterte Weinpass 2026 ist der ideale Be-
gleiter zum Bummeln in der Weinstadt Worms. 
Für einen Preis von 25.- Euro erhalten Sie an je-
dem Stand den Weinpass, der nach dem Kauf 
zum bargeldlosen Verkosten auf der Weinmeile 
berechtigt. Der Weinpass hat elf Felder aller 
Weinstände und der Besitzer des Passes kann 
an jedem Stand einen Wein (0,1 l) verkosten. 
Neben den elf Weinständen gibt es zusätzlich 
am Schorlestand eine 0,2 l Riesling- oder Rosé-

Großer Bummelpass und Weinglas-Verkauf
Das Wein-Angebot auf der Wormser Weinmeile ist 2026 nochmals ausgeweitet worden. 

Elf Weinstände mit fast 20 Winzern schenken aus und zusätzlich gibt es wieder den Schorlestand 
an einem neuen Standort. Auch die benachbarte Gastronomie, wie z.B. die Wormser Vinothek, 

schenkt weitere Wormser Weine aus.

Schorle. Selbstverständlich ist der Weinpass 
übertragbar und an allen Tagen der Wormser 
Weinmeile 2026 gültig.

Das Stilglas „Wormser Weinmeile“ ist ebenso an 
jedem Stand für drei Euro zu erwerben. Da die 
Stände leider keine Möglichkeit haben, Gläser 

zu spülen, wird das Glas nicht als Pfand heraus-
gegeben, sondern geht in das Eigentum des Käu-
fers über. Selbstverständlich können geeichte 
Gläser von daheim mitgebracht werden – da bit-
ten wir als Veranstalter um Ihr Verständnis.

Eine Bitte an alle Gäste: 
Wir haben es immer wieder geschafft, dass 
Glasscherben (Gläser oder Flaschen) in 
den Vorjahren vermieden worden sind. Die 
Wormser Weinmeile findet im schönen 
gepflegten Grüngürtel am Rand der histori-
schen Stadtmauer statt – das sollte bitte so 
bleiben, deshalb bitte die perfekten Anlagen 
schonen und auf den Wegen bleiben. 

Vielen Dank!

©Dennis Dirigo
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Besuchen Sie uns auf der 
Wormser Weinmeile 

vom 23.04.2026 bis 26.04.2026

Sie finden uns am bekannten Standort: 

Heiliger Sand
(Nähe EWR-Kreisel) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Bechtel GbR & Dannenfelser GbR 

67591 Mörstadt
www.dannenfelser.de

Bio – Weingut
Helmut Kloos
Worms-Horchheim
info@weingut-kloos.de

Samstag, 11. April und 
Sonntag, 12. April

Worms blüht auf
Kämmererstraße

Samstag, 18. April

Marktwinzer

Donnerstag, 23. April bis 
Sonntag, 26. April

Wormser Weinmeile
Wergers Eck

Wormser Wein und die Stadtteile

Mit der Wormser Weinmeile, der Wormser 
Vinothek, den Wormser Marktwinzern, dem 
Winzerbrunnen oder Stiftskeller sowie Won-
negauer Weinzelt auf dem Backfischfest ist 
das Thema Wein in der „Stadt“ Worms fest 
verankert – gelebt wird der Weinbau aber be-
sonders in den schönen Wormser Stadtteilen. 
Die vielfältigen Weinevents in den Stadtteilen 
können sie auf www.worms-erleben.de ab-
rufen.

Ausgereifte Techniken, verfeinerte Verfahren, 
langjährige Tradition und familienübergrei-

fendes Knowhow bringen jedes Jahr neue 
Spitzenprodukte aus den Weinbergen in die 
Flaschen und Fässer. Die hügeligen Land-
schaften Rheinhessens bieten ideale Anbau-
gebiete, z.B. entlang der Pfrimm oder im 
Eisbachtal, rund um Herrnsheim oder Aben-
heim – überall gibt es Weinberge mit sehr 
guten Reben. Die Palette der Aromen aus 
den Traubenprodukten fasziniert immer 
wieder. Auf der Wormser Weinmeile kann 
die Vielfalt und Leistungsfähigkeit der 
Wormser Winzer in dieser einmaligen Dichte 
probiert werden. 

Der Veranstalter 
Stadtmarketing Worms 
e.V. freut sich auf 
Ihren Besuch in der 
großartigen Wormser 
Welt der Weine!

©Andreas Stumpf
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GUTE GRÜNDE

FÜR MEHR SICHERHEIT
UND AKTIVEN
VERBRAUCHERSCHUTZ

333
 ORGANISCHE VERSCHMUTZUNGEN
WIGOSOFT DECOLORANT CHLORFREI
MILDER KRAFTREINIGER MIT ENTFÄRBENDEN
EIGENSCHAFTEN

 KALKABLAGERUNGEN UND
EDELSTAHLPFLEGE
WIGOSOFT BRILLANT SAUER
REINIGUNGSKONZENTRAT AUF BASIS MILDER
SÄUREN

 ALLGEMEINVERSCHMUTZUNGEN

UNIVERSALREINIGER W 19
MILD ALKALISCHER REINIGER

 CHLORFREIE SCHAUMREINIGUNG MIT
DESINFEKTION
AKTIVSCHAUM LON
MILDER DESINFEKTIONSSCHAUM

chlorfrei

phosphatfrei

materialschonend

SEE YOU ... www.wigol.de

WIGOL W. STACHE GMBH, CHEMISCHE FABRIK  TEXTORSTRAßE 2  D-67547 WORMS
TEL.: +49 (0) 6241 4141-0  FAX: +49 (0) 4141-41  E-MAIL: KONTAKT@WIGOL.DE

INDUSTRIELLE REINIGUNGSMITTEL

DIE NEUSTE GENERATION DER
MODERNEN KELLERHYGIENE

LUTHER-DENKMAL: 

WEINGUT DR. SCHREIBER
Fronstraße 34
67550 Worms-Abenheim
Tel.:  06242 2275
www.weingutschreiber.de

WEINGUT SCHNEICKERT
Winzerstr. 4
67549 Worms-Leiselheim
Tel.: 06241 975137
www.weingut-schneickert.de

HEYLSHOF:

WEINGUT HANS-JOSEF 
SCHÄFER KG (VINOTOM)
Am Untertor 77
67550 Worms-Herrnsheim
Tel.: 06241 58894 
www.vinotom.de

Wormser Weine 
bei der Wormser Weinmeile

WEINGUT HEINZ SPOHR GMBH
Welschgasse 3 
67550 Worms-Abenheim 
Tel.: 06242 911060 
www.weingutspohr.de 

WEINGUT MÜSEL GBR 
Herrnsheimer Hauptstr. 12
67550 Worms-Herrnsheim
Tel.:  06241 58369 
www.mueselwein.de

PLATZ DER 
PARTNERSCHAFT: 

TRAPPENBERG-WEINE 
Ski & Snow board club 
Trappenberg e.V.
Im Mühlengrund 24
67551 Worms-Pfeddersheim
Tel.: 06247 905836 
www.trappenberg.com

STADTMAUER AM 
PLATZ DER 
PARTNERSCHAFT: 

WEINGUT St. MICHAELS HOF GBR 
Wonnegaustraße 42
67550 Worms-Abenheim 
Tel.: 06242 5018861 
www.st-michaels-hof.de

WEINGUT LENTZ
Am Untertor 65
67550 Worms-Herrnsheim
Tel.: 0173 4115538
www.weingut-lentz.de

©Dennis Dirigo

©Andreas Stumpf
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Besuchen 
Sie uns an derSie uns an derSie uns an derWormserWormserWormserWormser
WeinmeileWeinmeile

am Lederarbeiter-
Denkmal

LEDERARBEITER-DENKMAL: 

BIOWEINGUT GOLDSCHMIDT
Enzingerstraße 27-31
67551 Worms-Pfeddersheim
Tel.: 06247 7044
www.wein-goldschmidt.de

BIOWEINGUT HEMER 
Rathausstraße 1
67550 Worms-Abenheim
Tel.: 06242 2222
www.weingut-hemer.de

Eingang Grünanlage 
gegenüber HEILIGER SAND:

WEINGUT RESIDENZ BECHTEL 
Wormser Landstr. 48-50
67551 Worms-Heppenheim
Tel.: 06241 33034
www.weingutbechtel.de

WEINGUT DANNENFELSER 
Außerhalb 11
67591 Mörstadt
Tel.: 06247 1769 
www.dannenfelser.de

In der Grünanlage 
gegenüber 
HEILIGER SAND:

WEINGUT KRON
Rheinbergstr. 22/24 
67550 Worms-Abenheim
Tel.: 0 6242 7839
www.weingut-kron.de

WERGERECK (unten:)

WEINGUT KLOSTERHOF
Kirschgartenstrasse 4-6
67550 Worms-Abenheim
Tel.: 06242 914380
www.klosterhof-loesch.de

WEINGUT HELMUT KLOOS
Obere Hauptstraße 72
67551 Worms Horchheim
Tel.: 06241 36585
www.weingut-kloos.de

WEINGUT LUDWIG WEINMANN
Mörstädter Straße 22
67550 Worms-Abenheim
Tel.: 06242 7725
www.ludwig-weinmann.de

WERGERECK (oben):

WEINSCHMIEDE DIRK WENDEL
Zellertalstraße 48
67551 Worms-Pfeddersheim
Tel.: 06247 5720
www.weingut-wendel.de

STADTMAUER
gegenüber
HOCHSTIFT: 

WEINGUT IHRIG
Am Fuchstanz 4
67551 Worms-Pfeddersheim
Tel: 06247 253
www.ihrig-wonnegauwinzer.com

STADTMAUER 
Nähe Andreastor:

WEINGUT KELLER
Landgrafenstraße 74–76
67549 Worms-Pfiffligheim
Tel.: 06241 75562
www.weingutkeller.de

STADTMAUER unten
in der Grünanlage:

WORMSER VINOTHEK
Parmaplatz 2b
67547 Worms
Tel.: 06241 9232013
www.wormser-vinothek.de

©Dennis Dirigo
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7.–  8. NOV.
2026

WORMSER 
TAGUNGSZENTRUM

WORMSER WEINMESSE
Viel Spaß auf der Weinmeile und bis bald bei der

Die Weinmesse wird präsentiert von der

DER WORMSER EINKAUFSGUTSCHEIN
DRACHENGOLD

Stadtmarketing
Nibelungenstadt Worms

Einlösbar in über 100 
Geschäften und Restaurants, 
erhältlich als 10, 20 oder 
25 Euro-Gutschein!

Verkaufsstellen:
Kunsthandlung Steuer | Papier Klingler  
Lebenshilfe Radhaus | Lebenshilfe Ho� aden  
Lebenshilfe Werkstattladen | EDEKA Jakobi

Einlösbar in über 100 

Ein goldiges Stück
             Worms!
Ein goldiges Stück

Worms!
Ein goldiges Stück

Worms!
Ein goldiges Stück

Einlösestellen:
www.worms-marketing.de/
stadterlebnis/
drachengold-einloesestellen

LUTHER-DENKMAL:
BURGER KITCHEN
und
Veranstaltungsgastronomie 
NOCK mit Flammkuchen

PLATZ DER PARTNERSCHAFT:
EDEKA JAKOBI

Essensstände bei der 
Wormser Weinmeile:

©Jonas Volz

LEDERARBEITER-DENKMAL:
ADOLF BUNK mit Crêpes 

WERGER ECK (Plateau)
Event-Gastronomie ENGELHARDT 

WERGER ECK (unten):
ZUM ALTEN BAUER mit 
herzhaftem Essen

Sanitäre Anlagen bei der 
Wormser Weinmeile:
Für 2026 wurden die sanitären Anlagen 
nochmals stark ausgeweitet. Es werden 
vier Toilettenwagen für die Besucherinnen 
und Besucher zur Verfügung stehen.

STANDORTE: 
• Obermarkt
• Platz der Partnerschaft
• Werger Eck
• zwischen Neusatz-Schule und Hospiz

Nähe WERGER ECK
(unten):
HORCHHEIMER SCHEUNE mit 
Schokolade und Kaffee

©Jonas Volz
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   O B S T  &  G E M Ü S E
   F L O R I S T I K

  B A C K E R Z E U G N I S S E
     F E I N K O S T

         G E S C H E N K I D E E N
  D E K O A R T I K E L

Mo. Ruhetag
Di.-Fr. 10 - 18 Uhr | Sa. 10 - 14 Uhr

www.hofladen-worms.de |  @hofladenworms
Pipinstraße 4a | 67549 Worms | Tel.: 06241 20580-45

Worms blüht auf
WIR SIND DABEI!

11./12. Apri l  2026

Genossens
chaftlich heißt,

Verantwortung für unsere
Region zu tragen.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
Als Genossenschaftsbank sind wir unseren
Mitgliedern und der Region, in der sie leben
und arbeiten, verpflichtet.
Deshalb stärken wir die lokale Wirtschaft
und fördern gemeinnützige Projekte, die
sich hier vor Ort für die Umwelt und die
Gemeinschaft stark machen.

Wir sind die Bank mit der
genossenschaftlichen Idee.

Wormser Weinmeile
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Worms steht 
für Qualitätsweine

SCHUCH für 
Qualitätsleuchten

Mit Leidenschaft für gutes Licht!

sc
hu

ch
.d

e

Als inhabergeführtes Traditionsunternehmen 
aus Worms stehen wir seit über 130 Jahren 
für Kompetenz und Qualität auf dem Gebiet 
technischer Leuchten.

Am Samstag ab 10 Uhr auf dem
Wochenmarkt am Siegfriedbrunnen.
Gemeinschaftsausschank 
aller 6 Marktwinzer.

Weitere Termine und Infos: 
www.weinstadt-worms.de

WEINGUT

Ihr findet 
uns auf der:

Am Werger Eck:
Weingüter: Helmut Kloos, Klosterhof, L. Weinmann

Am Heylshof:
Weingüter: Müsel, Spohr, Vinotom

WO! 04 | 26
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FEIERN ÜBER DEN DÄCHERN 
VON WORMS
„After-Work-Party: Frühlingsrausch“  
am 28.05.26 im Wormser

Wenn die Tage länger und die Abende lauer werden, lädt 
das Wormser zur „After-Work-Party“ ein. Am 28. Mai wird 
die Kaiser-Terrasse unter freiem Himmel zur stimmungs-
vollen Kulisse für das diesjährige Motto „Frühlings-
rausch“. Zwischen Sonnenuntergang, Beats und guter 

Laune entsteht genau die Mischung, die man sich nach einem langen Arbeitstag wünscht. Ab 18 Uhr startet die 
Party der Kultur und Veranstaltungs GmbH über den Dächern der Stadt mit Blick auf den Wormser Dom. In ent-
spannter Atmosphäre, begleitet von passenden Beats und kulinarischen Highlights, lässt sich der Feierabend 
auf besondere Weise genießen. Um das leibliche Wohl kümmert sich das Team der „Food Workers“. Die Gäste 
dürfen sich zudem auf erfrischende Drinks von „Hinz und Kunz“ freuen. Ausgewählte musikalische Acts sorgen 
für den perfekten Musikmix – beste Voraussetzungen für einen unvergesslichen Abend.

DRAMÖDICAL WORMS PRÄSENTIERT NEUES THEATERSTÜCK 
„ERNA – Wer schreibt, der bleibt“ - Vorverkaufsstart am 12.04.26

Mit „ERNA – Wer schreibt, der bleibt!“ wird der junge Verein DRAMÖDICAL WORMS im September ein neues Dra-
mödical auf die Bühne bringen. Die bewährte Mischung aus Drama, Komödie und Musical – daher der Name –
handelt dieses Jahr von einer fast hundertjährigen Wormserin, um deren ereignisreiches Leben sich das Stück 
rankt. Den Fokus legen die beiden Autorinnen Mechthild Vogel und Sandra Hoh dabei natürlich auch auf die 
Wormser Geschichte. Viel mehr sei an dieser Stelle noch nicht verraten, nur so viel: Es wird wieder sehr drama-
tisch, lustig und musikalisch. Nach dem Erfolg der Aufführungen „WOW – Die Zukunft is unser!“ lädt der Kreativ-
verein in diesem Jahr statt zu drei gleich zu fünf Aufführungen. Der Vorverkauf beginnt am 12.04.26. Für das 
leibliche Wohl ist durch die neuen Pächter der Vereinsgaststätte gesorgt.

WANN: 18./19./25. & 26. September, jeweils um 20 Uhr sowie 20. September 2026, um 18 Uhr
WO: Gaststätte SV Horchheim, Horchheimer Bahnhofstraße 47, 67551 Worms | WIEVIEL:  28.- Euro (VVK) | VORVERKAUF: www.dramoedicalworms.de

WANN: Donnerstag, 28. Mai 2026, 
ab 18 Uhr 
WO: Das Wormser,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 

WIEVIEL: 19.- Euro (VVK),  
21.- Euro (AK) 
VORVERKAUF: ab Samstag,  
18. April, um 9 Uhr. Tickets sind 
exklusiv über den TicketService  
im Wormser Theater, Kultur- und 
Tagungszentrum erhältlich.  
Pro Person können in diesem Jahr 
maximal vier Karten erworben 
werden. 

INFOS: www.das-wormser.de

©Privat

©Ben Pakalski
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Am zweiten Aprilwochenende ist es wieder so weit: „Worms blüht auf“ 
lädt am 11. und 12. April zum Einkaufen und entspannten Bummeln in 
die Wormser Innenstadt ein. Passend zum Frühlingsbeginn erwartet 
die Besucher ein abwechslungsreiches Aktionswochenende mit ver-
kaufsoffenem Sonntag. 

Auch in diesem Jahr präsentieren bei „Worms blüht auf“ zahlreiche Gärt-
nereien, Floristen, Kunsthandwerker, Dekorateure und weitere Betriebe 
ihre Produkte und Ideen zur Verschönerung von Garten, Balkon und Zu-
hause. Der Einzelhandel hat am Samstag regulär geöffnet und lädt zu-
sätzlich am Sonntag von 13 bis 18 Uhr zum entspannten Einkaufsbummel 
ein. Attraktive Rabatte, neue Schmuck- und Modetrends sowie besondere 
Aktionen sorgen für zusätzliche Anreize. Für Kinder bietet die Lutheranla-
ge vielfältige Spielmöglichkeiten. Auf dem Marktplatz stellen regionale 

Autohäuser ihre aktuellen Modelle vor. Vor der Dreifaltigkeitskirche können 
sich Besucher über verschiedene E-Bike-Modelle informieren und beraten 
lassen. Kulinarisch wird ebenfalls einiges geboten: Von herzhaften Speisen, 
über süße Spezialitäten, bis hin zu erfrischenden Getränken ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Gastronomie- und Schaustellerbetriebe sowie 
örtliche Vereine tragen dazu bei, dass auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommt. Am Römischen Kaiser präsentieren sich zudem die Wormser Feu-
erwehr und der DRK-Kreisverband Worms im Rahmen einer kleinen „Blau-
lichtmeile“. Für das frühlingshafte Flair sorgt einmal mehr die Abteilung 6.7 
– Grünflächen und Gewässer der Stadtverwaltung zusammen mit den städ-
tischen Gärtnern des Entsorgungs- und Baubetriebs der Stadt Worms 
(ebwo): Das Farbthema in diesem Frühjahr lautet „Orange-Lila-Weiß“. Ge-
pflanzt werden unter anderem Violen, Hornveilchen, Ranunkeln, Goldlack 
und Vergissmeinnicht. Die Blumenrabatten werden wie gewohnt im natur-
nahen Millefleurs-Stil gestaltet. Rund 20 Arten und Sorten in unterschiedli-
chen Farbabstufungen sorgen für eine harmonische Gesamtwirkung. Be-
reits im Herbst wurden insgesamt 40.000 Blumen gepflanzt, die nun bei 
steigenden Temperaturen ihre Blüten entfalten. Hinzu kommen 27.000 Tul-
pen in 18 Sorten, die ebenfalls im Herbst gesetzt wurden. Alle Pflanzen wur-
den von der Stadtgärtnerei produziert. Die Pflanz- und Farbkonzepte stam-
men von der Abteilung 6.7 – Grünflächen und Gewässer, die Bepflanzung 
und Pflege der Beete erfolgt durch die Gärtner der ebwo. Weitere Informa-
tionen zu „Worms blüht auf“ gibt es unter www.wormser-einkaufstage.de.

WANN: Samstag, 11. April & Sonntag, 12. April 2026
ÖFFNUNGSZEITEN: Samstag während der normalen Ladenöffnungs- 
zeiten, Sonntag von 13 – 18 Uhr
WO: Innenstadt – 67547 Worms  
WIEVIEL: Eintritt frei! 

AKTIONSWOCHENENDE MIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG 
„Worms blüht auf“ am 11. & 12.04.26 in der Wormser Innenstadt 

HIT 2026
„Hochschulinfotag 2026“ am 25.04.26  
in der Hochschule Worms
Beim Hochschulinformationstag können sich alle Studien-
interessierten über Studiengänge, Zulassungsvorausset-
zungen und das Campusleben an der Hochschule Worms 
informieren. Die Mitarbeitenden aller Fachbereiche, zentra-
len Einheiten und Services freuen sich auf euren Besuch! 
Der Infotag für alle Studieninteressierten der Bachelor- und 
Masterstudiengänge geht von 10 bis 14 Uhr. 

DAS ERWARTET DICH BEIM HIT 2026: 

• �Informationen zum Studienangebot –  
Bachelor und Master

• Vorstellung der Fachbereiche
• �Fachkundige Beratung rund ums 

Studium
• Info-Board: Q&A Studium allgemein
• �Vorträge über das Duale Studium 

und das Auslandsstudium u.v.m.
• Schnuppervorlesungen
• Campus- und Bibliotheksführungen
• Info-Lounge: Bewerbungsablauf

WANN: Samstag, 25. April 2026, 10 – 14 Uhr 
WO: Hochschule Worms, Gebäude A, B, C, D, 
Erenburgerstraße 19, 67549 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei   

MUSEUM LIVE
„Museumskids“ am 25.04.26 
im Museum Andreasstift in 
Worms
Einmal im Monat lädt das Museum An-
dreasstift Kinder und Jugendliche im 
Alter von 7 bis 12 Jahren zu den Muse-
umskids ein. In der offenen Werkstatt 
wird gemeinsam gemalt, gebastelt, 
geforscht und entdeckt – immer zu 
spannenden geschichtlichen oder 
jahreszeitlichen Themen. Die Work-
shops finden jeweils samstags von 11 
bis 12:30 Uhr statt (ab einer Mindest-
anzahl von 3 Teilnehmern!!).

WANN: Samstag, 25. April 2026,  
11:00 – 12:30 Uhr 
WO: Museum Andreasstift, 
Weckerlingplatz 7, 67547 Worms 
WIEVIEL: 5.- Euro  
ANMELDUNGEN: Per Mail an 
museumsvermittlung@worms.de 
oder telefonisch unter 06241 8534120.

AUF DEN SPUREN 
DER RÖMER
„Römertag“ am 26.04.26 im 
Museum Andreasstift in Worms

Die Römer prägten die Region um das 
heutige Worms rund 400 Jahre lang. Von 
römischen Handelswegen über die Wein-
bautradition bis hin zu bedeutenden ar-
chäologischen Funden – die Spuren der 
römischen Besiedlung sind bis heute 
sichtbar. Am XIX. Römertag lädt das Mu-
seum Andreasstift seine Gäste ein, Borbe-
tomagus, das ehemalige Worms, und die 
faszinierende Lebenswelt seiner Bewoh-
ner zu entdecken. Führungen durch die 
römische Sammlung des Museums, Mit-
machstationen und Workshops für die 
ganze Familie bieten die einmalige Gele-
genheit hierfür. Ein besonderes Highlight 
bildet der Auftritt eines römischen Legio-
närs in augusteischer Ausrüstung und mit 
vollständigem Marschgepäck. Hinweis: 
Diese Veranstaltung gehört zum Römer-
jahr 2026. 

WANN: Sonntag, 26. April 2026, 11– 17 Uhr 
WO: Museum Andreasstift,  
Weckerlingplatz 7, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei   

Foto: Bernward Bertram

Foto: Dennis Dirigo
Foto: Dennis Dirigo
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WEIN-SKULPTURENFÜHRUNG IN 
HERRNSHEIM
„Mythologie im Schlosspark“ am 26.04.26 im  
Schloss Herrnsheim  

In Zusammenarbeit mit dem Förderverein Schloss und Park Herrnsheim 
laden die Kultur- und Weinbotschafter ein zu einem informativen Spazier-
gang rund um Schloss Herrnsheim. Sowohl die Familie der Kämmerer von 
Worms, genannt von Dalberg, die die Anlage ab 1460 erbaut hatte, als auch 
die späteren Eigentümer, die Familie der Freiherren von Heyl zu Herrns-
heim, der das Schloss von 1883 bis zum Verkauf an die Stadt Worms 1958 
gehörte, waren sehr kunstinteressiert. Ganz nach dem Motto „Pimp my 
castle“ verschönerten sie ihr Schloss und den angrenzenden Park sukzessi-
ve mit diversen Skulpturen. Auf einem Rundgang entlang des Herrnshei-
mer Schlosses und durch den umgebenden englischen Landschaftsgarten, 
der nach den Plänen des berühmten Gartenarchitekten Friedrich Ludwig 
von Sckell angelegt ist, gibt es zu diesen Skulpturen Historisches, Mysti-
sches, Anekdotisches und Interessantes zu berichten. Wetterfeste Kleidung 
und stabiles Schuhwerk sind erforderlich.

WANN: Sonntag, 26. April 2026, 11:00 – 12:30 Uhr 
WO: Schloss Herrnsheim (Treffpunkt: Rhenusbrunnen im Innenhof des 
Schlosses), Herrnsheimer Hauptstraße 1, 67550 Worms-Herrnsheim
WIEVIEL: 30.- Euro pro Person (inkl. Weinglas, Glashalter, Wein- bzw. 
Saftumtrunk sowie 5.- Euro Spende an den Förderverein)

KRÄUTERAUSZEIT IM SCHLOSSPARK 
„Kostenlose Kräuter- und Heilpflanzenführung“ am 
26.04.26 im Schlosspark Herrnsheim 

Der Förderverein Schloss und Park Herrnsheim e.V. lädt ein zu einer geführ-
ten Kräuterauszeit im Schlosspark mit Dipl. Kräuterpädagogin Sabine K. 
Schäfer. Die besprochenen Pflanzen und praktischen naturpädagogischen 
Impulse wechseln monatlich und führen zu einem praktischen Naturerle-
ben im Schlosspark während dem Jahresverlauf. Maximal 12 Teilnehmer-
plätze, Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang der Anmeldungen.

WANN: Sonntag, 26. April 2026, 13.00 – 14.30 Uhr 
WO: Pavillon im Schlosspark im Schloss Herrnsheim,  
Herrnsheimer Hauptstraße 1, 67550 Worms-Herrnsheim 
WIEVIEL: kostenlos 
ANMELDUNG: Anmeldung unter: sabinekatharina.schaefer@gmail.com

Informatik

Wirtschaftswissenschaften

Touristik/Verkehrswesen

www.hs-worms.de/hit

66
25.04.26
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TAG DER 
OFFENEN 
TÜR 2026

Erfahren Sie mehr über unsere 

hochwertigen Geräte für die Land-

schafts- und Gartenp� ege! 

Nicht nur am Tag der offenen Tür, 

sondern immer einen Besuch wert: 

Pro� tieren Sie von der Fachberatung 

in unserem Geschäft.

PRODUKT-

NEUVORST
ELLUNGEN

:FÜR SPEISEN 
UND GETRÄNKE 

IST AUCH 
GESORGT!

Samstag, 

18.04.
10–18 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

· Nutzfahrzeuge
· Kleingeräte + Motoristik 
· Land- + Weinbautechnik 
· Beratung + Verkauf 
· Ersatzteil- + Reparatur-
  service

Fahrweg 100 · 67547 Worms
Tel. 0 62 41 - 4 56 03
Fax 0 62 41 - 4 69 79
info@dexheimer-worms.de
www.dexheimer-worms.de

MO-FR 8-18 Uhr
SA 8-13 UhrDE  HEIMER

Nutzfahrzeuge und Kleingeräte-Fachbetrieb

HEIMER
Nutzfahrzeuge und Kleingeräte-Fachbetrieb

 GmbH & Co.KG
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„IDENTITÄTSRÄUME.  
ZWISCHEN REALITÄT UND  
PROJEKTION“ 
„Ausstellung von Sibylle Möndel“ bis 
19.04.26 beim Kunstverein Worms e.V.

Die Künstlerin Sibylle Möndel 
zeigt in der Ausstellung Arbei-
ten, die einen vertieften Ein-
blick in die vielfältigen Ausein-
andersetzungen mit Natur, 
Mensch und Technik geben. Or-
ganische Formen treffen auf 
technische Strukturen, mensch-
liche Fragilität auf algorithmi-

sche Präzision – und eröffnen vielschichtige Räume, in 
denen Wahrnehmung, Selbstbild und Umwelt neu ver-
handelt werden. Jede Werkreihe bildet einen eigenen 
thematischen und ästhetischen „Identitätsraum“, in 
dem sich reale Eindrücke, persönliche Reflexionen und 
imaginäre Projektionen miteinander verschränken. So 
entstehen Bildwelten, die von organischen Landschafts-
formationen bis zu menschlichen Gesten und technolo-
gisch inspirierten Strukturen reichen. Am 10. April um 
18:30 Uhr findet die Vernissage zu „Kunst im Dialog“ – 
Ein Wochenende mit Lotte Günther statt. 

WANN: Ausstellung läuft bis Sonntag, 19. April 2026 
ÖFFNUNGSZEITEN: SA & SO von 15 – 18 Uhr
WO: Kunstverein Worms e.V., Renzstraße 7-9, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei!

50 JAHRE OPEN AIR HAMM
„Ausstellung Open Air Hamm e.V.“ vom 
03.04.bis 28.05.26 im Wormser Kultur- und 
Tagungszentrum
2022 feierte das Open-Air-Festival in Hamm sein 50-jähri-
ges Bestehen! Vorbild war 1969 das Festival im Londoner 
Hyde Park mit den Rolling Stones. Die Eicher Peter Glasau-
er, Joachim Müller und Georg Dehn wollten etwas Ähnli-
ches am Altrhein organisieren. Nach 10 Jahren in Eich ver-
legte der Verein Jugendhaus Altrhein die Veranstaltung 
auf die Rheinwiese „12 Apostel“ bei Hamm, wo sie heute 
noch stattfindet. Anlässlich des Jubiläums wird eine Foto-
ausstellung mit Bildern aus 50 Jahren Festival im Wormser 
Kulturzentrum gezeigt. Zudem werden Filme und Videos 
aus verschiedenen Jahren zu sehen sein. Zur Eröffnung 
am 11. April tritt die Band Deli Brothers auf. In ihrem musi-
kalischen Delikatessen-Buffet präsentieren die Deli Bro-
thers Leckerbissen aus 50 Jahren amerikanischem und 
britischem Songwriting mit immer neuen Überraschun-
gen. Ihre Akustik-Rock-Speisekarte bietet u.a. Titel von 
Chuck Berry, den Beatles, Van Morrison und Neil Young 
bis Prince – ein wahrer Ohrenschmaus!

WANN: Vom 03. April bis 28. Mai 2026 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO bis FR von 10 – 18 Uhr  
WO: Das Wormser (Ausstellungsfläche),  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei! 
HINWEIS: Bei Veranstaltungen im Tagungsbereich des 
Wormsers ist die Ausstellung in Ausnahmefällen nicht 
zugänglich. 

OSTER- 
TAUSCHTAG FÜR 
BRIEFMARKEN, 
MÜNZEN  
UND ANSICHTS- 
KARTEN
„Ausstellung Briefmarken-
sammlerverein Worms e.V.“ 
am 06.04.26 im Wormser 
Theater

Der Briefmarkensammlerverein 
Worms lädt auch 2026 wieder zum 
traditionellen Südwestdeutschen 
Ostertauschtag ein! Sammler aus 
ganz Deutschland treffen sich in 
Worms, um Briefmarken, Münzen 
und Ansichtskarten zu tauschen, 
neue Schätze zu entdecken und 
sich auszutauschen. Ob auf Messen, 
in Onlineforen oder bei Auktionen – 
Sammler leben von Begegnungen 
und dem direkten Austausch. 

WANN: Montag, 06. April 2026,  
von 8 – 13 Uhr
WO: Das Wormser Theater,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei 
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„„KKuullttuurrkkaarrrreeee““ iinn GGööllllhheeiimm 
FFrreeiihheerrrr--vvoomm--SStteeiinn--SSttrraaßßee 11--33 // 6677330077 GGööllllhheeiimm 

 

 
 AAuusssstteelllluunnggssggeelläännddee ||          ZZuuggaanngg 
11 PPaarrkkppllaattzz RRaatthhaauuss,, GGööllllhheeiimm 
22 PPaarrkkppllaattzz RRaatthhaauuss,, VVGG GGööllllhheeiimm 
33 PPaarrkk „„GGaarrtteenn ddeerr BBeeggeeggnnuunngg““ 
44 KKuullttuurrsscchheeuunnee // KKuullttuurrhhooff 
55 UUhhll’’sscchheess HHaauuss 
66 OOrrttbbüürrggeerrmmeeiisstteerr GGeemmeeiinnddee GGööllllhheeiimm 
77 RRaatthhaauuss,, VVGG GGööllllhheeiimm 

PPaarrkkmmöögglliicchhkkeeiitteenn 
• Freiherr-vom-Stein-Straße 15-21 / 80 m
• Mainzer Straße 6 / Fläche hinter Gebäude / 200 m
• Mainzer Straße – Zufahrt gegenüber / 250 m

„Alte Heeresstraße“ / Wiese, Dreispitz 
• Grundschule - Jahnstraße2 / 900 m
• Königkreuzstraße 70, Realschule / 1000 m

 Veranstalterin: MMiiKKaa--EEvveenntt
E-Mail: michaela.kammer@web.de 

Internet: www.mika-kunst.jimdo.com 

Ortsgemeinde Göllheim / Kerzenheimer Tor 

Lebenslust & 
KunstGenuss 

Jetzt in GÖLLHEIM

3. Mai 2025 
12:00 bis 18:00 Uhr 

4. Mai 2025 
10:00 bis 18:00 Uhr 

Schmückendes für 
Mensch,  

Haus & Garten 

Rund 80 Aussteller 
Eintritt frei 

  

Ortsgemeinde Göllheim / Kerzenheimer Tor

LEBENSLUST & KUNST GENUSS
KULTURKARREE in Göllheim

Schmückendes 
für Mensch, 

Haus & Garten
Rund 80 Aussteller

Eintritt frei

2. Mai 2026
12:00 bis 18:00 Uhr

3. Mai 2026
11:00 bis 18:00 Uhr

17. Oktober 2026
12:00 bis 18:00 Uhr

18. Oktober 2026
11:00 bis 18:00 Uhr

 jahre
 kunst
 hand
 lung

kämmererstr. 41 
67547 worms

ausstellung 

bei uns

rené carcan

  ab17.  4.
19.30 uhr

SCHMÜCKENDES FÜR MENSCH, 
HAUS & GARTEN 
Lebenslust & KunstGenuss am 02. & 03.05.26 im 
KulturKarree in Göllheim
Am ersten Mai-Wochenende werden sich wieder über 80 Ausstel-
ler auf den Weg nach Göllheim zu LEBENSLUST & KUNSTGENUSS 
machen. Die Palette ist breit gefächert und jeder kommt auf sei-
ne Kosten, da Kunst aus den verschiedensten Bereichen ange-
boten wird. Wie gewohnt in bester Qualität, vom Künstler selbst 
vermarktet. Sie finden, Holz, Keramik, Glas, Modedesign, Metall 
und wahrscheinlich noch das ein oder andere mehr. Lassen sie 
sich überraschen. Hier findet jeder das passende Geschenk. 
Oder machen Sie sich doch selbst mal eine Freude. Auch der Ge-
nuss kommt nicht zu kurz. Finden sie „Schmückendes für 
Mensch, Haus & Garten“ sowie viele Gaumenfreuden und vieles, 
was Sie zu Hause weiter genießen können.   
  
WANN: Samstag, 02. & Sonntag, 03. Mai 2026
ÖFFNUNGSZEITEN: Samstag von 12 – 18 Uhr,
Sonntag von 11 – 18 Uhr
WO: KulturKarree, Freiherr-vom-Stein-Straße 1 – 3, 
67307 Göllheim 
WIEVIEL: Der Eintritt ist frei 

 jahre
 kunst
 hand
 lung

kämmererstr. 41 
67547 worms

ausstellung 

bei uns

rené carcan

  ab17.  4.
19.30 uhr

FARBINTENSIVE WERKE 
VON EINEM ZAUBERER 
DES LICHTS
„Ausstellung mit Werken von 
René Carcan“ am 17.04.26 in der 
Kunsthandlung Steuer

1925 in Belgien geboren und 1993 im Alter von 
nur 67 Jahren verstorben, zählt der Künstler bis 
heute zu den bedeutendsten belgischen Künst-
lern des 20. Jahrhunderts im Bereich der Druck-
grafik. Sein guter Ruf geht natürlich über die 
Grenzen von Belgien hinaus. Carcans Werk 
nimmt innerhalb der europäischen Grafik eine besondere Stellung ein. Bekannt ist 
Carcan insbesondere für seine farbintensiven, gegenständlich-abstrahierten Darstel-
lungen von Landschaften und bildhaften Szenen. Der renommierte Kunstkritiker Sté-
phane Rey nennt ihn den scharfsinnigsten, raffiniertesten unter den Meistern des 
Stichels und den Zauberern des Lichts. Neben Druckgrafiken arbeitete der Künstler 
auch mit Aquarell, war als Bildhauer tätig und entwarf Schmuck. In der Kunsthand-
lung Steuer findet der Kunstinteressierte ausgewählte Radierungen bereits seit vie-
len Jahrzehnten. Ab 17. April rückt die Familie Steuer das Werk des Belgiers allerdings 
dezidiert in den Vordergrund und würdigt sein Schaffen mit einer Ausstellung, die 
über die Aquarelle und Radierungen hinausgeht. So werden in dieser Zeit auch Bron-
zeskulpturen, aber auch Schmuck aus den Händen Carcans gezeigt. Die Exponate 
werden freundlicherweise von der Carcan Fondation in Aachen zur Verfügung gestellt 
und können in Worms selbstverständlich auch erworben werden.

WANN: Freitag, 17. April 2026, ab 19.30 Uhr
WO: Kunsthandlung Steuer, Kämmererstraße 41, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei

 

 

Ortsgemeinde Göllheim / Kerzenheimer Tor 

Lebenslust & 
Kunst Genuss 

 

Jetzt in GÖLLHEIM 
 

3. Mai 2025 
12:00 bis 18:00 Uhr 

4. Mai 2025 
10:00 bis 18:00 Uhr 

 
Schmückendes für 

Mensch,  
Haus & Garten 

Rund 80 Aussteller 
Eintritt frei 

    

Ortsgemeinde Göllheim / Kerzenheimer Tor

©René Carcan
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SWING BOP GROOVE
„Andreas Hertel Trio“ am 
10.04.26 im Wormser Theater 
(Oberes Foyer)
Die originellen und humorvollen Eigen-
kompositionen des Wiesbadener Pianis-
ten Andreas Hertel begeistern schon seit 
vielen Jahren Publikum und Fachpresse 
gleichermaßen. Kongenial besetzt ist 
Hertels Trio mit „Lady Bass“ Lindy Huppertsberg am Kontrabass und dem 
Frankfurter Jens Biehl am Schlagzeug. Diese Besetzung verspricht beste 
Unterhaltung und absolute Glanzlichter in furiosen Improvisationen, 
kompaktem Zusammenspiel und magischen Balladen-Momenten. 

WANN: Freitag, 10. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes Foyer), Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 22.- Euro Normalpreis (Nur Abendkasse), 10.- Euro für Schüler 
& Studenten 

GENESIS CLASSICS 
„Ray Wilson“ am 10.04.26 im 
Musiktheater Rex in Bensheim
Eine Ausnahmestimme ist mit den größ-
ten Genesis-Hits und eigenen Songs auf 
Tour. RAY WILSON gilt als sympathischer 
Ausnahmesänger mit einer der kraft-
vollsten und markantesten Stimmen der 
Rockmusik und hat sich mit seiner cha-

rismatischen Bühnenpräsenz weltweit einen Namen als exzellenter En-
tertainer gemacht. Der ehemalige Genesis- und Stiltskin-Frontmann prä-
sentiert bei diesem Konzert die größten Hits der Genesis-Geschichte und 
seiner Solokarriere.

WANN: Freitag, 10. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Musiktheater Rex, Fabrikstraße 10, 64625 Bensheim 
WIEVIEL: 35.- Euro (VVK). 40.- Euro (AK)

25 JAHRE BON-JOVI-TRIBUTE
„Bounce“ am 24.04.26 in der Rheinhessenhalle Monsheim

Im Rahmen Ihres 25-jährigen Jubiläums hat sich Deutschlands dienstäl-
teste und erfolgreichste BON JOVI Tribute Band ehrgeizige Ziele gesetzt. 
Nachdem Sänger Oliver Henrich 2020 den 2. Platz bei The Voice of Germa-
ny erreicht hatte, setzte BOUNCE mit einem ebenfalls 2. Platz bei der 
SAT.1 Primetime-Show „The Tribute“ im Jahr 2024 noch einen drauf. Ihre 
„Have a nice Day-Tour 2025 brach alle bandinternen Rekorde. Bei der ak-
tuellen „25 Jahre BOUNCE TOUR“ wird der Geburtstag der Band ange-
messen gefeiert
 
WANN: Freitag, 24. April 2026, um 19 Uhr
WO: Rheinhessenhalle, Gerd-Heinz-Schilling-Straße 1, 67590 Monsheim
WIEVIEL: 35.- Euro (VVK)

BEI NACHT…
„Götz Alsmann & Band“ am 25.04.26 im  
Wormser Theater (Oberes Foyer)
Götz Alsmann macht in seinem aktuellen Programm die Nacht zum Mittel-
punkt des Abends. Dazu greift er auf erlesene Preziosen der Schlagerge-
schichte zurück – auf melancholische wie humorvolle Glanzstücke von 
1910 bis 1965. Nicht umsonst gilt der Sänger und Pianist als der „König des 
deutschen Jazzschlagers“. Undenkbar wäre sein aktueller Parforceritt 
durch das Liederbuch klassischer Schlagermusik und die berückenden 
Rhythmen der Jazzgeschichte ohne sein legendäres Ensemble! 

WANN: Samstag, 25. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes Foyer), Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 30.- bis 45.- Euro Normalpreis (VVK)

TANZ IN DEN MAI
„The Groove Generation“  
am 30.04.26 im Gut Leben 
am Morstein in Westhofen 
The Groove Generation ist eine der an-
gesagtesten Live Coverbands im 
Rhein-Main-Delta und darüber hinaus. 
Seit mehr als 15 Jahren verbreiten die 
Musiker mit Ihrer Spiellaune, präzisen 
Rhythmen und vierfach besetzten Gesang eine mega Stimmung, egal wo 
der Groove gerade verlangt wird. Von Funk, Soul, bis hin zu Pop-Rock 
klingt jeder Song ziemlich groovy und mit der nötigen Note Groove ver-
setzt die Band jedem einzelnen Stück den perfekten Schliff.

WANN: Donnerstag, 30. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Gut Leben am Morstein, Mainzer Straße 8-10, 67593 Westhofen 
WIEVIEL: 20.- Euro (VVK), 22.- Euro (AK)

LIVE IN CONCERT
„Gustav Peter Wöhler 
Band“ am 02.05.26 i 
m Gut Leben am Morstein 
in Westhofen 
Seit 25 Jahren stehen Gustav Peter 
Wöhler und seine  Band gemeinsam 

auf der Bühne und bereits zum dritten Mal im Morstein Kulturgewölbe. Im 
Programm des Quartetts findet sich eine immer wieder wechselnde Kollekti-
on persönlicher Lieblings-Songs. In bewährter Weise schlägt das Programm 
Brücken zwischen Stars und One-Hit-Wonders, Klassikern und persönlichen 
Entdeckungen, wobei das Spektrum von Joe Jackson über Paul Simon und 
David Bowie bis zu Rio Reiser und June Carter reicht.

WANN: Samstag, 02. Mai 2026, um 20 Uhr 
WO: Gut Leben am Morstein, Mainzer Straße 8-10, 67593 Westhofen 
WIEVIEL: 35.- Euro (VVK)

©Brigitte-Klotzbach

©Jens-Koch

Pressefoto

Pressefoto

Fotoquelle: Gut Leben am Morstein

Fotoquelle: Gut Leben am Morstein
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KLASSIK UND FILMMUSIK
„SAkkOH - Sinfonisches Akkordeon-Orchester Hessen“ 
am 03.05.26 im Wormser Theater 
Das SAkkOH präsentiert Ihnen in diesem Konzert Meisterwerke von Dmitri 
Schostakowitsch, Jean Sibelius, Engelbert Humperdinck, John Williams u. 
a. Jeder Konzerttitel bringt seine eigene, unverwechselbare Klangwelt mit
und bietet den Zuhörern eine einzigartige Reise durch die Musikgeschichte. 
Ob dramatisch, märchenhaft oder actiongeladen – das Programm garan-
tiert ein unvergessliches Hörerlebnis. 

WANN: Sonntag, 03. Mai 2026, um 17 Uhr
WO: Da s Wormser Theater (Oberes Foyer), Rathenaustraße 11, 67547 Worms
WIEVIEL: 30.- Euro Normalpreis, 25.- Euro für Studenten & Rentner, 15.- 
Euro Kinder bis 14 J. (VVK)

MEISTERHAFTE 
KLAVIERKUNST
„Martin Engel“ am 06.05.2 6 
im Wormser Theater 

Der blinde Pianist Martin Engel, bekannt 
für seine beeindruckende Technik und tief 
emotionale Spielweise, präsentiert ein 
Programm, das sich den schönsten und anspruchsvollsten Fantasien der 
Musikgeschichte widmet. Auf dem Repertoire stehen Werke von Johann Se-
bastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven, Frédéric 
Chopin und Felix Mendelssohn Bartholdy – Komponisten, die mit ihren Fan-
tasien die Grenzen der klassischen Form überschritten haben. 

WANN: Mittwoch, 06. Mai 2026, um 19 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes Foyer), Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei

MEISTERHAFTE 
KLAVIERKUNST
„Stephan Sulke“ am 09.05.26 im 
W ormser Theater 

Stephan Sulke ist weit mehr als nur ein Sän-
ger: Er ist Komponist, Texter, Pianist, Gitar-
rist, Autor und Maler. Seine Lieder sind mal 

tiefgründig, mal humorvoll, immer aber voller Gefühl und Authentizität. Seine 
Songs wurden vielfach gecovert, darunter das bekannte „Ich hab dich bloß 
geliebt“, das 1983 von Herbert Grönemeyer veröffentlicht wurde. Natürlich 
dürfen Klassiker wie „Uschi“ und „Der Mann aus Russland“ nicht fehlen – Lie-
der, die Sulkes einzigartiges Gespür für Melodien und Texte widerspiegeln.

WANN: Samstag, 09. Mai 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 38.- Euro Normalpreis (VVK) 

Pressefoto

Foto: Veranstalter

Pressefoto

@landhotelzumschwanen

06242 9140

Friedrich Ebert Straße 40 I 67574 Osthofen

info@zum-schwanen-osthofen.de.com

09.MMAAIIII
sponsored by

UNSERE
GASTWINZER

WINE&DINE mal anders...
lockere Atmosphäre
verschiedene Winzer

chillige Sounds
@tim.saxophon

l h

W

Das besondere Erlebnis 
für alle Sinne

„WINZER GROOVE“ am 09.05.26 im
 Landhotel Zum Schwanen

Verschenken Sie Genuss zum Mu�ertag: Mit einem Ticket für 
unseren Winzer Groove erleben Weinliebhaber einen unvergess-
lichen Abend voller Kulinarik, Musik und edler Tropfen. Nach 
dem großen Erfolg im vergangenen Jahr bieten wir in diesem 
Jahr aufgrund der hohen Nachfrage gleich zwei Termine an. 
Freuen Sie sich auf sieben sorgfältig komponierte Gerichte, per-
fekt abgestimmt mit korrespondierenden Weinen von ausge-
wählten Winzern: STRAUCH Sektmanufaktur (Osthofen),  Wein-
manufaktur STEINBOCK (Neustadt an der Weinstraße), Weingut 
KRON (Worms-Abenheim), Weingut HEMER (Worms-Abenheim) 
und Weingut BASTIANSHAUSER HOF (Bechtheim). Für die pas-
sende Stimmung sorgt TIM SCHWICKERT live am Saxophon, 
während Sie den Sundowner in unserer sonnendurchfluteten 
Burgunderlounge bei entspannter Atmosphäre genießen. 
Im Ticketpreis enthalten sind: 7 Gerichte 7 korrespondierende 
Weine sowie Wasser unbegrenzt.
Bi�e teilen Sie uns Unverträglichkeiten, Allergien oder vegetarische/vegane 
Wünsche bis spätestens drei Tage vorab mit.

WANN: Samstag, 09. Mai 2026, um 18 Uhr
WO: Landhotel Zum Schwanen, 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 67574 Osthofen
WIEVIEL: 89.- Euro pro Person (VVK)
VORVERKAUF: Telefonisch unter 06242-9140 oder 
per Mail an info@zum-schwanen-osthofen.de
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SCHLOSS MIT  
LUSTIG
„BLÖTZINGER“ am 18.04.26 
im Gut Leben am Morstein 
in Westhofen

Robert Blöchl und Roland Penzinger, 
zusammengenommen „BlöZinger“, 
sind die Erfinder und Großmeister 
des KopfKinoKabaretts. „Schloss mit lustig“ ist eine irrwitzige Fantasy-
Groteske. In der Hauptrolle: zwei erfolglose Autoren, die sich auf den Weg 
zu einer vorgetäuschten Preisverleihung nach Transsylvanien machen. 
Als sie an ihrem Ziel – einem verwunschenen Schloss, das jedem Vampir-
Roman zur Ehre gereichen würde – ankommen, werden sie dort von Gast-
gebern erwartet, die ihre ganz eigenen Pläne mit den beiden fassungslo-
sen Schriftstellern haben. Und diese Pläne haben es in sich! 

WANN: Samstag, 18. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Gut Leben am Morstein, Mainzer Straße 8-10, 67593 Westhofen
WIEVIEL: 25.- Euro (VVK)

ALLER GUTEN  
DINGE
„DRY Das TAK-Ensemble 
(Börchers Brodowy  
Gerzlich)“ am 19.04.26 im 
Lincoln Theater Worms 

Vater, Mutter, Kind. Länge, Höhe, 
Breite. Tick, Trick und Track. Bör-

chers, Brodowy, Gerzlich. DRY ist keiner zu viel. Schließlich ist die DRY 
die erste Zahl, mit der eine absolute Mehrheit möglich ist. Die DRY fin-
den heraus, dass Käsekuchen die Demokratie unter den Staatsformen 
ist, machen sich Gedanken über die Welt von morgen, in der sich Apo-
Opas zwischen Rolling Stones und Rollator entscheiden müssen, und 
stellen fest, dass sie lieber in einer schlechten Demokratie leben statt in 
einer guten Diktatur. 

WANN: Sonntag, 19. April 2026, um 18 Uhr 
WO: Lincoln Theater, Obermarkt 10, 67547 Worms 
WIEVIEL: 29.- Euro (VVK)

ES WERD ALS  
BESSER
„Ramon Chormann“  
am 22.04.26 bei Arkaden 
Lichtspiele Worms
 
In seinem 12. Bühnenprogramm „Es 
werd als besser!“ zeigt uns Ramon 
Chormann, was satirisch „als besser 
werd“ und was tatsächlich „als besser werd“, jedenfalls ist jetzt schon 
klar, mit Ihrer Stimmung werd’s als besser, wenn Sie mitmachen. Viel-
seitig und routiniert wandert indes der souveräne Kabarettist, Satiriker 
und Comedian wortgewandt und dialektisch zwischen den Facetten sei-
nes beeindruckenden Spektrums an Spielregistern umher und garan-
tiert dabei beste Unterhaltung.
 
WANN: Mittwoch, 22. April 2026 um 19:30 Uhr
WO: Arkaden Lichtspiele, Wilhelm-Leuschner-Straße 20, 67547 Worms
WIEVIEL: 33.- Euro (VVK)

IM FLUSS. TÄGLICH QUELLFRISCH, 
IMMER AKTUELL!
„Urban Priol“ am 23.04.26 im Wormser Theater 

Tauchen Sie ein in die sprudelnden Ströme des politischen Kabaretts! 
URBAN PRIOL nimmt Sie mit auf einen wilden Rafting-Trip durch die Un-
tiefen, Stromschnellen und absurden Strudel des Zeitgeschehens. Immer 
tagesaktuell, spontan und bissig – ein Abend voller pointierter Parodien 
und reinigendem Humor-Gewitter. „Im Fluss“ ist kein gewöhnliches Pro-
gramm, sondern ein spritziger Ritt durch den Irrsinn unserer Zeit – von 
der Regierungskrise bis zum Wahnsinn des Alltags.

WANN: Donnerstag, 23. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 27.- bis 34.- Euro Normalpreis (VVK) 

LANGSAM
„Matthias Egersdöfer“  
am 30.04.26 im Lincoln Thea-
ter Worms

Egers denkt langsam, spricht langsam – 
und hat auch sein neues Kabarettpro-
gramm in aller Ruhe geschrieben: Buch-
stabe für Buchstabe, Satz für Satz. Mit 

träge-trotzigem Witz stemmt er sich gegen die Beschleunigung der Welt 
und feiert auf der Bühne die Kraft der Langsamkeit. Keine Sorge: Es wird 
nicht langweilig. Denn Egers kann sich – ganz in Ruhe – auch mal wunder-
bar aufregen. Und spätestens dann ist garantiert wieder Leben im Saal.

WANN: Donnerstag, 30. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Lincoln Theater, Obermarkt 10, 67547 Worms 
WIEVIEL: 23.- Euro (VVK)

NEUES PROGRAMM
„Christian Ehring“ am 02.05.26 im Wormser Theater 

Man kennt ihn als Moderator der ARD/NDR-Satiresendung „Extra3“ und 
als Sidekick von Oliver Welke bei der „ZDF heute Show“. Seine bissigen 
Analysen der politischen Großwetterlage gehören für viele zum wöchent-
lichen Pflichtprogramm. Noch mehr von sich zeigt Christian Ehring, wenn 
man ihm einen ganzen Abend lang die 
Bühne überlässt. Seine Soloprogramme 
sind hochaktuelle und sehr persönliche 
Kommentare zur Lage der Nation; hinter-
gründig, schwarzhumorig und perfide po-
litisch.

WANN: Samstag, 02. Mai 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 27.- bis 34.- Euro Normalpreis (VVK)

©Otto Reiter

©Maichael_Palm

©Boerchers-Brodowy-Gerzlich

©Stephan-Minx

Pressefoto

Pressefoto
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LA DOLCE VITA
„Maier, Motzki & Schärf“ 
am 03.05.26 im Lincoln  
Theater Worms

Die Italiensehnsucht der Deutschen 
kennt viele Anfänge und noch lange kein 
Ende – sei es Goethes „Italienische Reise“ 
und sein „Mignon“ im 18. Jahrhundert, sei es 
Catherinas Valentes Aufforderung im Schlager der 
1950er Jahre. Dieses Phänomen, der Versuch einer Italienischwerdung 
sozusagen, untersuchen David Maier, Matthias Schärf und Boris C. 
Motzki in ihrem dritten Programm anhand von deutschen, englischen 
und italienischen Liedern von Adriano Celentano über Dean Martin bis 
zu Gianmaria Testa und Texten von Giuseppe Ungaretti über Luigi Piran-
dello bis Ernest Hemingway.

WANN: Sonntag, 03. Mai 2025, um 17 Uhr 
WO: Lincoln Theater, Obermarkt 10, 67547 Worms 
WIEVIEL: 18.- Euro Normalpreis (VVK)

ZUM LETZTEN MAL  
LIVE AUF „WELT & 

WIR-TOURNEE“
„Über Leben – mit  
Reinhold Messner“ am  
17.05.26 im Wormser 
Theater 

Reinhold Messner gehört zu den be-
kanntesten Abenteurern unserer Zeit. 

2024 wurde er 80 Jahre alt und geht 2026 
noch einmal auf große WELT & WIR-Vortrags-

tournee. Im Rahmen der Jubiläumstournee „Über Leben“ spricht Rein-
hold Messner über die Essenz seiner Lebenserfahrung und ringt mit Be-
griffen wie Mut, Leidenschaft und Verantwortung. Er skizziert in seinem 
packenden Multivisions-Vortrag den Weg vom Südtiroler Bergbub zum 
größten Abenteurer unserer Zeit. Mit seinen kompromisslosen Bestei-
gungen der höchsten Berge der Welt gelang ihm, was zu jener Zeit als 
unerreichbar galt. Er verschob die Grenzen des Möglichen und wurde so 
zum berühmtesten Alpinisten unserer Zeit. In jenen Expeditionen hat er 
erlebt, wie Überleben funktioniert. Als Grenzgänger und mit dieser Er-
fahrung beschritt er auch die weiteren Marksteine seines Lebens. Als 
Wüstenabenteurer, Politiker, Bergbauer, Regisseur und Bestseller-Autor, 
aber auch als Gründer einer einzigartigen Museumslandschaft sowie als 
Familienmensch und vierfacher Vater. Wort- und bildgewaltig hält er 
Rückschau auf acht Jahrzehnte, die schon früh von Begegnungen mit 
dem Tod und extremen Naturerlebnissen geprägt sind. Er spricht über 
Ehrgeiz und Scham, Alpträume und das unvermeidliche Altern, über 
Neuanfänge und über die Fähigkeit, am Ende loszulassen. Er sagt: „Im-
mer, wenn es in meinem Leben besonders schwierig wurde, bin ich noch 
einen Schritt weiter gegangen, als ich es ohne Widerstände und Proble-
me getan hätte.“ Seine nie enden wollende Sehnsucht nach den eigenen 
Grenzen, den höchsten Gipfeln und seine Faszination für ihre erhabene 
Schönheit spiegeln sich im Titel seines neuen Vortrages „Über Leben“ 
wider. Erleben Sie den Menschen und Grenzgänger Reinhold Messner 
hautnah und live auf der Bühne in einer Live Foto- & Filmshow. 

WANN: Sonntag, 17. Mai 2026, um 19:30 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes Foyer),  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 65.- bis 78.- Euro Normalpreis (VVK) 

Das ganze Programm & Tickets:  
www.frankfurter-hof-mainz.de 

   @frankfurterhofmainz

eine Location von

09.05.26 
STEFAN GWILDIS  
DAS WAR DOCH GRADˈ 
ERST EBEN – 50 JAHRE 
AUF DER BÜHNE – VIER-
HÄNDIG ROCK/POP

13.05.26 
KROKE  
WELTMUSIK/KLEZMER

14.05.26 
BENJAMIN LACK-
NER QUINTET JAZZ

15.05.26 
THE UMBILICAL 
BROTHERS  
ENTERTAINMENT

23.05.26 KURFÜRSTL. SCHLOSS 

RAINBIRDS
ROCK/POP

30.05.26 KURFÜRSTL. SCHLOSS 

LEO KOTTKE  
JAZZ/BLUES

03.06.26 
JEFF HAMILTON 
TRIO JAZZ

05.04.26 
ASS DUR  
CELEBRATION KABARETT

19.04.26 
SKERRYVORE 
CELTIC-FOLK/ROCK

23.04.26   
GEORG RINGS-
GWANDL  COMEDY

30.04.26 
TANZ IN DEN MAI  
MIT JAMMIN' COOL  
ENTERTAINMENT

02.05.26 
UTE MARIA  
LERNER UND  
MARK WEIGEL 
AUF DEN SPUREN VON 
ERIKA KLAUS MANN 
THEATER

08.05.26 
HEINZ RUDOLF  
KUNZE LESUNG
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Über Leben
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DAS WORMSER

AFTER WORK
PARTY

28. MAI
KAISER-TERRASSE

FRÜHLINGSRAUSCH

VORVERKAUF 

18.04.
AB 9 UHR 

TICKETSERVICE 

IM WORMSER
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SA 25.04. / 20.00 UHR

GÖTZ ALSMANN 
& BAND
... bei Nacht ...

DI 28.04. / 20.00 UHR

NRW JUNIOR-
BALLETT 
Radio and Juliet

INFOS UND KARTEN
TELEFON (06241) 2000-450
WWW.DAS-WORMSER.DE
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RZ01 DW.2534 Anzeige Veranstaltungen — WO! 95x130.indd   1RZ01 DW.2534 Anzeige Veranstaltungen — WO! 95x130.indd   1 24.03.26   14:2924.03.26   14:29

Von William Shakespeare 
Inszenierung Tilman Gersch 

Pfalzbau Bühnen Ludwigshafen

FR, 17.04.26, 19:30 UHR 
SA, 18.04.26, 19:30 UHR 

TÄNZERISCHE BRILLANZ MIT 
CHARMANTER AUSSTRAHLUNG
„Junior Ballett de l’Opéra national de Paris“ am 
11. & 12.04.26 im Theater im Pfalzbau Ludwigshafen

In Ludwigshafen präsentieren 
die erstklassigen jungen Tanz-
künstler des „Junior Ballet de 
l’Opéra national de Paris“ ein 
vierteiliges Programm aus 
Klassik und Moderne: George 
Balanchines virtuoses „Alleg-
ro Brillante“, welches als sehr 
schwierig zu tanzen gilt, Mau-

rice Béjarts spirituelles, elegantes und klassisch schönes „Cantate 51“, 
Annabelle López Ochoas poetisches „Requiem for a Rose“, das sich mit 
der Vergänglichkeit der Romantik und Leidenschaft beschäftigt, sowie 
„Mi Favorita“ von José Martinez, eine Hommage an große Ballettmeister.

WANN: Samstag, 11. April, um 19:30 Uhr & Sonntag, 12. April 2026, um 14:30 Uhr
WO: Theater im Pfalzbau, Berliner Straße 30, 670659 Ludwigshafen
WIEVIEL: 30.- / 40.- / 50.- & 60.- Euro (VVK)

CARPE DIEM 
„Der Cl ub der toten 
Dichter“ am 18.04.26 im 
Wormser Theater

Tradition, Ehre, Disziplin und Ex-
zellenz sind die vier Grundprinzi-
pien, die an der Welton Academy vermittelt werden. Mit dem Auftauchen 
des jungen Englischlehrers John Keating werden die starren Traditionen 
der Schüler des Jungeninternats aufgebrochen. In seinem Unterricht moti-
viert er die Schüler, eine eigene Persönlichkeit zu entwickeln und den Glau-
benssatz „Carpe Diem! (Nutze den Tag!)” zu verinnerlichen.  Basierend auf 
dem Film von Touchstone Pictures, in der deutschen Fassung von Joern 
Hinkel und Tilman Raabke. 

WANN: Samstag, 18. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 19.- bis 28.- Euro (VVK)*

MUSIKREVUE 
VON DIETMAR 
L OEFFLER 
„Pasta e Basta“ am 21.04.26 
im Wormser Theater

In der Küche eines italienischen Res-
taurants brodelt nicht nur die Pasta – 
hier sprudeln auch Träume, Talente 

und eine große Portion Musik. Drei Köche, ein Kellner, eine Tellerwäscherin 
und ein leidenschaftlicher Gastkoch aus der Region machen aus dem Ar-
beitsplatz ein musikalisches Theater. Bei der Uraufführung dieses musika-
lischen Liederabends von Dietmar Loeffler feierte das Publikum mit dem 
Elan einer italienischen Sommernacht. Ein Abend voller Witz, Gefühl und 
mitreißender Italo-Hits – serviert mit Humor al dente. 

WANN: Dienstag, 21. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 26.- bis 35.- Euro (VVK)*

©Julien Benhamou OnP

©G2-Baraniak

©G2-Baraniak
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RADIO UND 
JULIET
„NRW Juniorballet“ 
am 28.04.26 im Wormser 
Theater

Das NRW Juniorballett aus Dortmund, 
eines der spannendsten Nachwuchs-
ensembles Deutschlands, bringt ein 

außergewöhnliches Werk des zeitgenössischen Tanzes auf die Bühne. Die 
Choreografie von Edward Clug, 2005 am Slowenischen Nationaltheater Ma-
ribor uraufgeführt, verbindet Shakespeares klassische Liebestragödie mit 
der atmosphärischen Musik der britischen Band Radiohead zu einer ein-
drucksvollen Neuinterpretation. Das Stück setzt dort an, wo Shakespeares 
Erzählung endet: Julia erwacht, doch Romeo ist tot. 

WANN: Dienstag, 28. April 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 36.- bis 45.- Euro (VVK)*

EINE GENDER-
KOMÖDIE
„Kalter weißer Mann“ am 
08.05.26 im Wormser Theater

Eine Beerdigung, ein Schleifentext – 
und plötzlich ist nichts mehr still: „In 
tiefer Trauer. Deine Mitarbeiter.“ Was ist 
mit den Mitarbeiterinnen? In „Kalter 
weißer Mann“, der neuen Komödie von 

Jacobs/Netenjakob (Extrawurst, Stromberg), wird eine Trauerfeier zum 
Schauplatz eines hitzigen Wortgefechts über Gendergerechtigkeit, politische 
Korrektheit und das Auseinanderdriften der Generationen. Ein kluges Kam-
merspiel voller Tempo, Pointen und Relevanz – unterhaltsam, streitbar und 
erstaunlich nah an der Realität

WANN: Freitag, 08. Mai 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 36.- bis 45.- Euro (VVK)*

BALLETT- UND 
TANZSTUDIO 
MADEMOISELLE
„Aladdin“ am 14. – 15. & 
16.05.26 im Wormser Theater

Nach den großen Erfolgen von Schnee-
wittchen, Pinocchio und Die Schöne 
und das Biest präsentiert das Ballett- 
und Tanzstudio Mademoiselle seine 
neueste Produktion: ALADDIN. Erleben Sie ein Theaterballett der Extraklas-
se – mit besonderen Stargästen, fesselnden Inszenierungen und magischen
Momenten. Dank der mitreißenden Mischung aus Tanz, Schauspiel und 
spektakulären Effekten fühlt es sich an wie ein professionelles Musical – nur
eben zu einem Preis, den sich jeder leisten kann! 

WANN: Donnerstag, 14. Mai, Freitag, 15. Mai, Samstag. 16. Mai 2026, um 17 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 18.- Euro (VVK) 

*Schüler, Studenten, Azubis zahlen nur 50%

WELTUNDWIR.COM

JUBILÄUMS-TOURNEE

REINHOLDREINREINREINREINREINREINREINREINHOLDHOLDHOLDHOLD
MESSNER

INFOS & TICKETS

LIVE
AUF WELT & WIR-TOURNEE

ZUM 
LETZTEN 

MAL

ÜBER LEBEN

17.5.26
DAS WORMSER THEATERSAAL
WORMS

JETZT
TICKETS
SICHERN!

www.cavalluna.com

30. - 31.05.26 Mannheim
SAP Arena

Ein Herz für

©Slowenisches Nationaltheater Maribor

©Landesbuehne-RLP

Foto: Tanzstudio Mademoiselle
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Fast zehn Jahre ist es 
her, dass Tom Cruise 
mit „The Mummy“ 
spektakulär daran 
scheiterte, aus der 
ikonischen Gruselge-
schichte rund um 
einen altägyptischen 
Fluch ein franchise-
gerechtes Abenteuer 
zu zimmern. Knapp 

20 Jahre ist es wiederum her, dass das 
Mumien-Franchise um Abenteurer Rick Carter 
alias Brandan Fraser mit einem vorläufig drit-
ten Film sein Ende fand. Angekündigt als „The 
Mummy 4“ bastelt im Übrigen Fraser mit weite-
ren Darstellern der Originalbesetzung derzeit 
an einer Rückkehr. Zuvor darf jedoch Regisseur 
Lee Cronin seine Interpretation auf die Lein-
wand loslassen. In der verschwindet die junge 
Tochter eines Journalisten spurlos in der Wüste. 
Als das Mädchen acht Jahre später plötzlich 
wieder bei ihm auftaucht, ist die noch immer 
trauernde Familie fassungslos vor Glück. Doch 
was eigentlich ein freudiges Wiedersehen sein 
sollte, verwandelt sich schnell in einen wahren 
Albtraum. Cronins Titelnennung hat er übrigens 
dem Film „Evil Dead Rise“ zu verdanken, der 
Produzenten und Fans gleichermaßen glücklich 
macht. Das soll sich natürlich mit diesem Reboot 
wiederholen. Der Regisseur indes verspricht in 
kryptischen Worten: „Dieser Film kommt von 
einem ganz anderen Ort, und es ist nicht einmal 
eine Neuerfindung der Mumienge-
schichte; es geht darum, dunklere 
Orte zu betrachten und etwas 
anderes zu tun, als das, was wir 
denken, dass wir es bereits wissen.“

Auf dem Zenit seines 
Erfolges war Michael 
Jackson nichts weni-
ger als der „King of 
Pop“. Sein Leben war 
hingegen geprägt von 
vielen tragischen Mo-
menten und einem 
noch tragischeren 
Ende 2009, als Jackson 

an einer Überdosierung Narkosemitteln 
verstarb. Ein Leben für mehr als nur ei-
nen Kinofilm, sodass das Bio-Pic „Micha-
el“ auch gleich als Zweiteiler konzipiert 
ist. Im ersten Teil beleuchtet er Jacksons 
Kindheit bis hin zu seinem globalen 
Durchbruch. Für Schlagzeilen sorgte der 
Film zwischenzeitlich durch sein juristi-
sches Gerangel mit den Jackson Erben. 
Bereits 2024 abgedreht, wurde 2025 be-
kanntgegeben, dass Teile des Films aus 
rechtlichen Gründen unbrauchbar seien. 
Diese betreffen vor allem die Vereinba-
rung rund um die Vorwürfe des Kindes-
missbrauchs, sodass Teile des Films neu 
gedreht wurden. Insgesamt kostete die 
filmischen Reise in die 70er und 80er Jah-
re rund 120 Millionen Dollar. Erste Bilder 
versprechen einen spannenden Blick in 
das Leben eines Superstars. Trotz der 
rechtlichen Einschnitte versprechen die 
Macher einen ehrlichen Blick auf Jack-
sons Leben, der auch nicht die unbarm-
herzige Art des Vaters aus-
spare. Im Film wird Michael 
Jackson als Erwachsener im 
Übrigen von seinem Neffen 
Jaafar Jackson gespielt. 

Zwanzig Jahre ist es 
her, dass Andrea 

„Andy“ Sachs und 
Emily Charlton als 
Assistentinnen der 
Modemagazin-Chefin 
Miranda Priestley 
unter deren teufli-
scher Art litten. In-
zwischen haben die 
beiden Frauen eige-

ne Karrieren eingeschlagen. So arbeitet 
Emily erfolgreich als Managerin einer 
Luxus-Marke, für deren Werbe-Kampa-
gnen unzählige Dollar ausgegeben wer-
den. Solche Dollar könnte wiederum 
Miranda Priestley gut gebrauchen, 
denn im Zeitalter der Internetkonkur-
renz verkauft sich ihre Zeitschrift Run-
way immer schlechter. Wie das Schick-
sal es will, kreuzen sich die Wege von 
Miranda, Andy und Emily nach all der 
Zeit wieder. Wer Miranda kennt, weiß 
allerdings, dass das Wiedersehen für 
Andy und Emily zu allerlei Unannehm-
lichkeiten führen wird. Mit den alten 
Figuren kehren auch die Darstellerin-
nen Mery Streep (Miranda), Emily 
Blunt (Emily) und Anne Hathaway (An-
drea) zurück auf die Leinwand. Mit da-
bei ist auch wieder die beliebte Figur 
des exzentrischen Art Director Nigel, 
der erneut von Stanley Tucci gespielt 
wird.

Lee Cronin‘s The Mummy

DEMNÄCHST IN DEN

Der Teufel trägt Prada 2

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

Lee Cronin; USA 2026
Jack Reynor, Laia Costa, Veronica Falcon, 
Nathalie Grace
100 Minuten
 16. April 2026

Antoine Fuqua; USA 2026
Jaafar Jackson, Colman Domingo, 
Nia Long, Miles Teller
127 Minuten
22. April 2026

David Frankel; USA 2026 
Meryl Streep, Anne Hathaway, Emily Blunt, 
Kenneth Brannaghk
113 Minuten 
30. April 2026

Michael 
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Sie bekommen Ihre Rechnung noch per Post? 
Nutzen Sie die App und erhalten Sie Ihre Rech-
nung digital. Verträge, Zahlungen, Zählerstände 
und vieles mehr – mit der EWR Connect    App ha-
ben Sie Ihre Energie voll im Griff.

Alles in der Tasche 
außer Stress.
Die EWR CONNECT App.

Noch kein Kunde? Hier geht es zum 
praktischen Tarifrechner: www.ewr.de

Jetzt QR-Code
scannen
und App
downloaden
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Der Fabrikant Biedermann ist der Inbegriff des 
gut bürgerlichen Geschäftsmannes, der von 
sich selbst glaubt, dass er ein guter Mensch 
ist, während er im selben Atemzug auch mal 
einen verdienten Mitarbeiter feuert und des-
sen Idee stielt. Schuld sind ohnehin immer die 
anderen. Peter Brause spielte diesen Bieder-
mann mit einnehmendem Charme und einer 
gehörigen Portion augenzwinkernder Naivi-
tät. Biedermanns Leben droht sich dramatisch 
zu verändern, als er einen Obdachlosen auf-
nimmt, der ihm unverhohlen mitteilt, dass er 
ein Brandstifter sei. Obwohl Biedermann und 
seine Frau wissen, dass tatsächlich in der 
Stadt ein Feuerteufel umhergeht, nehmen sie 
den Mann und später auch einen Freund auf. 
Die beiden Männer planen indes das große 

Bevor der erste Ton gespielt wurde, ließ sich be-
reits am umfangreichen Equipment erkennen, 
dass den Zuschauer wohl eher eine Klangerfah-
rung erwarten würde als ein immersives Kino-
erlebnis. Die Leinwand – quadratisch, praktisch, 
gut – wurde flankiert von zwei Musiksets, die 
wiederum dominiert wurden durch Keyboards, 
Sequenzer und andere technische Spielereien. 
Dazwischen gabs diverses Perkussives, wie ei-
nen selbstgeschmiedeten Gong oder auch einen 
Regenmacher. Bedient und gespielt wurden die-
se von Markus Spiethaler und Udo Langer. Letz-
terer steuerte im Laufe des Abends auch noch 
seine tiefe basslastige Stimme zu den Klangwel-
ten bei. Langer ist auch Ideengeber des Projekts. 
Dabei erklärt er auf der Homepage, dass der 
Gruselklassiker aus dem Jahre 1922 für ihn kein 

05. März 2026 | Das Wormser Theater:

WENN DIE WAHRHEIT ZUR  
TARNUNG WIRD
Kritik zu „Biedermann und die Brandstifter“

15. März 2026 | Lincoln Theater in Worms:

ANALOGE BILDER,  
DIGITALE  
KLANGWELTEN
Kritik zu „Nosferatu Live mit Klangfeder“

75 Jahre ist es her, dass der Autor Max Frisch die Parabel ersann, deren Handlung bereits auf 
kongeniale Weise im Titel vorweggenommen wird. Seitdem ist „Biedermann und die Brandstifter“ 
ebenso fester Bestandteil des Schulunterrichts als auch des Theaterrepertoires. 

Stummfilme live zu vertonen, ist in den vergangenen 
Jahren eine beliebte Disziplin unter Musikern geworden. 
Das Duo Klangfeder nahm sich des Klassikers  
„Nosferatu“ an, den es mit einer stattlichen Sound- 
kulisse im Lincoln Theater zu Gehör brachte. 

Feuerinferno. Frischs Stück ist ein gelungenes 
Beispiel für die Haltung vieler Menschen, die 
sich lieber heraushalten, bis sich die Fakten so 
zugespitzt haben, dass die Täter nicht mehr 
aufzuhalten sind und Biedermann - stellver-
tretend für uns alle - den Brandstiftern das fi-
nale Streichholz reicht. Nicht ohne Grund 
heißt das Stück im Untertitel „Ein Lehrstück 
ohne Lehre“, zeigt es doch die Unbelehrbar-
keit des traurigen Helden Biedermann, der 
aus Feigheit sehend blind ist und seinem Un-
tergang zu entkommen sucht, indem er ihn 
selbst mit inszeniert. In Anbetracht der aktuel-
len weltweiten Entwicklung, wo Menschen be-
reitwillig Autokraten helfen, die Welt in Brand 
zu setzen, strahlte das Stück eine geradezu 
beklemmende Intensität aus. 

Horrorfilm sei und er ganz in diesem Sinne die 
musikalische Begleitung ausrichten würde. 
Konkret bedeutete dies: Sanfte Melodiebögen, 
manchmal romantisch fließend, manchmal 
niedergeschrieben in einzeln getupften Klavier-
tönen, in der Ferne erinnernd an große Meister 
von Ennio Morricone bis hin zu dem minimalisti-
schen John Carpenter. Zwischendurch blitzten 
Tangerine-Dream-ähnliche Klangflächen her-
vor, als Synthesizer noch nach Synthesizer klin-
gen durften. Auch wenn die elektronischen 
Klangflächen im klaren Kontrast zu den analo-
gen Bildern standen, funktionierte das Klangge-
wand über weite Strecken. Seltsam fielen hinge-
gen die Entscheidungen aus, „Auf der Reeperbahn 
nach um halb eins“ zu integrieren oder die Flucht 
Knocks, alias Renfield in „Dracula“, mit country-

Fazit: Die Kunst des Autors und auch der 
Verdienst des Regisseurs war es, ein Moralstück 
ohne erhobenen Zeigerfinger zu schaffen, das 
wahrscheinlich nie an Aktualität verlieren wird. 
Abgerundet wurde die intensive und gut gespielte 
Inszenierung von einem schlichten, aber 
stimmigen Bühnenbild, das zwischen bürger-
lichen Idealvorstellungen, direkt importiert  
aus dem Quelle Katalog der 60er Jahre, und 
einem Vorhof zur Hölle pendelte. 

Text: Dennis Dirigo Foto: Andreas Stumpf

esken Klängen zu untermalen. Als gelungen 
konnte man hingegen die Entscheidung bezeich-
nen, auch Toneffekte, wie Pferdegeklapper und 
Fußschritte, zu integrieren.
 
Fazit: Auch wenn nicht jede musikalische 
Entscheidung zu gefallen wusste, überzeugte 
der ambitionierte Anspruch der beiden Musiker. 
Weniger überzeugend geriet jedoch die 
Inszenierung des Abends. Statt dem Publikum 
ein immersives Leinwanderlebnis zu gewähren, 
entschied man sich für eine eher helle Bühnen-
ausleuchtung, sodass das Treiben des Duos 
immer wieder vom eigentlichen Leinwand- 
geschehen ablenkte. Dennoch ein mutiges 
Experiment, dem erstaunlich viele Zuschauer 
ins Lincoln folgten.

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Auch wenn das Buch, aus dem im Laufe des 
Abends immer wieder Kostproben vom Autor vor-
getragen wurden, stets zwischen einer klassi-
schen Biografie und einem Gesundheitsratsgeber 
changiert, geht es Neuhaus in erster Linie darum, 
von seinem eigenen Weg zu erzählen, um damit 
anderen Betroffenen Mut zu machen. „Ich habe 
mein Anderssein nie als Defizit begriffen!“ stellte 
er auch an diesem Abend klar. Gleichzeitig hielt er 
ein flammendes Plädoyer, Neurodivergenz nicht 
als klassische Behinderung oder gar als Krankheit 
anzusehen. In seiner Autobiografie erzählt Neu-
haus die Geschichte eines Jungen, der früh zur 
Kenntnis nehmen musste, dass er anders ist, der 
aber aus dieser Andersartigkeit Kraft für sein wei-
teres Leben schöpfen konnte. Dies führte ihn als 
junger Mann zum Vizeweltmeister im Kickboxen, 
später startete er seine Musikkarriere. Mit der 

12. März 2026 | Mensa der Lebenshilfe Worms: 

ANDERSSEIN ALS SUPERKRAFT
Kritik zur musikalischen Lesung von Steven Elijah Neuhaus 
„Anderssein ist eine Superkraft“
Der Wormser Steven Elijah Neuhaus, der als Musiker unter dem Künstlernamen „Elijah Presly“ 
auftritt, hatte zu einer musikalischen Lesung in die Mensa der Lebenshilfe Worms geladen 
 und das Thema des Abends war mentale Gesundheit. Unter seinem echten Namen hat er kürz- 
lich eine Autobiografie mit dem Titel „Anderssein ist eine Superkraft“ veröffentlicht. Woraus  
sein Anderssein besteht, konkretisiert der Untertitel: „Mein Leben mit Autismus, Legasthenie 
und Sehbehinderung.“ 

Wormser Band „Soul On“ feierte er erste Ach-
tungserfolge, inzwischen ist er solo unterwegs. Da 
die Leseproben immer wieder mit persönlichen 
Anekdoten angereichert wurden, erfuhr man 
auch, dass es Mama Naidoo war, die ihn einst 
dazu ermutigt hatte, seinen Weg zu gehen – auch 
wenn Neuhaus an diesem Abend kritische Worte 
für sein einstiges Vorbild Xavier Naidoo fand. Mu-
sikalisch blieb Neuhaus alias Presly zwar bis dato 
der große Durchbruch verwehrt, aber als glänzen-
der Netzwerker ist es ihm gelungen, renommierte 
Künstler wie Henning Wehland, Cassandra Steen, 
Rapper Ferris MC und Reema alias Sarah Müller-
Westernhagen für Duette auf der musikalischen 
Vertonung von „Anderssein ist eine Superkraft“ zu 
gewinnen. In Worms hatte er LUIS BALTES mit am 
Start, der mit seiner eigenen Band „Luis Laserpo-
wer“ und vor allem als Mitglied von „Fünf Sterne 

Deluxe“ Hip-Hop Geschichte geschrieben hat. 
Während Presly zwischendurch immer wieder ei-
gene Songs vortrug, die nur bedingt zu gefallen 
wussten, waren es vor allem die spontanen Rap-
Einlagen von Beatboxer Baltes und Rapper Presly, 
die das Publikum begeisterten. Hier wurde auch 
spätestens bei „Der Kommissar“ oder „Rock me 
Amadeus“ klar, von wem Presly einst musikalisch 
geprägt wurde. Für die meiste Stimmung des 
Abends sorgten die beiden mit der Hamburger 
Hip-Hop-Hymne „Türlich Türlich“. 

Fazit: Kurzweilige Veranstaltung, mit der  
Steven Elijah Neuhaus auf ein wichtiges Thema 
aufmerksam gemacht hat. Er mag zwar nicht 
der beste Sänger sein, aber seine Message ist 
wichtiger denn je und hätte mehr als die knapp 
50 Besucher verdient gehabt.  

Text: Frank Fischer,  Foto: Andreas Stumpf

Der Komponist ist der Kanadier Howard Shore, 
der die Musik zu der „Herr der Ringe“-Trilogie so-
wie zu der „Hobbit“-Trilogie schrieb und für die 
Ringe-Filme mit insgesamt drei Oscars ausge-
zeichnet wurde. Die Filmmusik gilt bis heute als 
eine der eindrucksvollsten Kompositionen der 
Filmgeschichte. Shore verbrachte Jahre mit dem 
Komponieren und schuf alleine für die „Herr der 
Ringe“ Filme rund neun Stunden Musik. Der Ma-
terialaufwand war enorm. Eingespielt wurde die 
Musik von einem hundertköpfigen Orchester, un-
terstützt von einem rund sechzigstimmigen Chor. 
Das Ergebnis, sichtlich beeinflusst von Wagner, 
definierte Epik im Kino neu. Bis heute ist die Mu-
sik ungebrochen beliebt und lockt damit auch 
zweifelhafte Konzertveranstalter an. Seit einigen 
Jahren tourt ein Orchester im Auftrag von Star 
Entertainment in wechselnder Besetzung durch 
Europa und lehrt das Publikum, was es bedeutet, 
einer vom Komponisten ausdrücklich nicht auto-

25. März 2026 | Das Wormser Theater:

EINE TRAURIGE REISE NACH MITTELERDE
Kritik zu „Der Hobbit/Herr der Ringe – Live in Concert“
Es war einmal ein Komponist, der verbrachte Jahre damit, die Musik zu sechs Blockbustern  
zu komponieren. Er gewann für die ersten drei zahlreiche Preise und brachte die Musik auf die 
Konzertbühnen. Doch nicht alles, was wie Ringgold aussieht, ist es auch…

risierten Umsetzung beizuwohnen. Ganz im Ge-
genteil erklärte Howard Shore bereits: „Es gibt 
eine aktuelle Klage, um die Konzerte zu stoppen.“ 
Überdies streute man in den ersten Teil zwei 
Kompositionen ein, die überhaupt nichts mit 
Shores Werk zu tun hatten, ehe man das sichtlich 
irritierte Publikum bereits nach 30 Minuten in die 
erste Pause entließ. Nach der Unterbrechung 
rumpelte das Orchester noch 45 Minuten durch 
Mittelerde, sodass die traurige Reise nach mage-
ren 75 Minuten endete. Aber das erlebte der Autor 
dieser Zeilen nicht mehr, da er sich in der Pause 
dazu entschied, lieber zuhause noch einmal die 
Originaleinspielungen zu genießen. 
 
Fazit:  In dieser Westentaschenvariante eines 
epischen Konzertes schrumpfte das Orchester auf 
knapp 30 Personen zusammen, was sich auch im 
teils desaströsen Klangbild widerspiegelte. 
Insbesondere die wichtigen Paukenschläge 

klangen eher nach verzweifelten Tritten auf die Bass- 
drum eines Schulschlagzeugs. Originalmelodien 
wurden vielmehr interpretiert und glichen atmosphä-
rischer Filmuntermalung, die dann jäh von einer 
bekannten Melodie, wie dem „Gefährten“ oder dem 
„Auenland“ Thema, aufgebrochen wurde, nur um 
ebenso abrupt wieder zu enden. Den Chor traf es noch 
schlimmer. Oftmals nur zaghaft an den Mundbewe-
gungen zu erkennen, versank er bei den dramati-
schen Momenten im dumpfen Klangbild des Orches-
ters. Am Ende brachte es bei Facebook ein Nutzer auf 
den Punkt: „Na, da wurden wir ordentlich gescammt!“

 Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Da zwar in den letzten Monaten per-
sonell viel passiert ist bei der Worma-
tia, aber in FACEBOOK eher über die 

nächste Saison diskutiert wurde, wäre der Start 
nach der Winterpause fast ein wenig in Verges-
senheit geraten. Aber immerhin konnte der Auf-
takt mit einem 3:2-Auswärtssieg beim FV DIEFF-
LEN durch die Tore von Mert Özkaya (31./56.) 
und Nico Jäger (37.) als gelungen bezeichnet 
werden. Aber schon eine Woche später gab es 
zuhause ein ärgerliches Unentschieden gegen 
den abstiegsbedrohten SC IDAR-OBERSTEIN. 
Ärgerlich deswegen, weil man nach der 2:1-Pau-
senführung durch Niklas Meyer (38.) und Mert 
Özkaya (45.-+2) in der Folge gegen einen harm-
losen Gegner zu wenig investiert hat, um den 
entscheidenden dritten Treffer nachzulegen, 
sodass die Gäste in der siebten Minute der Nach-
spielzeit noch den 2:2-Ausgleich erzielen konn-
ten. Und über die 0:1-Niederlage beim SV AU-
ERSMACHER konnte man ab der zweiten Minute 
den Mantel des Schweigens hüllen, nachdem 
Kaan Özkaya sich kurz nach Spielbeginn zum 
Nachtreten hinreißen ließ und seiner Mann-
schaft mit einer roten Karte einen Bärendienst 
erwies. Bezeichnenderweise fiel noch der einzi-

637 Zuschauer verirrten sich am 14. März zum ersten Heimspiel von Wormatia 
Worms nach der Winterpause in die EWR Arena. Gemeinsam mit den treuesten 
der Treuen schippert man als Tabellensechster dem Ende einer Saison entgegen, 
die man getrost als verkorkst bezeichnen kann. Von daher liegt der Fokus von 
Fans und Verantwortlichen schon längst auf der nächsten Saison, in der man 
endlich wieder oben mitspielen will. Nur das „Wie“ bleibt aktuell noch fraglich.

Stell dir vor, die 
Wormatia spielt…
 …und keinen interessiert es…

Aktuelle Infos finden Sie auf: 
www.wormatia.de

Worms • Lampertheim • Lorsch
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Reifen- und 
Autoservice Mast

www.reifenmast.de

KFZ-Service 
für alle Marken!

Ludwigstrasse 66 • 67547 Worms
Tel.: 06241-25032 • info@reifenmast.de Freie Werkstatt!

ge Treffer des Spiels durch einen von Makanda 
verursachten Foulelfmeter aus der Kategorie 
„völlig unnötig“ (62.). Die Wormatia Anhänger, 
die auch im saarländischen Auersmacher mit 
einem Fanbus vor Ort waren, reagieren zuneh-
mend wütend oder einfach nur teilnahmslos in 
Anbetracht der sportlichen Entwicklung der 
Wormatia. Und ganz ehrlich: Ob es am Ende bei 
Platz sechs bleibt oder es noch etwas weiter 
nach oben oder unten geht, ist relativ egal. Des-
halb schielen die meisten in erster Linie auf die 
nächste Saison, in der es nach Aussage der Ver-
einsverantwortlichen um den Aufstieg gehen 
soll. Freilich fehlt im Moment noch ein wenig die 
Fantasie, wie dies gelingen soll. Aktuell hat man 
es beim VfR mit einer mittelmäßigen Oberliga-
mannschaft zu tun, die an einem guten Tag auch 
mal einen Favoriten ärgern kann, aber über die 
Dauer der Saison gesehen zu wenig Qualität und 
Konstanz mitbringt, um zu den Aufstiegsfavori-
ten wie 1. FC Kaiserslautern II., den FK Pirma-
sens oder TuS Koblenz aufschließen zu können. 
Dass zwischenzeitlich auch der FV Engers und 
der FC Emmelshausen-Karbach die Wormatia 
überholt haben, macht die Sache im nächsten 
Jahr gewiss nicht einfacher. 

Viel Masse, 
zu wenig Klasse

Bereits jetzt ist absehbar, dass man auch vor der 
nächsten Saison einen größeren Umbruch erle-
ben wird. Im dritten Oberligajahr wäre dies der 
dritte gefühlte „Neuanfang“ – sprich: Es werden 
mehr Neuzugänge kommen als aktuelle Spieler 
bleiben. Wenn man jedes Jahr mehr als ein Dut-
zend neue Spieler integrieren muss, ist die man-
gelnde Konstanz im Kader etwas, was die Fans 
der sportlichen Leitung zurecht vorwerfen. Die 
Liste der Spieler, die in den letzten Jahren plötz-
lich aufgetaucht und genauso schnell wieder 
verschwunden sind, ist mittlerweile so lang, 
dass sich manche Fans die mitunter schwer aus-
sprechbaren Namen gar nicht erst einprägen. 
Dass es zunehmend schwerer fällt, sich mit der 
Mannschaft zu identifizieren, kann man den An-
hängern vor dem genannten Hintergrund nun 
wahrlich nicht vorwerfen. Andererseits bringt es 
auch nichts, Kontinuität in einen Kader zu brin-
gen, für den vor der Saison zu viel Masse statt 
Klasse verpflichtet wurde. Da ist ein größerer 
Schnitt unverzichtbar und es muss mindestens 
die Hälfte der aktuellen Stammelf mit starken 
Neuzugängen durchmischt werden. 

Wer bleibt? 
Umso wichtiger war es, dass bereits drei Leis-
tungsträger verlängert haben, die man getrost 
als Schlüsselspieler des aktuellen Teams be-
zeichnen kann: Kapitän TOM FLADUNG um ein 
Jahr, Rechtsaußen NICO JÄGER gleich um zwei 
Jahre und Allrounder LAURENZ GRAF wird in 
der nächsten Saison in sein drittes Jahr bei der 
Wormatia gehen. Dazu kommt Stammlinksver-
teidiger NICOLAS OBAS, ebenso wie die jungen 
Wilden VASILEIOS SIONTIS (19 Jahre), LUKAS
SUNDIN (21) und Rechtsverteidiger RALDA DE 
OLIVEIRA (19), die zuletzt allesamt zur erweiter-
ten Stammelf zählten. Zusammen mit Torwart 
IAN WIEDEMANN (U19) und OMAR HASHEM 

Text: Frank Fischer, Fotos: Andreas Stumpf
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SAYED (U21) hatte der VfR Mitte März bereits 
neun Spieler für die nächste Saison unter Ver-
trag – das war längst nicht immer so. Nach Infor-
mationen der Wormser Zeitung steht als Neu-
zugang bislang Innenverteidiger IBRAHIM 
KATENDE (Basara Mainz) fest. 

Wer geht?
Für Diskussionsstoff sorgten dementspre-
chend die bereits feststehenden Abgänge zur 
neuen Saison. Weh tat der Abgang von ALTIN 
VRELLA in der Winterpause zum SV Humme-
troth, ebenso wie der Abschied zum Saisonen-
de von MARC NAUTH, der mit dem Ligakonkur-
renten FK Pirmasens zukünftig womöglich 
Regionalliga spielen wird. Mit TOBIAS EDINGER
und LUCA BADERSCHNEIDER, die beide vor der 
Saison vom SC Idar-Oberstein nach Worms ge-
wechselt sind, schließen sich zwei weitere 
Stammspieler dem ambitionierten Hessenli-
gisten SV Hummetroth an. Durch Edingers Ab-
gang verliert man einen guten Oberligatorhü-
ter, aber man kann sich damit trösten, dass es 
genug talentierte Torhüter auf dem Markt gibt 
– u.a. sitzt ein gewisser Luca Pedretti seit ei-
nem Jahr beim VfR Mannheim nur auf der 
Bank. Mit Baderschneider verliert man einen 
soliden Innenverteidiger, dessen technische 
Möglichkeiten allerdings begrenzt waren. 
Dagegen konnte sich NOAH MAIER als Mittel-
stürmer nie richtig durchsetzen und wird nach 
einem halbjährigen Auslandsaufenthalt zu-
künftig für den ASV Fußgönheim auflaufen. 

Wer soll bleiben?
Bleibt die Frage offen, wer von dem aktuellen 
Kader noch bleiben soll? Ein Muss sollte die Ver-
tragsverlängerung von MERT ÖZKAYA sein, der 
mit elf Toren und zehn Assists der Top-Scorer 
des Teams ist. Während dieser aber zumeist nur 

im Doppelpack mit seinem Bruder zusagt, wäre 
eine Weiterverpflichtung von KAAN ÖZKAYA
eher verzichtbar. Alle anderen Spieler des aktu-
ellen Kaders wären keine „Muss“-Verlängerun-
gen. Womöglich kann sich noch einer der In-
nenverteidiger, JABEZ MAKANDA oder der oft 

verletzte LEO KLEIN, einen Platz 
im nächsten Kader sichern? In der 
Offensive müssten BOBBY EDET, 
NIKLAS MEYER und DAVID SCHEHL
in den nächsten Spielen noch eini-
ge gewichtige Argumente für eine 
Vertragsverlängerung liefern. Von 
daher warten die Fans der Worma-
tia in den nächsten Wochen vor 
allem darauf, welche Neuzugänge 
der Verein verpflichtet, um das 
Abenteuer „Aufstiegskampf“ an-
gehen zu können. 

Das Rest-
programm

Während hinter den Kulissen die 
Planungen für die nächste Saison 
in vollem Gange sind, hat der VfR 
auch noch elf Saisonspiele zu ab-
solvieren. Die Frage, ob die Wor-
matia in dieser Saison noch ein-

Mit Laurenz Graf geht ein absoluter Leistungsträger 

in sein drittes Jahr bei der Wormatia.

mal mehr Zuschauer als beim ersten Heimspiel 
gegen Idar-Oberstein begrüßen darf, kann in 
Anbetracht des wenig attraktiven Restpro-
gramms getrost verneint werden. Als „Meister-
macher“ kann die Wormatia nicht mehr fungie-
ren, weil die Spiele gegen die beiden 
Spitzenteams schon stattgefunden haben. Da-
für geht es noch gegen drei Teams aus dem er-
weiterten Spitzenkreis: auswärts gegen FV En-
gers und TuS Koblenz, zuhause am vorletzten 
Spieltag gegen den FC Emmelshausen-Kar-
bach. Tatsächlich ist aber neben dem Gesche-
hen auf dem Platz viel wichtiger, wie man den 
Kader der Wormatia hinter den Kulissen spit-
zentauglich für die nächste Saison machen will. 
Somit bleibt abschließend nur zu hoffen, dass 
das Interesse der Wormatia Fans bis zur neuen 
Saison nicht vollends erloschen ist.  

DIE NÄCHSTEN SAISONSPIELE: 
04.04., 15:30 Uhr:  FC Hertha Wiesbach (A)

11.04., 14:00 Uhr:  FV Dudenhofen (H)

15.04., 19:30 Uhr:  SV Gonsenheim (A)
18.04., 14:00 Uhr:  Arminia Ludwigshafen (H)

25.04., 15:00 Uhr:  FV Engers 07 (A)

02.05., 14:00 Uhr:  Sportfreunde Eisbachtal (H)

Ob Mert Özkaya 
bleibt, stand bei 
Redaktionsschluss 
noch nicht fest

Nico Jäger hat 

seinen Vertrag um 

zwei Jahre 

verlängert.
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Ausgewählte Produkte zu 
verbraucherfreundlichen Preisen.

WERKSVERKAUF

ROWE Bubenheim

ROWE Worms

Borkensteiner Mühle 7
67308 Bubenheim
Mittwoch 10:00 – 16:00 Uhr

Langgewann 101
67547 Worms
Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag 12:30 – 17:00 Uhr

www.rowe-oil.com

ROWE Bubenheim

ROWE Worms

Borkensteiner Mühle 7
67308 Bubenheim
Mittwoch

Langgewann 101
67547 Worms
Donnerstag
Freitag



Mit einem 56 Jahre alten Katja Ebstein Ohrwurm ausgestattet, können wir endlich mit dieser Kolumne beginnen. Dabei 
muss ich sagen „Es geschehen Zeichen und Wunder“ ist ein typisches Zitat meines Vaters, dass er immer dann im Laufe 
der Zeit gebraucht hat, wenn ich irgendetwas aufgeräumt habe, was ich schon seit längerer Zeit hätte aufräumen sollen. 

In Jugendtagen mein Zimmer, später der Kellerbereich aka Döft els Proberaum und dann mein Auto, wobei das auch heutzu-
tage immer noch ein ziemliches Eigenleben entwickelt. Auch in unserer Stadt geschehen Zeichen und Wunder. 

Manchmal im positiven Sinne und manchmal zum Stirnrunzeln.

gen Zug zurück nach Guntersblum eingestie-
gen. Wir werden eben auch irgendwie älter. 
Also der Fischer zumindest...

Wenn wir schon 
bei Wundern sind:

Eine holländische Spezialfirma hat die KW 
und andere Bereiche der Fußgängerzone mal 
einer ordentlichen Grundreinigung unterzo-
gen und nie war ein solcher „Frühjahrsputz“ 
wohl dringender. Es war so sauber, dass ich 
fast dachte, ich hätte mich in der Straße ge-
irrt. Der Taubenkot ging ebenfalls ab wie die 
Kaugummireste, die Platten glänzten und
auch die Rinne war wieder komplett frei. Die-
se Holländer dürfen definitiv öfters mit ihrem 
orangenen Fahrzeug zu Besuch kommen! 
Jetzt müssen wir nur noch hoffen, dass es so 
bleibt. Und vergessen Sie nie: Die Hoffnung 
stirbt zuletzt! 

Apropos Hoffnung, wir hatten ja eine Land-
tagswahl und das erste Mal seit 35 Jahren 
wechselt die Position des Ministerpräsidenten 
von der SPD zur CDU. Oder anders gesagt: Ir-
gendwo im Jenseits sieht man Bernhard Vogel 
und Helmut Kohl ordentlich grinsen. Dirk Be-

T E X T: J I M WA L K E R J R .  |  I L L U S T R AT I O N: M AU R I C E R I E G E R

ein Wunder ist geschehen!!! Nach jahrelangem 
Hoffen, Bitten und Forderungen immer wieder 
in dieser Kolumne, fand tatsächlich im März 
das große WO! Weihnachtsessen statt. Dr. Bert 
Bims und ich waren darüber sehr erstaunt, weil 
tatsächlich alle da waren und wir feststellen 
mussten, dass das WO! Magazin aus mehr als 
uns beiden und dem Chefredakteur Fischer be-
steht, der uns gelegentlich bezahlt. Der Chef 
hat es sich auch nicht nehmen lassen und or-
dentlich mal einen Topf Schnecken in Knob-
lauch für alle bestellt (Jetzt könnten Sie schon 
fast raten, wo wir waren…). Das Ereignis des 
verspäteten Weihnachtsessens ist deswegen 
so erwähnenswert, weil es nicht nur das erste 
Mal nach gefühlt zehn Jahren stattfand, son-
dern außerdem niemand danach gekündigt 
hat und es für WO! Verhältnisse äußerst gesit-
tet ablief. Bis auf ein paar kleine Himbis am An-
fang, die uns alle schon vorweg ausschalteten, 
war die Veranstaltung recht trocken und nie-
mand wurde nach Hause getragen oder musste 
in der Arrestzelle gegen Kaution abgeholt wer-
den. Unsere Grafikerin ist sogar in den richti-

   ES GESCHEHEN 
ZEICHEN UND
             WUNDER 

„Viele Menschen fragen: „Was ist Schuld daran? 

Warum kommt das Glück nicht zu mir? Fangen mit dem Leben 

viel zu wenig an. Dabei steht das Glück schon vor der Tür.“ 

Und jetzt alle: „WUNDER GIBT ES IMMER WIEDER!!“

yer bleibt uns als direkt gewählter Abgeordne-
ter erhalten und machte das Rennen vor Björn 
Krämer (CDU) und Thorsten Endreß (AfD). 
Letzterer warb mit dem Spruch „Lügen be-
kommst du anderswo!“.

Hiermit wären wir bei Zeichen:  Der letzte 
Mensch, den ich kenne, der anderen politisch
Aktiven Lügen und Fake News vorwirft, ist un-
ser amerikanischer Freund Donald Trump. 
Nur ist es halt eben jener Donald Trump, der 
in Bezug auf die Epstein Files immer wieder 
lügt, nebenbei mal den halben Nahen Osten 
in Brand steckt und stündlich auf Truth Social 
neue Strategien raushaut. Möchte man wirk-
lich in dieser Kategorie werbemäßig unter-
wegs sein? 

Ein Wunder wäre es übrigens, sollte der neue 
Rewe in der Kämmererstraße wirklich noch – 
wie versprochen – im ersten Quartal 2026 öff-
nen. Denn es ist schon ein Zeichen, dass man-
che in Bayern ansässige Firmen leider nicht 
das halten, was sie versprechen... 

In diesem Sinne, bis nächsten Monat!
Jim Walker jr. 
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SAGEN  SIE  MAL, 
HERR  BIMS?

Teil 158: Letzte Rettung AfD? 

Die Empörung darüber, dass zukünftig Schüler, 
die mit einem Auto ans BIZ kommen, Parkge-
bühren entrichten sollen, ist riesengroß. Wie 
abgehoben muss eine Stadt sein, wenn sie so-
gar ihre Schüler abzockt? Die Wormser Dezer-
nentin Stephanie Lohr wird in diesem Zusam-
menhang wie folgt zitiert: „Wenn die Schüler 
wegen der Parkgebühren nicht mit dem Auto 
kommen wollen, sollen sie doch mit dem Taxi 
fahren!“ Das hat eine frappierende Ähnlichkeit 
mit dem berühmten Ausspruch „Wenn sie kein 
Brot haben, sollen sie doch Kuchen essen“. Die-
ser wurde fälschlicherweise der französischen 
Königin Marie-Antoinette zugeschrieben, um 
ihre angebliche Abgehobenheit während der 
Französischen Revolution zu illustrieren. Tat-
sächlich stammte der Satz von Jean-Jacques 
Rousseau. Und auch bei dem Zitat mit den 
Parkgebühren muss ich Sie leider enttäuschen 
– ein derartiges Zitat stammt doch nicht 
von der Frau Lohr, sondern allenfalls von dem 
streitbaren Philosophen Dr. Bert Bims. 
Apropos: Parken. Mir wollte die Führerschein-
stelle schon vor 30 Jahren meinen Lappen ent-
ziehen. Und zwar aus Glaubensgründen! Ich 
hab nämlich geglaubt, ich könnte überall kos-
tenlos parken. Deshalb bin ich heute auf der 
Seite der Schüler, weil ich weiß, wie knapp 
der Geldbeutel in jungen Jahren ist. Plötzlich 
schwelgte ich in Erinnerungen und dachte zu-
rück an vergangene Zeiten, in denen mein Leben 
noch nicht aus den Fugen geraten war. Damals 
hatte ich keine Schulden, kein Gramm Überge-
wicht auf den Rippen, habe jeden Tag acht 
Stunden geschlafen und mich gesund ernährt. 
Für mich galt seinerzeit: Hände weg von Alko-
hol und Drogen, alles zugunsten einer stabilen 
Work-Life-Balance. Das war zweifelsohne die 
gesündeste Zeit meines Lebens. Aber dann war 
die Kindergartenzeit vorbei, ich musste in die 
Schule und alles brach wie ein Kartenhaus zu-
sammen. Wenn man so will, war meine Schul-
zeit eine Art „Einstiegsdroge“. 

Jetzt will die von Politikern der sogenannten Altparteien regierte 
Stadt sogar Parkgebühren von ihren autofahrenden Schülern nehmen. 
Kein Wunder, dass jeder vierte Wormser die AfD gewählt hat. Ich 
höre Sie deshalb schon wieder zu Tausenden fragen: „Sagen Sie mal, 
Herr Bims, müssen wir denn jetzt alle die AfD wählen???“
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WORMS HAT GEWÄHLT
Worms hat gewählt und der AfD erneut traum-
hafte Werte beschert. Ich behaupte allerdings, 
von den 25 %, die in Worms AfD gewählt haben, 
haben 90 % das Wahlprogramm nie gelesen, 
weil sie sich nicht mit Fakten von ihrer Weltan-
schauung abbringen lassen wollen (Hinweis: 
Personen, die gar nicht lesen können, sind hier 
bereits inkludiert). Und von den 10 %, die es 
gelesen haben, haben es wiederum 80 % nicht 
verstanden. Meine Frage lautet nun: Wieviel 
Prozent hätte die AfD erhalten, wenn sie nur 
von denen gewählt worden wäre, die das Wahl-
programm gelesen UND verstanden haben? 
Als AfD-Wähler fragen Sie nun vollkommen zu 
Recht: Wie soll man denn diese knifflige Aufga-
be überhaupt lösen, wenn man doch mit vier 
Zahlen keinen Dreisatz bilden kann? Dummer-
weise kann man nicht mal mehr Chuck Norris 
fragen. Bekanntlich war Chuck Norris der ein-
zige Mensch, der jemals bis „unendlich“ ge-
zählt hat – und zwar zweimal. Außerdem kennt 
nur Chuck Norris die letzte Ziffer von Pi. Aber 
das würde in diesem Fall auch nicht helfen. Ich 
sag Ihnen die Lösung: Gerade mal 0,5 % würde 
die AfD erhalten, wenn sie nur von denen ge-
wählt würde, die ihr Wahlprogramm gelesen 
UND verstanden haben. Das ist ja fast nichts. 
Zur Einordnung: Damit wäre man prozentual 
ungefähr auf dem zukünftigen Niveau der FDP 
im Westen oder der SPD im Osten. Aber natür-
lich ist der Vergleich etwas unfair gegenüber 
der AfD. Schließlich lesen auch die Wähler der 
Altparteien schon längst keine Wahlprogram-
me mehr, weil „ihre Partei“ nach der Wahl so-
wieso alle Versprechungen nacheinander wie-
der einkassiert. Aber immerhin geben sich die 
Altparteien noch Mühe, ein Programm zu „er-
finden“ (vermutlich mithilfe KI), das für die 
Wähler Vorteile bringen könnte (wenn man es 
denn umsetzen würde…). Die AfD gibt sich halt 
noch nicht mal Mühe. Da steht schon im Wahl-

programm, dass es drei Viertel ihrer Wähler-
schaft anschließend schlechter gehen wird. 
Einziger Vorteil: In der Schlange vor der Tafel 
stehen dann weniger Migranten. 

ZURÜCK ZUR 
EINGANGSFRAGE

„Müssen jetzt alle Wormser AfD wählen, damit 
es uns besser geht?“ Eher nicht. Denn schon 
die Geschichte mit den Parkgebühren zeigt, 
wie schnell aus einem halben Fakt eine ganze 
Empörung wird. Einer regt sich auf, der nächs-
te teilt es, und am Ende haben es alle gewusst 
– nur halt keiner richtig verstanden. Da auch 
die Medien nicht davor gefeit sind, auf billiges 
Clickbaiting zu setzen, hat die Wormser Zei-
tung im letzten Jahr die Schlagzeile rausge-
hauen: „Peter Englert will Partys auf dem 
Wormser Friedhof!“. Die Empörung war groß, 
dass der langhaarige Zottelkopp zu meiner 
Linken, der als Dezernent der Stadt Worms für 
den Friedhof zuständig ist, die Totenruhe mit 
lauter Ballermann-Musik stören will – oder 
noch schlimmer: mit Musik von den Döftels. 
Tatsächlich ging es um Klavierkonzerte in der 
Friedhofskapelle. Leider springen gerade AfD-
Wähler gerne auf den Empörungszug mit auf, 
um die Unzufriedenheit über „die da oben“ 
weiter zu schüren. Dann entscheidet man sich 
lieber konsequent gegen Fakten, solange da-
mit das eigene Weltbild erhalten bleibt. Aber 
was soll ich sagen? In einer Demokratie hat je-
der das Recht, sich seine eigene Wirklichkeit 
zu wählen. Und damit im Zweifel auch seinen 
Untergang. 

Mit satirischen Grüßen
Dr. Bert Bims

WO! 04|26

57WO! SATIRE  SAGEN SIE MAL HERR BIMS?



IMPRESSUM:

WO! – DAS Wormser Stadtmagazin ist ein monatlich 
erscheinendes kostenloses Magazin mit den Themenbe-
reichen Stadtgeschehen, Politik und Kultur.  Anzeigen- 
und Redaktionsschluss ist der Zwanzigste des jeweiligen 
Vormonats.  

VERTRIEB: 
Die gedruckte Ausgabe erscheint am Monatsanfang, 
die Onlineausgabe ist ab 30. des Vormonats abrufbar. 
Die Onlineausgabe ist kostenlos einsehbar unter: 
www.wo-magazin.de/online-ausgabe 
Der Vertrieb der gedruckten Ausgabe erfolgt durch Aus-
lage in ca. 300 öff entlichen Einrichtungen, Einzelhandels-
geschäft en, Banken, Tankstellen, Kultureinrichtungen 
oder Gaststätten. Die Verteilungsliste umfasst das Stadt-
gebiet, alle Wormser Vororte sowie den südlichen 
Wonnegau. 

Hinweis: Aktuelle Nachrichten aus Worms finden Sie 
tagesaktuell gratis auf unserer Homepage oder über 
unsere Social-Media-Kanäle. 

ANZEIGENPREISE: 
Die Angaben zu den Preisen für eine Anzeigenplatzierung 
können Sie den aktuellen „Mediadaten 2025“ (Stand: 
31.07.2025) entnehmen, die wir bei Interesse gerne 
zusenden. 

LESER-ABONNEMENTS: 
Für 21,60 Euro erhalten Sie ein Standard-Abo. Hierbei 
erhalten Sie ein Jahr lang jeweils zum Erscheinungstag 
die aktuelle Ausgabe per Post zugestellt.  

NACHDRUCK:  
Alle Urheberechte für Texte, Gestaltung oder Fotos liegen 
beim Verlag oder den jeweiligen Autoren, Grafikern und 
Fotografen. Nachdruck, auch nur auszugsweise, darf nur 
mit schrift licher Genehmigung des Verlages erfolgen.  

VERANSTALTUNGSHINWEISE: 
Terminhinweise (möglichst mit Foto mit einer Mindest-
auflösung von 300 dpi) übermitteln Sie bitte bis zum 
Redaktionsschluss idealerweise per E-Mail. Welche Termin-
hinweise berücksichtigt werden, liegt im Entscheidungs-
bereich der Redaktion. Für die Angaben zu den Veranstal-
tungshinweisen übernehmen wir keine Gewähr. 

HERAUSGEBER, GESCHÄFTSFÜHRUNG UND 
CHEFREDAKTION: 
Frank Fischer (verantwortlich im Sinne des Presserechts, 
namentlich gekennzeichnete Artikel verantworten die 
Autoren selbst) 

REDAKTION: 
Dennis Dirigo, Frank Fischer, Jim Walker jr.,
Anja Schreiber, Christine Ziegler 

MEDIENBERATUNG: 
Christine Ziegler, Nicole Bircan   

FOTOGRAFEN: 
Andreas Stumpf bzw. je nach Quellenangabe. 

GRAFIK, ANZEIGENSATZ UND PRODUKTION: 
Simone Klinkert 

DRUCK: 
Bauer Print Aschaff enburg 

VERLAG: 
Fischer Verlags- und Marketingservice 
ALZEYER STRASSE 194, 67549 WORMS

TELEFON  06241 30 40 20 
E-MAIL info@wo-magazin.de 
HOMEPAGE www.wo-magazin.de 
FACEBOOK www.facebook.com/
 WO.DASWormserStadtmagazin/ 
INSTAGRAM www.instagram.com/wostadtmagazin 

HINWEIS: 
An dem Magazin bestehen keinerlei Beteiligungsverhält-
nisse und es wird zu 100% produziert und finanziert von 
Fischer – Verlags- und Marketingservice GbR.

bauerprint GmbH
Ascha� enburg

06021 581640 | www.bauerprint.de | info@bauerprint.de

drucken - personalisieren - versenden

druckerei &
    lettershop

Achtung, 
wir sind 

umgezogen!

ÜBER FACEBOOK BERICHTEN WIR ZEITNAH ÜBER DAS STADTGESCHEHEN:

www.facebook.com / WO.DASWormserStadtmagazin/

WIR SIND AUCH BEI INSTAGRAM ZU FINDEN: 

instagram.com / wostadtmagazin

UNSERE JEWEILS AKTUELLE AUSGABE KÖNNEN SIE HIER NACHLESEN:

www.wo-magazin.de/online-ausgabe 

WICHTIGER HINWEIS: 
Bei Einsendungen per E-Mail bitte das Kennwort 

in die Betreffzeile einfügen. 

PER POST: WO! DAS Wormser Stadtmagazin, Alzeyer Str. 194, 67549 Worms

PER MAIL:  info@wo-magazin.de

 Bitte geben Sie uns auch Ihre Telefonnummer an, da die Gewinner 
kurzfristig per Anruf informiert werden!

Jeweils 2 X 2 Eintrittskarten
…für „REINHOLD MESSNER LIVE - ÜBER LEBEN“

am 17. Mai 2026 um 19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) im WORMSER (Theatersaal)

Kennwort: „Messner“ | Einsendeschluss: 30.04.2026

INFOS & TICKETS UNTER:

+ TicketService im WORMSER + weltundwir.com + ticket-regional.de

Achtung, 

NEUE 
Anschrift!
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Öffnungszeiten: 11.00 – 22.00 Uhr 
Warme Küche: 11.00 – 21.00 Uhr
Telefon: 0 62 41 / 2 34 67 
www.kolbsbiergarten-worms.de
Täglich durchgehend warme Küche
und wechselndes Stammessen!

…gibt es wieder 

frische Spargelgeric
hte 

auf die Teller!

Ab April…



www.vb-alzey-worms.de/immobilien
Telefon: 0 62 41 841 19 00

Zum Verkauf steht ein interessantes Wohnhaus in zentraler Lage von Gundheim.  
Das Gebäude wurde über die Jahre mehrfach erweitert, sodass sich heute mehrere 
Anbauten hintereinander auf dem Grundstück befinden. Aktuell verfügt das Haus  
über eine Wohnfläche von ca. 162 m² auf einem Grundstück von rund 236 m².
Die Immobilie mit Innenhof ist unterkellert. Aufgrund des Renovierungsbedarfs  
eignet sich das Haus ideal für handwerklich geschickte Käufer oder Investoren, die  
die Immobilie nach eigenen Vorstellungen modernisieren und gestalten möchten.
EA B, 465,0 kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj. ca. 1920/ca. 1969

Gundheim
Einfamilienhaus mit Hof in Gundheim
Ein Haus mit viel Platz und Potential

Kaufpreis 175.000,-- €

Objekt 2503

Zum Verkauf steht eine attraktive, lichtdurchflutete 2-Zimmer-Neubauwohnung im 
begehrten Worms-Hochheim. Die hochwertig ausgestattete Wohnung befindet sich 
in einem modernen Mehrfamilienhaus und bietet mit rund 69 m² Wohnfläche, einem 
sonnigen Balkon und Aufzug idealen Wohnkomfort – perfekt für Singles, Paare oder 
Kapitalanleger.
Der Erstbezug garantiert modernes Wohnen auf aktuellem energetischen Standard (A+), 
kombiniert mit einer durchdachten Raumaufteilung und hochwertigen Materialien.
Tiefgaragenplatz in Übergröße inklusive !
EA B, 21,3 kWh/(m²a), Strom-Mix, Erdgas, A+ Bj. 2020

Worms/Hochheim
Attraktive 2-Zimmer-Neubauwohnung
Modern wohnen in ruhiger Lage

Kaufpreis 325.000,-- €

Objekt 3165

In ruhiger Wohnlage von Bechtheim in Rheinhessen präsentiert sich dieser charmante 
Bungalow auf einem außergewöhnlich großen Grundstück von 962 m².
Die Wohnfläche von ca. 117 m² überzeugt durch einen klaren Grundriss und helle, 
freundliche Wohnräume, die dank großzügiger Fensterflächen viel Tageslicht erhalten. 
Das ebenerdige Wohnkonzept bietet ein angenehmes Raumgefühl und eignet sich für 
verschiedenste Lebenssituationen.
Der Bungalow ist derzeit vermietet und stellt somit eine interessante Gelegenheit für 
Kapitalanleger dar, bietet jedoch auch langfristig Perspektiven für eine Eigennutzung.
EA B, 396,7kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj.1966/1976

Bechtheim
Bungalow auf großzügigem Grundstück
Mieter inklusive

Kaufpreis 360.000,-- €

Objekt 2978

Dieses moderne Einfamilienhaus aus dem Baujahr 2022 befindet sich in ruhiger  
und familienfreundlicher Lage auf einem 464 m² großen Grundstück – in einer 
reinen Anliegerstraße ohne Durchgangsverkehr. Das Haus bietet ca. 160 m² Wohn-
fläche und überzeugt durch eine hochwertige Ausstattung sowie eine durchdachte,  
moderne Raumaufteilung. Große Fensterflächen sorgen für helle, freundliche  
Räume und ein angenehmes Wohngefühl. Das Gebäude ist fertiggestellt. Restarbei-
ten im Außenbereich sowie der Fassade stehen noch an.
Dieses Einfamilienhaus ist ideal für Familien oder Paare, die ein modernes Zuhause 
in ruhiger Lage suchen.
EA V, 22,2 kWh/(m²a), A+, Strom-Mix,  Bj. 2022

Ludwigshöhe
Neuwertiges Einfamilienhaus mit Garage  
in ruhiger Anliegerstraße
Ein Zuhause mit Zukunft

Kaufpreis 698.000,-- €

Objekt  3197

 KI generiertes  
Gestaltungsbeispiel


